
Singen (of). Der Umbau der 
Hauptgeschäftsstelle der Spar-
kasse Singen-Radolfzell wird 
schon bald sehr sichtbar die 
Singener Innenstadt prägen. 
Bisher waren die Vorbereitun-
gen für die Baumaßnahme, die 
rund 16 Monate dauert und als 
Ergebnis ein Bankgebäude mit 
völlig neuer Optik und vor al-
lem einem viel niedrigeren 
Energieverbrauch hat, eher im 
Hintergrund abgelaufen. Das 
berichteten der Vorsitzende des 
Vorstands Udo Klopfer und 
Vorstand Jens Heinert dem 
WOCHENBLATT. Zum Beispiel 
sind all die Bereiche, die keinen 
Publikumsverkehr haben, also 
der Verwaltung dienen, bereits 
in Büros im Hegau Tower wie 
in die Geschäftsstelle an der 
Forststraße umgezogen. »Des-
halb ist unser zweites Oberge-
schoss schon leer geräumt«, in-
formierte Klopfer.
Jetzt aber werden sich die Kun-
den in einigen Dingen bald an-
ders orientieren müssen. Ab 
Samstag, 31. Januar, wird die 
Tiefgarage geschlossen. Hier 
müssen Arbeiten an der Haus-

technik durchgeführt, wie auch 
Material gelagert werden.
Schon ein paar Tage später 
geht es weiter: Ab dem 2. Feb-
ruar werden schon die Geld-
ausgabeautomaten und weite- 
re Selbstbedienungsterminals 
Stück für Stück umgesetzt. Bis 
zum 13. Februar werden diese 
Geräte in mehreren Spezial-
Containern neben dem Bank-
gebäude platziert sein, kündig-

te Heribert Schwarz von der 
Marketing-Abteilung an. 
Spannend wird es dann schon 
am nächsten Wochenende. 
Denn am 6. März schließt die 
Kundenhalle im Haupthaus, am 
Montag, 9. Februar, sie wird 
dann im benachbarten Gebäu-
de an der Erzberger Straße wie-
der eröffnen. Etwas kleiner als 
bisher gewohnt, aber mit dem 
selben Serviceangebot. Die 

Mitarbeiter des Servicebereichs 
der Kundenhalle sind bei dieser 
von langer Hand durch einen 
hauseigenen Fachmann ge-
planten Umsetzung beteiligt. 
Schließlich soll am Montag al-
les so laufen, als ob die Kun-
denhalle schon immer an die-
sem Platz gewesen wäre, ist das 
Ziel der Planer. 
Sogar die Fastnacht ist beim 
Umzug mit eingplant, denn den 

Narrenempfang in der Hadwig-
straße lässt sich die Bank nicht 
nehmen.
Und schon wieder wird es 
spannend. Denn ab Mitte Feb-
ruar - der Termin ist noch et-
was vom Wetter abhängig - 
wird ein riesiger Kran, der das 
gesamte Gebäude überspannen 
muss, aufgestellt. Und unmit-
telbar nach der Fastnacht soll 
dann schon mit der Demontage 
der Betonelemte an der Fassade 
begonnen werden. Diese sind 
als Fertigteile vor das Gebäude 
»gehängt« worden, so dass die 
600 Tonnen Beton sehr schnell 
verschwunden sein dürften. 
Im Zuge des Umbaus wird das 
Gebäude um zwei Geschosse 
aufgestockt. Dabei wächst die 
Nutzfläche von derzeit 3.700 
Quadratmetern auf 6.000 Qua-
dratmeter an. Die Bürogemein-
schaft Cukrowicz/Nachbaur 
(Bregenz) und Gabler-Morlok-
Seitz (Friedrichshafen) hatte 
sich mit ihren Plänen in einem 
Architektenwettbewerb durch-
gesetzt. Insgesamt werden für 
den Umbau 21 Millionen Euro 
investiert.

MIT DEN LOKAL-SEITEN IN SINGEN-NORD UND SINGEN-SÜD

SINGENER

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

Wohnungsnot 
bleibt für SPD 
Thema S. 2

IG Süd zeigt 
Stärke vor Leis-
tungsschau S. 3

Minister in der 
Schule zu Gast
Das Thema Schule wird die 
nächsten Tage beherrschen, 
denn im Land steht die Ent-
scheidung an, welche Schulen 
ab September zu Gemein-
schaftsschulen werden. Da 
Kultusminister Stoch sich für 
Donnerstag in der Rielasinger 
TenBrink-Schule angekündigt 
hat, um dort einem inklusiven 
Unterricht beizuwohnen, wird 
diesem Besuch eine besondere 
Bedeutung und Signalwirkung 
beigemessen. Landtagsabge-
ordneter Storz hat allerdings 
die Veröffentlichung der Ent-
scheidungen auf den 2. Februar 
angekündigt. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Aschermittwoch 

mit klaren Stand- 

punkten S. 13

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIN

in Singen-Nord mit

    S. 5

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Klinikwert wird 
nach unten
korrigiert S. 23
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STOCKACH FEIERT:
 MORGARTEN-JUBILÄUM

Historisch und doch topaktuell. 1315, 
vor 700 Jahren, wurde die Schlacht 
am Morgarten ausgefochten, und 
zum runden Jubiläum erfährt das ge-
schichtsträchtige Ereignis eine neue 
Würdigung. In Stockach werden 
fröhlich-festliche Narrentage began-
gen - am Samstag, 31. Januar, und 
Sonntag, 1. Februar. Mit Umzügen, 
Brauchtum, Partys, Musik und guter 
Laune. Jede Menge Infos zu Pro-
gramm, Ablauf, Hintergründen und 
der Rolle Hans Kuonys (Foto rechts) 
stehen auf den fünf WOCHENBLATT-
Sonderseiten in dieser Ausgabe.

DIE RADOLFZELLER

 HANDWERKER

Man spricht über sie, weil sie inzwi-
schen zu einem festen Begriff gewor-
den sind, und zu einer Qualitätsmar-
ke, von der man erstklassigen Ser-
vice, gute Beratung, eine hohe Ter-
mintreue und Angebotstreue und 
nachhaltig gute Arbeit erwarten darf. 
Seit sage und schreibe fünf Jahren 
gibt es die Sonderseite »Radolfzeller 
Handwerker« nun im WOCHEN-
BLATT, die für die Einführung dieser 
Marke gesorgt hat, welche inwischen 
jeder in der Region kennt. Die aktuel-
le Ausgabe der Radolfzeller Hand-
werker gibt es auf Seite 22.

Singen (of). Ein rund 20 Woh-
nungen umfassendes Gebäude 
in der Singener Widerholdstra-
ße wurde am Montagnachmit-
tag durch Brand arg in Mittlei-
denschaft gezogen. Die anwe-
senden Bewohner mussten 
evakuiert werden und konnten 
erst 24 Stunden später wieder 
in ihre Wohnungen zurückkeh-
ren. Die vier Wohnungen im 
Dachgeschoss sind erst mal un-
bewohnbar und deren Bewoh-
ner mussten durch die Stadt 

Singen anderweitig unterge-
bracht werden. Offen ist noch 
die Brandursache. Gutachter 
wollen sich das Dach genau 
unter die Lupe nehmen, denn 
ein zunächst als Auslöser an-
genommener Kaminbrand 
schied nach Abschluss der 
Löscharbeiten in der Nacht auf 
Dienstag aus.
Als die Feuerwehr eintraf, 
musste die Umgebung rund um 
das Haus einschließlich der Wi-
derhold- und Ringstraße abge-

sperrt werden, weil die rund 70 
im Einsatz befindlichen Feuer-
wehrleute viel Platz brauchten. 
Neben der Singener Drehleiter 
wurde auch die Drehleiter der 
Feuerwehr Gottmadingen an-
gefordert. Durch die neue 
Dachdämmung entwickelte 
sich eine starke Rauchwolke. 

Bilder vom Einsatz 
gibt es unter bil-
der.wochen-
blatt.net .

Brand hält Nordstadt in Atem
Vier Wohnungen erst mal unbewohnbar

Singen (ly). Informationen über 
sexualisierte Gewalt und über 
das Recht von Mädchen und 
Jungen auf Schutz und Hilfe 
bietet derzeit die interaktive 
Ausstellung »Echt krass!« be-
reits zum dritten Mal im Singe-
ner Bürgersaal und das in Ko-
operation mit der Singener 
Schulsozialarbeit sowie dem 
Frauenhaus in Singen.
»Überaus erfolgreich war dieses 
Projekt die vergangenen Jahre 
und ich hoffe dass diese Aus-

stellung manchen zu diesem 
wichtigen Thema die Augen 
öffnet«, so OB Bernd Häusler. 
»Zudem zeigt der Parcour wo-
hin man sich wenden kann, 
wenn Hilfe benötigt wird.« 
Schulübergreifend und ab den 
8. Klassen werden SchülerInnen 
begleitet, erklärt Schulsozialar-
beiterin Marietta Schons.
An den 5 Lernstationen können 
sich Jugendliche mit den As-
pekten von Sexismus, sexueller 
Gewalt und Schutzrechten aus-

einandersetzen. Susanne Bisko-
ping vom Frauenhaus Singen 
bermerkt, dass die Nachfrage 
nach Beratungen zum Thema 
Zwangsverheiratung eine zu-
nehmende Tendenz zeigt. 
»Schon 15-jährige Mädchen 
sind davon betroffen, melden 
tun dies jedoch meist Freundin-
nen der Betroffenen oder auch 
der Arbeitgeber«, berichtet Bis-
koping. Die Ausstellung ist am 
heutigen Mittwoch von 17 bis 
18 Uhr öffentlich zugänglich.

Krasse Szenen im Rathaus
Ausstellung soll Augen öffnen für sexuelle Gewalt

Sparkassenumbau geht in die Umsetzung
Tiefgarage ab Samstag geschlossen / Kundenhalle zieht vor Fastnacht um

Der sichtbare Umbau der Sparkassen-Hauptstelle beginnt am Samstag in Singens Mitte. Dann wird die 
Tiefgarage unter der Bank geschlossen. Über den spannenden Bauablauf informierten das WOCHEN-
BLATT die beiden Vorstände Udo Klopfer und Jens Heinert. swb-Bild: of

WERBUNG MUSS 

NEUGIERIG MACHEN.

hadwigstraße 2a
78224 singen
tel. 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de
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Singen/Dornbirn (swb). Mit 
einer Zweidrittel-Bestzeiten-
quote konnten die elf Teilneh-
mer der Schwimm-Sport-
Freunde (SSF) Singen beim tra-
ditionellen 29. Dornbirner 
Sprintpokal überzeugen. Dabei 
mussten das SSF-Team auf vie-
le Leistungsträger verzichten. 
Umso erfreulicher war, dass 
sich fünf SSFler in den Medail-
lenrängen platzieren konnten. 
Lisa Gigl erschwamm Gold 
über 50 m Brust und Freistil, 
Silber über 100 m Lagen und 
Bronze über 50 m Rücken. Re-
bekka Ruh sicherte sich Silber 
über 50 m Rücken und dreimal 
Bronze über 50 m Freistil und 
Schmetterling, sowie 100 m La-
gen. Dominik Osann freute sich 

über Bronze über 50 m Brust 
und 100 m Lagen, Laura Koch 
über Bronze auf der 
50-m-Brust-Strecke. Jan Heck 
(17 Jahre) gewann in seinem 
ersten Jahr in der offenen Klas-
se in 27,54 Sekunden Bronze 
über 50 m Schmetterling. Jo-
hannes Napel (offene Klasse) 
und dreimal Flavio Axmann 
erschwamm sich Urkundenrän-
ge (bis Platz sechs), Anna Gigl, 
Jannik Heimerl, Espen da Silva 
und Thomas Wochner konnten 
viele ihre bisherigen Zeiten 
deutlich verbessern und trugen 
damit zur erfreulichen Bestzei-
tenquote von 64 Prozent bei, 
die schließlich auch zu den 
zwölf Medaillen für die SSF 
Singen führte.

Ein rundes Dutzend
 SSF Singen überzeugen in Dornbirn

 Singen (swb). Vergangenen 
Samstag fand in Prechtal der 1. 
Rückrundenspieltag der Lan-
desliga Staffel 1 statt.
 Singen 1 mit Markus Ehmann 
und Thilo Beuscher sowie Sin-
gen 2 mit Karsten Keller und 
Alexander Rassek stellten sich 
Hardt und Prechtal.
In der ersten vereinsinternen 
Partie Singen 1 gegen Singen 2 
hatten Beuscher/Ehmann das 
Spiel im Griff und siegten mit 
einem klaren 7:5. Gegen Hardt 
4 ging es mit einem 4:3 knapp 
zu.. Gegen Prechtal dann hatte 
Singen 1 Schwierigkeiten sein 
Spiel zu finden. Ein 4-Meter-
Strafstoß kurz vor Schluss 
sorgte für die erste 5:6-Nieder-
lage. Beim letzten Duell gegen 
Hardt 5 konnten Beuscher/Eh-
mann nicht mithalten und ver-
loren mit einem 3:6.
Singen 2 hatte mit Hardt 5 kei-
ne Probleme und gewann 4:2. 
Spannend ging es gegen Hardt 
4 zur Sache, in der 2. Spielhälf-
te mussten Keller/Rassek die 
Gegner mit einer 4:5-Niederla-
ge ziehen lassen. Gegen Prech-
tal 4 verließen Singen 2 die 
Kräfte und musste sich mit ei-
ner 4:6-Niederlage abfinden.
Somit ist Singen 1 mit Beu-
scher/Ehmann auf Rang 4 ab-
gerutscht mit einem Punkt 
Rückstand auf den Drittplat-
zierten, Singen 2 auf Platz 6.

Radballer
verlieren Punkte

Singen (of). Die SPD-Fraktion 
im Singener Gemeinderat hat 
im Rahmen ihres Neujahrs- 
essens ihre Schwerpunkte für 
das frisch angebrochene Jahr 
definiert. Für Fraktionsspreche-
rin Regina Brütsch steht gerade 
angesichts zum Jahreswechsel 
angesichts der Insolvenz der 
Städtischen Baugesellschaft 
GVV das Thema Wohnungsnot 
zur Debatte. Die Frage, inwie-
weit die Stadt Singen für güns-
tigen Mietwohnungsraum wie-
der selbst aktiv werden müsse 
und unter Umständen den Be-
stand der GVV selbst überneh-
men solle, stehe an. Hand-
lungsbedarf sei dringend gebo-
ten, denn für sie sei noch offen, 
wo denn die aktuellen Bewoh-
ner des »Conti« an der Bahn-
hofstraße untergebracht wer-
den sollen, wenn das Gebäude 
wie vom OB angekündigt, im 
Herbst abgerissen werden solle.
Die weitere Schuldiskussion ist 
ein weiteres Thema für die 
Fraktion, denn in diesem Jahr 
gelte es, die Entscheidung zu 
treffen, an welchem Standort 

eine Zusammenführung der 
beiden Förderschulen Pestaloz-
zischule und Wessenbergschule 
umgesetzt wird, und welcher 
Standort dann in der Folge für 
Kinderbetreuung verwendet 
werden könnte.
Für die SPD-Fraktion wäre es 
auch angebracht, einen Emp-
fang für Neubürger einzurich-
ten, die neuen Bewohner in der 
Stadt willkommen zu heißen. 
Dies als ebenfalls geplante Be-
grüßungskultur, wie sie schon 
durch viele Helfer bei den 
Flüchtlingen umgesetzt wird. 
Ferner solle eine Leitbild-Dis-
kussion begonnen werden, be-
tonte Regina Brütsch. Zu einem 
künftigen Leitbild gehöre auch 
eine stärkere Beteiligung der 
Bewohner an der lokalen Poli-
tik, wie schon bei den Bürger-
werkstätten zum Heinrich-We-
ber-Platz und zum Herz-Jesu-
Platz begonnen. Hier wolle 
man den Elan auch nutzen, den 
man in Sachen Bürgernähe 
beim Gemeinderats-Wahl-
kampf letztes Jahr in den Quar-
tieren entwickelt habe. 

Wohnungsfrage muss 
gelöst werden

 Mühlhausen-Ehingen (swb). 
Wie die Polizeidirektion Kon-
stanz am Montag mitteilte, 
kann nach den bisherigen Er-
mittlungen der Kriminalpolizei 
und der Untersuchung der 
Brandstelle durch einen Gut-
achter eine Brandstiftung als 
eine mögliche Ursache für den 
Großbrand in dem ZG-Be-
triebsgebäude derzeit nicht 
gänzlich ausgeschlossen wer-
den. 
In diesem Zusammenhang wer-
den Zeugen, die in der Nacht 
zum vergangenen Dienstag (20. 
Januar) Personen oder Fahrzeu-
ge auf dem Betriebsgelände ge-
sehen oder sonstige sachdienli-
che Beobachtungen gemacht 
haben, gebeten, sich mit der 
Polizei Singen, unter 07731/ 
888–0, in Verbindung zu set-
zen.

Zeugen für ZG-
Brand gesucht

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen) – Versilbert – Zinn

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. + Mi. + Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 31-95 57 286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

 %   %   %   %  %  

G U T S C H E I N
über ein 6-teiliges, praktisches Schneide-Set für Ihren Einkauf ab 10 € !
Gleich ausschneiden und von 31.01. bis zum 07.02.15 in Ihrem Preisland einlösen.
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DAMEN-BLAZER

WITT WEIDEN-QUALITÄT

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag, 29. Januar 2015 von  9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 30. Januar 2015 von  9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 31. Januar 2015 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 86
78239 Rielasingen-Worblingen

Wienerle
knackig / frisch geräuchert –
auch als Partywienerle
100 g                                                       1,00
Rouladenwurst
die Aufschnittwurst
mit handgefertigtem Mosaik-Rand,
in vielen verschiedenen Variationen
100 g                                                       1,45
Gourmetsalami
die Salami mit dem feinen Nussaroma
100 g                                                       1,50
Ripple gekocht
mager/durchwachsen – Sie haben die Wahl
100 g                                                       1,00

Schweinerücken
mager und ohne Sehnen

100 g                                                       1,00
Schweinegeschnetzeltes
von Hand geschnitten –

auch als 5-Minuten-Pfanne

100 g                                                       1,00

Sauerbraten
pikant eingelegt – magere Stücke

100 g                                                       1,08

Putenschnitzel/-filet
auch geschnetzelt oder mariniert

100 g                                                       1,08

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Qualität aus der Region

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Fleischsalat
gerne auch mit Joghurt

100 g € 0,79

fix und fertig im Darm
Gulaschsuppe, saure  Linsen,

braune Grundsoße,
 Wildgrundsoße

in Dosen: saure Leberle,
 Kutteln, Nieren, Hirsch-,

Rehgulasch, Ochsenbraten

AKTION   AKTION   AKTION

Hackfleisch
gemischt, mager

100 g € 0,69
die beliebte Streichwurst

Kalbsleberwurst
im Golddarm oder

Naturdarm geräuchert
100 g € 1,29

täglich frisch aus unserer Produktion

Wienerle
knackig, im Saitling geräuchert

100 g € 1,15
aus unserem Tannenrauch

Rot- und Speck-
wurst

im Schweinsdarm
100 g € 0,79

AKTION   AKTION   AKTION

Hähnchenkeulen
saftig, zart

100 g € 0,49
immer beliebter

Hawaii-Taschen
mageres Kassler mit Ananas

und Käse im Blätterteig
100 g € 1,39

Wir stellen ein: Verkäufer/in mit Vorkenntnissen für unsere Filiale in Bietingen,
auf 450-€-Basis und Teilzeit, 70 Stunden, Bewerbungen bitte schriftlich.

die mögen alle – Groß und Klein

Lyoner
fein gewürzt, geräuchert

auch als Portion
100 g € 0,99

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de



Singen (of). Auf ein sehr großes 
Interesse stoßen die Vorberei-
tungen zur diesjährigen Leis-
tungsschau der Interessenge-
meinschaft Singen Süd, die am 
25. und 26. April, begleitet von 
einem verkaufsoffenen Sonn-
tag, in der ganzen Stadt statt-
findet. Über 50 Interessenten 
waren am Donnerstagabend 
zur Kick-Off-Veranstaltung in 
den Räumen der Volksbank zu-
sammengekommen, um erste 
Details zum neuen Konzept und 
Auftritt zu erfahren.
Der Präsident von Singen aktiv, 
Dr. Gerd Springe, ging in sei-
nem Grußwort zur Eröffnung 
auf die starke Rolle Singens als 
Handelsmagnet für die Region 
ein. Trotz der starken Konkur-
renz durch den Onlinehandel 
habe man die Zentralitätszah-
len bei knapp 
unter 200 Pro-
zent halten kön-
nen, und das lie-
ge zu einem sehr 
großen Anteil an 
der sehr postiti-
ven Entwicklung 
im Singener Süden, lobte er 
den Innovationsgeist.
Dass es schon eine starke Vor-
freude auf die Leistungsschau 
gibt, machte IG Süd-Vorsitzen-
der Dirk Oehle deutlich. »Wir 

haben hier im Singener Süden 
viele Dinge, nach denen sich 
andere die Finger lecken«, un-

terstrich er 
stolz. Sin-
gens Sü-
den sei der 
Wirt-
schaftsmo-
tor für die 
Stadt und 

das solle auch bei dieser Leis-
tungsschau besonders heraus-
gestellt werden. Wie das in ei-
ner starken Außenwirkung ge-
schieht, erläuterte WOCHEN-
BLATT-Verlagsleiter Anatol 

Hennig. Die Werbeagentur des 
WOCHENBLATTs, »konzept+«, 
hat in enger Kooperation mit 
der IG Süd schon kurz nach der 
letzten Leistungsschau damit 
begonnen, einen neuen werbli-
chen Auftritt zu bauen. Mit 
dem »Roten Luftballon«, dem 
Motto »Auto & Lifestyle« wie 
dem Slogan »Feiert mit uns!« 
und der Verknüpfung zu neuen 
Medien wie »Facebook« und 
natürlich einer starken Beilage 
im WOCHENBLATT sollen die 
Bewohner einer weiteren Regi-
on auf dieses Großereingnis 
eingeladen werden, um mitzu-

feiern, wenn sich Singens Sü-
den zwei Tage in vielen Facet-
ten präsentiert.
»Das schönste wäre natürlich, 
wenn es einen richtigen Stau 
vor lauter Besuchern auf der 
Georg-Fischer-Straße geben 
würde«, scherzte Oehle vor den 
interessierten Besuchern. Vor 
Ort soll noch stärker auf das 
»Rooming-In«-Konzept gesetzt 
werden. Das heißt, insbesonde-
re in den Ausstellungshallen 
der Automeile wie in weiteren 
Märkten sollen Angebote kon-
zentriert werden, um den Besu-
chern kompakte Angebote vor-
zeigen zu können. Roland 
Cron, einer der Macher der 
Leistungsschau, sagte, dass es 
ihm bereits gelungen sei, zehn 
Partner für seinen Standort 
»Maiers Dekoland« beziehungs-
weise Eisen Auer gegenüber zu 
gewinnen. In diesem Jahr wür-
den auch gleich drei Bimmel-
bähnchen aufgeboten, um die 
Standorte der Leistungsschau 
autofrei miteinander zu verbin-
den, kündigte er an. Christine 
Dieckmann von Bölle Südstern 
unterstrich bei ihrer Präsentati-
on die nachhaltige Wirkung der 
Rooming-In-Auftritte. Es habe 
viele Wochen danach Anfragen 
von Besuchern der Leistungs-
schau gegeben.
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Bei den Badischen Jugendein-
zelmeisterschaft in Karlsruhe-
Durlach schlug die Stunde des 
17-jährigen Andreas Ciolek – 
Oberstufenschüler am Fried-
rich-Wöhler-Gymnasium und 
Spitzenspieler des Schach-
clubs Singen. Von sieben Par-
tien gewann er fünf im Tur-
nier. Das bedeutete die 
Badische Jugendmeister-
schaft in der Klasse U18.

Am 24. Januar fand in Reut-
lingen das 9. Attempto-Pokal-
turnier statt. 
Hierbei nahmen drei Judokas 
vom Judo-Club Singen bei 
dem stark besetzten Turnier 
teil. 
Den ersten Kampf verschlief 
Luan Murati regelrecht in der 
stark besetzten Gewichtsklas-
se und vergab den Sieg an den 
späteren Vizemeister Kotte 
(PS Karlsruhe). Nach Siegen 
über Hartstang (PS Karlsruhe), 
Harsch, Linus (VFL Sindelfin-
gen) beendete er das Turnier 
mit einem bilderbuchreifen 
Tai Otoschi gegen den stark 
kämpfenden Dinermann (JC K 
Heilbronn) und holte sich die 
Bronzemedaille. Daniel Gyun-
ter kam auf Platz 5. 

EDELMETALL

MEISTERTITEL

Singens Süden als Motor der Stadt
Großes Interesse an erster Information zur Leistungsschau 2015

Singen (of). Gegen die Erweite-
rung des Radolfzeller »See-
maxx« hat die Stadt Singen 
keine weiteren Einwände mehr. 
Das stellte der Ausschuss für 
Stadtplanung und Bauen in sei-
ner jüngsten Sitzung fest. Ei-
gentlich hatte die Stadt Singen 
noch im März 2013 in den Er-
weiterungsplänen eine Verlet-
zung der Ansätze der Raumpla-
nung gesehen und deshalb mit 
Ablehnung auf die Erweite-
rungspläne in Radolfzell rea-
giert. Diese Ablehnung sei al-
lerdings damals durch das Re-
gierungspräsidium nicht ange-
nommen worden. Auf wichtige 
Einwände zur Beschränkung im 
Bereich Bekleidung und der 
Obergrenze von 800 Quadrat-
metern pro Geschäft sei das Re-
gierungspräsidium allerdings 
trotzdem eingegangen, wurde 
nun im Ausschuss formal fest-
gestellt. Deshalb bestehe nun 
auch kein weiterer Anlass zu 
Anregungen.

Nicht gegen 
Seemaxx-Pläne

Singen (of). Die Missstände im 
oftmals zugeparkten Wohnbe-
reich an der Singener Max-
Porzig-Straße in der Singener 
Nordstadt sollen nun beseitigt 
werden. Der Ausschuss für 
Stadtplanung und Bauen 
stimmte in seiner jüngsten Sit-
zung der Schaffung von 40 
Stellplätzen neben der neu er-
richteten Kinderkrippe St. Luzia 
zu. Es hatte dort immer wieder 
Beschwerden gegeben.

Mehr Parkraum
in der Nordstadt

Der Vorsitzende der IG Süd, Dirk Oehle, konnte eine erfreulich hohe 
Anzahl an Interessenten zur ersten Info-Veranstaltung für die Leis-
tungsschau 2015 begrüßen.. swb-Bild: of

 Singen (swb). Zum ersten 
Amtsjahr von OB Bernd Häus-
ler wird uns geschrieben:
»Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei unserem Oberbürger-
meister Herrn Bernd Häusler 
bedanken sowie meinen Res-
pekt für die von ihm geleistete 
Arbeit in seinem ersten Amts-
jahr zollen. Die Anfangsphase 
war alles andere als leicht und 
brachte auch extreme mentale 
Belastungen nach dem Wahl-
kampf mit sich. Aufgerissene 
Gräben mussten zugeschüttet 
werden. Der große Klotz GVV 
zieht sich wie ein roter Faden 
durch dieses erste Jahr.
Dennoch denke ich, dass Herr 
Häusler es geschafft hat, sein 
Wahlversprechen, ein OB für 
uns alle zu sein, erfüllt hat. 
Mein Dank gilt auch seiner Fa-
milie, die in diesem Jahr einige 
Belastungen auf sich nehmen 
musste. Man wünscht sich ei-
gentlich für jeden Neuanfang 
bessere Startbedingungen. Dass 
er den Freunden in unserer 
Partnerstadt La Ciotat unsere 
Solidarität sowie unser Mitge-
fühl nach den Terroranschlägen 
von Paris in unser aller Namen 
übermittelt hat, verdient Res-
pekt.
Dieser Anschlag hat aber auch 
gezeigt, dass unsere Polizeibe-
amtinnen und -beamten, egal 
wo auf der Welt, jederzeit in le-
bensbedrohliche Situationen 
geraten können. 
Auch sie sind Menschen mit 
Familie und Freunden. Daher 
eine Bitte an alle Bürgerinnen 
und Bürger. Geben Sie den 
Menschen, die Sie Tag und 
Nacht beschützen den nötigen 
Rückhalt, indem Sie ihnen mit 
Respekt entgegentreten und für 
deren Leistungen auch Dank-
barkeit zeigen, denn allzu oft 
sind sie nur die Prügelknaben 
der Nation.«
Fritz Schäufele, Singen-Schlatt

Dank und
Respekt

Singen (ly). Noch sind die 
Schaufenster in der Kreuzen-
steinstraße 22 mit Folie abge-
deckt, und von draußen ist 
nicht zu erkennen wie im inne-
ren der Räume ein ganzer Bau-
trupp mit farbverschmierten 
Gesichtern herumwerkelt.
Der Projektstandort hat noch 
etwas Kneipencharakter. Mo-
mentan wird dieser Standort 
gemeinsam von Mitarbeitern 
der Caritas und Menschen mit 
geistiger Behinderung aus den 
Wohneinrichtungen St. Pirmin 
und St. Michael fertig gestellt.
Mit Know-how und Farbe un-
terstützt der Malerbetrieb 
Kenzler (Volkertshausen) tat-
kräftig. Auch das Architektur-
büro Riede (Singen) packt beim 
inklusiven Miteinander unter-
stützend mit an. Bei einem ge-
meinsamen Handwerkervesper 
wurde nun der Kooperations-
vertrag offiziell unterzeichnet.
Kooperationspartner des Pro-
jektes KLARO ist die Stadt Sin-

gen. »Wir sind dankbar, dass 
hier auf so sinnvolle Weise leer 
stehende Räume wieder belebt 
werden«, so Torsten Kalb, Fach-
bereichsleiter der Stadt Singen.
Die Teilnahme an vhs-Angebo-
ten möchte die vhs Konstanz-
Singen ermöglichen.
»Mit 261.000 Euro wird das 
Projekt, welches für drei Jahre 
angelegt ist, durch die Aktion 
Mensch gefördert«, freute sich 
Jörg Hönle, Fachbereichsleiter 
Behindertenhilfe des Caritas-
verbandes, der auch Projektträ-
ger ist. Sinn und Zweck des 
Projektes KLARO ist es, Men-
schen mit Handicap beim le-
benslangen Lernen zu unter-
stützen, aber auch Inklusion 
voranzubringen. Zudem soll 
dieser Standort als Anlaufstelle 
dienen, aber auch für Alphabe-
tisierungen und PC-Kurse ge-
nutzt werden oder einfach als 
Raum für Begegnungen.
Die offizielle Eröffnung wird 
im April erfolgen. 

Eine Überraschung
Bautrupp an besonderem Projekt

Mutter gab 
einen aus

Volkertshausen (of). In der 
letzten Ausgabe war im Bericht 
über den Bürgermeisterbaum 
zur Wahl von Alfred Mutter die 
Rede davon, dass der Verein 
Alte Kirche die Gäste der Feier 
bewirtete. Mutter legt aller-
dings Wert auf die Ergänzung, 
dass er eingeladen hatte und 
für die Rechnung bezahlte.

Steißlingen (le). Der Musikver-
ein sei ein absoluter Aktivpos-
ten für die Gemeinde, meinte 
Bürgermeister Artur Ostermaier 
am Ende der Generalversamm-
lung des Musikvereins Steißlin-
gen für das vergangene Jahr. 
Gleichzeitig versprach er dem 
Verein seine tatkräftige Unter-
stützung bei der kostspieligen 
Anschaffung neuer Uniformen, 
die in diesem Jahr fällig wird. 
Wie intensiv dieser Verein das 
ganze Jahr über in und mit der 
Gemeinde lebt, zeigte sich ein-
mal mehr im sehr gelungenen 
Bericht des Schriftführers Jür-
gen Breinlinger. 
Erfolgreich verlief das Jahr 
auch für das Jugendblasorches-
ter, wie Daniel Schirmer berich-
tete. Er wünschte sich aller-
dings einen Zuwachs beim Te-
norhorn, Bariton und Bass. 
Ähnliches gilt für die Blue 
Monday Bigband. 
Herzlich bedankte sich der Vor-
sitzende Harald Fürst bei allen 
Mitgliedern, die ihn unterstützt 
haben. Nur gemeinsam sei das 
alles möglich gewesen. Sorgen 
bereitet ihm allerdings der sta-
gnierende Nachwuchs. Hier set-

ze er große Hoffnungen auf die 
Kooperation mit der Gemein-
schaftsschule. Bedauerlich sei, 
dass der Musikverein in diesem 
Jahr, falls sich die Gewinnzone 
nicht merklich erweitere, die 
Fasnachtsparty am Samstag-
abend zum letzten Mal durch-
führen werde. Auch Dirigent 
Michael Forster machte sich in 
seinem Beitrag über die zu-
rückgehenden Zahlen bei den 
Nachwuchsmusikern Sorgen. 
Zum Thema passt sicherlich das 
Frühjahrskonzert am 25. April, 
das unter dem Thema »Auf-
bruch« steht. Schließlich wur-
den an dem kurzweilige Abend 
noch der 2. Vorsitzende Ger-
hard Kornmayer, Schriftführer 
Jürgen Breinlinger und die Bei-
sitzerin Nicole Weiss in ihren 
Ämtern bestätigt sowie Bert-
hold Knapp und Stefan Kuppel 
neu gewählt. Auszeichnungen 
erhielten Max Sättele für das 
Jungmusikerabzeichen in 
Bronze sowie Patrik Knobel-
spies, Marion Kornmayer, Si-
mone Jaiter, Mariana Arnold, 
Berthold Knapp und Felix Al-
pert für ihre 10-jährige Mit-
gliedschaft im Musikverein. 

Ein Aktivposten
MV Steißlingen zog Bilanz

Der Vorsitzende des Musikvereins Harald Fürst freut sich mit sei-
nen »10-jährigen« Mitgliedern. swb-Bild: le

Die Klaro Projektpartner (oben links) Torsten Kalb (Stadt Singen) 
Nikola Ferling (VHS Singen), Jörg Hönle (Fachbereichsleiter Cari-
tas) mit den fleißigen Handwerkern. swb-Bild. ly

LESERBRIEFE

Besuchen Sie uns am 1.2. 2015 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN

www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Mi., 28. Januar 2015 Seite 4

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG
Tanznachmittage für Senioren
bietet die ADTV-Tanzschule 
Christian Seidel, Singen, immer 
montags von 14 bis 16 Uhr an. 
Termine: 2.2., 9.2., 23.2., 2.3., 
9.3., 16.3. und 23.3. Veranstal-
tungsort: Scheffelstr. 30, Sin-
gen.
Der BSK Singen trifft sich je-
den Mittwoch ab 14 Uhr im 
Vereinsheim »Hammer«, Müh-
lenstr. 21, in Singen..
Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin«: Das nächste Treffen 
wird vorgezogen und findet 
deshalb schon am Do., 5.2., um 
12 Uhr im Siedlerheim in Sin-
gen statt.
Der Seniorentreff Herz Jesu/
St. Peter und Paul lädt zur 
Fastnacht am Sa., 7.2., um 14 
Uhr in den Gemeindesaal St. 
Anna ein. Närrisches Pro-
gramm, gemeinsam mit der 
Frauengemeinschaft Herz Jesu. 
Fahrdienst: R. Kneer, Tel. 
41416.
Der Jahrgang 1934/35 trifft 

sich am Di., 3.2., um 15 Uhr im 
Café La Vita, Uhlandstr. 35.
Ein neuer PEKiP-Kurs der 
AWO-Elternschule in Singen 
beginnt am Do., 5.2.; Kurs für 
Eltern mit Kindern, die im Nov. 
2014 geboren wurden; insge-
samt 10 Treffen, davon nach 
Bedarf 1-2 Elternabende. An-
meldung bei der AWO-Eltern-
schule, Tel. 07731-958081 oder 
per E-Mail an elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.
Der Jahrgang 1937/38, Klas-
sen Massler/Graf, trifft sich 
am Mi., 4.2., ab 18 Uhr in der 
Singerner Weinstube, Theodor-
Hanloser-Str. 4.
Jahrgang 1936/37: Das nächs-
te Treffen findet am Mi., 4.2., 
ab 18 Uhr in der Singerner 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4 statt.
Der Senioren-Bildungskreis 
lädt ein zum Vortrag »Alt wer-
den ja! - Aber alt sein?« am Fr., 
30.1., um 15 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5. Heilpraktiker Ralf-Thors-
ten Schmidt spricht über Chan-
cen u. Möglichkeiten, gesund 
und fit ein erfülltes hohes Le-
bensalter zu erreichen.
Das Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde Singen 
in der Feldbergstr. 46 hat am 
So., 1.2., von 14.30-16.30 Uhr 

geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen 
ist für einen guten Zweck be-
stimmt (im Moment für die 
Singener Tafel).
»Fotoimpressionen« zeigt die 
Lichtbildnergruppe Singen im 
Schaufenster der Lichtbildner-
gruppe, Singen, Ekkehardstr. 
39.
AWO-Clubprogramm vom 
29.1.-4.2.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 13-14 Uhr ge-
meinsames Kaffeetrinken; 
14-16 Uhr Kreativ-Angebot; 
16-17 Uhr Englisch Sprach-
kurs; 17-20 Uhr Nintendo Wii; 
9.30-16 Uhr offener Treff. Fr., 
10-12 Uhr Frühstück; 
12.30-14.30 Uhr Spiele; 9-12 
Uhr offener Treff. Mo., 10-13 
Uhr gemeinsames Kochen; 
13-15 Uhr Frauengruppe; 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2; 9.30-13 Uhr offener 
Treff. Di., 10-12 Uhr Arbeitsan-
gebot; 13-14 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1; 14-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung; 
9.30-16 Uhr offener Treff. Mi., 
11-12.15 Uhr Arbeitsangebot; 
14-17 Uhr Filmnachmittag; 
17.15-19 Uhr Sportgruppe. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. 07731/ 
9580-44.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 31.1./1.2.2015:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) (Frau Scheuer), parallel 
Kindergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 

So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Kanzeltausch 
(Pfrin. Fink). Lutherkirche: So., 
10 Uhr Gottesdienst mit Kan-
zeltausch (Pfr. Heydenreich). 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch und Kindergottesdienst 
in der Pauluskirche (Pfr. Wass-
mer). Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst. Freie Evangeli-
sche Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel altersge-
rechte Kindergottesdienste und 
Krabbelgruppe.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst (Pfr. i. R. Herzber-
ger).
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. i. R. Herzber-
ger).

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 31.1./1.2.2015:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr festl. Familiengottesdienst 
mit Kerzenweihe, anschl. Kir-
chenkaffee. St. Elisabeth: Sa., 
18 Uhr Eucharistiefeier. Herz-
Jesu: So., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr und So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 19 Uhr Eucharistie-
feier.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mi., 28.1., 
16-18 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr offener Betrieb; 
18-20 Uhr Kino oder Film-
abend (7 Euro); 18-20 Uhr 
Schmuck basteln (2,5 Euro); 
18-20 Uhr Theater. Info: Tel. 
07731/822809-11, Fax: 
822809-22, schweiker@le-
benshilfe-singen.de, www.le
benshilfe-singen.de.
DRK
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 3.2., 
ab 20 Uhr im DRK-Heim, 
Hauptstr. 29 in Singen.
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 

10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6; ab 14.15 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab 
15.15 Uhr »Tanzvergnügen für 
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; 
ab 17 Uhr »Männersportgrup-
pe«, Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6. Jeden Dienstag: 10 
Uhr »Tanz für Junggebliebene«, 
DRK-Heim, Hauptstr. 29; 18.30 
Uhr »Yoga«, Waldeckschule, 
Aula. Jeden Mittwoch: 
10.30-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 14.30 Uhr »Kraft-
training für Senioren«, Bon-
hoeffergemeinde; 15.30 Uhr 

»Seniorengymnastik«, Bon-
hoeffergemeinde; 16.30 Uhr 
»Rückengymnastik«, Hardt-
schule; 17 Uhr »Rücken-Fit«, 
Uhlandsporthalle; 18 Uhr »Rü-
cken-Fit für Sie und Ihn«, Uh-
landsporthalle; 18 Uhr »Ju-
gend-Rot-Kreuz-Gruppenstun-
de«, DRK-Heim, Hauptstr. 29. 
Jeden Donnerstag: 15.45 Uhr 
(neue Uhrzeit) »Seniorengym-
nastik«, Bruderhofturnhalle. Je-
den Freitag: 14 Uhr »Osteopo-
rose-Gymnastik«, Hebelschule.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Der Stammtisch des Freundes-
kreises Pomezia findet am Do., 
29.1., um 18.30 Uhr im Restau-
rant Ritrovo (Polisportiva) in 
der Masurenstraße statt. Thema 
ist das anstehende 40-jährige 
Jubiläum in Pomezia.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 5.2., 20 Uhr, im Vereins-
heim »Schanzstuben«, Singen, 
Leimdölle 1. Thema: »Sequen-
zen - Bilder erzählen eine Ge-
schichte« (5-10 Fotos); Thema 
für alle. Gäste willkommen. In-
fo: www.fotoclub-singen.de

STADT-TURNVEREIN
Zur Fasnetsparty am Sa., 31.1., 
ab 14.59 Uhr (Einlass 14.39 
Uhr) lädt der Stadt-Turnverein 
die Kinder in die Waldeckhalle 
ein. 
Thema: »Raus aus dem Bett 
und kommt herein, bei uns zur 
Fasnet im Stadt-Turnverein!«. 
Ende ca. 17.29 Uhr. Es gibt ein 
vielfältiges Programm, für Be-
wirtung ist gesorgt.

Eine erstklassige Komödie brachte die Friedinger Theatergruppe des 
TV mit »Eissidissi« auf die Bühne. swb-Bild: Verein

Friedingen (swb). Die Friedin-
ger Schloßberghalle war am 10. 
Januar bis auf den letzten Platz 
besetzt. Für die Theaterspieler 
des Turnvereins war dies die 
größte Belohnung für die 
stressreichen und probeintensi-
ven letzten Wochen. Bei dem 
Dreiakter »Eissidissi in Friedin-
gen« bewies die Laiengruppe 
unter der Leitung von Martina 
Riederer wieder ihr Können 
und zeigte ihre Freude am 
Theaterspielen.
Auf der Bühne war einiges los: 
Denn beim Moser-Wirt im be-
scheidenen Friedingen hat sich 
die weltberühmte Band AC/DC 
angekündigt. 
Die Aufregung ist groß: Der 
Wirt Sepp Moser (Elmar Werk-
meister) und sein guter Freund, 
der Metzger Georg (Jürgen En-
gesser), rocken vor Freude 
schon mal in der Gaststube ab. 
Und der Moser-Opa (Ingo Ha-
genau) will auch nicht von ges-
tern sein. Noch ahnen die Drei 
nicht, dass der Pfarrer (Gregor 
Rotzinger) und die Wirtin Fan-

ni Moser (Anke Bieg) am selben 
Abend im selben Saal einen 
Volksmusikabend mit Hansi 
Hinterseer planen. Die Wirtin 
hofft nämlich, dass sie mit dem 
Hinterseer-Abend die 400 Euro 
wieder hereinbekommt, die sie 
am Tag zuvor im volltrunkenen 
Zustand einem Stripper zuge-
schoben hatte, als sie mit ihrer 
Freundin Karin (Tanja Sa-
lewski) beim Mädelsabend war.
Aber auch der Wirt hat ein 
Geldproblem: Er hat Spiel-
schulden – und fürchtet sich 
davor, dass ein Russe kommen 
und das Geld eintreiben werde. 
Als am Ende schließlich noch 
der Stripper (Tassilo Deuer) im 
Gasthof auftaucht, ist das Ver-
wirrspiel auf der Bühne voll-
ends perfekt. AC/DC war nicht 
erschienen, und Hansi Hinter-
seer durfte die Fans der Rock-
band begeistern. Der Irrtum 
wurde aufgeklärt, da der 
schwerhörige Opa am Telefon 
statt ADAC ACDC notiert und 
verstanden hatte. 

Von Diana Jäger

Angst vor Stripper
Friedinger Theater begeistert
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von der Sie profitieren:
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möglich

• total lokal
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NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

31.01./01.02.2015:
Dr. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98
 78224 Singen

www.decker-bestattungen.de

Singen a.H.

www . s c h u l e r gm b h . d e

Ekkehardstraße 35

jeden Montag
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Katzgasse 1 3
(neben der VHS)

Konstanz

immer Di. + Fr.
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

Ihr Goldfachmann seit 1 0 Jahren
Kostenlose Hotl ine: 0800 / 8866889

Gold & Silber
An- und Verkauf

Sofort-Bargeld für Schmuck, Barren,
Münzen, Münzsammlungen, Zinn,
versi lbertes Besteck, Zahngold, uvm.

Überlingen
Münsterstraße 42
(ggb. Sanitätshaus Langenberger)

immer Mi. + Do.
von 1 0:00 - 1 3:00 Uhr
und 1 4:30 - 1 7:30 Uhr

www.metzgerei-rimmele.de

Land- und Biometzgerei Rimmele
Fleischerfachgeschäft • Partyservice

Schulstraße 8 
78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 / 3 89

Singen 
im Norma Fichtestr. 
Tel. 0 77 31 / 79 19 39 
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Spendenkonten
bei der Gemeindekasse
Einschließlich aufgelaufener
Zinsen hat das bereits seit län-
gerer Zeit bei der Gemeinde-
kasse eingerichtete Spenden-
konto zum Jahresende 2014 fol-
genden Kontostand erreicht:
Spendenkonto
Wiesengrundhalle: 16.936,77 €

Auf den verschiedenen Spen-
denkonten, die jedes Jahr neu
eröffnet werden und deren Er-
gebnisse jeweils am Jahresen-
de in die Jahresabrechnung des
laufenden Betriebs der betrof-
fenen Einrichtungen fließen,
konnte die Gemeindekasse im
Jahr 2014 folgende Spenden
verbuchen:
Spendenkonto
Jugendfeuerwehr: 1.338,46 €
Spendenkonto
Freiwillige Feuerwehr: 650,00 €
Spendenkonto Schule: 828,25 €
Spendenkonto
Kindergarten: 255,50 €
Spendenkonto
Kinderkrippe: 429,00 €
Spendenkonto
Alte Kirche: 1.391,11 €

Den zahlreichen Spendern
auch auf diesem Wege noch
einmal ganz herzlichen Dank
für ihre 

In den kommenden Tagen kön-
nen in unserer Gemeinde folgen-
de Jubilare ihren Geburtstag
feiern:

am 1. Februar 2015:
Rolf Helmlinger, Hauptstraße 17
seinen 74. Geburtstag
und
Erna Welwarsky, Bitzegasse 8
ihren 74. Geburtstag

am 2. Februar 2015:
Manfred Philipps,
Oberes Holz 15
seinen 79. Geburtstag
und 
Priska Sturm, Hegaustraße 2
ihren 71. Geburtstag

am 3. Februar 2015:
Frieda Roth, Im Harpel 12
ihren 72. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
und wünschen für das kommen-
de Lebensjahr alles Gute, vor al-
lem eine gute Gesundheit!

Wiesengrundhalle gesperrt
Zur Dekoration bzw. Bestuh-
lung über Fasnacht ist die Wie-
sengrundhalle vom 
31. Januar 2015 bis einschließ-
lich 22. Februar 2015
für jeglichen Sport- und
Übungsbetrieb gesperrt. 
Bürgermeisteramt

Gelbe Säcke werden verteilt
Die Jugendkapelle des Musik-
vereins Volkertshausen verteilt
am Samstag, den 31. Januar
2015, den Jahresbedarf an Gel-
ben Säcken. Jeder Haushalt er-
hält eine Rolle.
Sollten Sie zusätzliche Säcke
benötigen, können diese im
Eingangsbereich des Rathau-
ses kostenlos abgeholt wer-
den. 

Mittwoch, 4. Februar 2015
Gelber Sack
Donnerstag, 5. Februar 2015
Blaue Tonne
Montag, 9. Februar 2015
Biomüll
Dienstag, 17. Februar 2015
Restmüll
Montag, 23. Februar 2015
Biomüll

Narrentreffen;
Sonntag, 01.02.2015, Umzug Mim-
menhausen, Abfahrt 11.00 Uhr
10,00 ¤ incl. Pin, Rückfahrt 18.00
Uhr, 2 Busse
Verkauf der Narrenzeitung am
31.01.2015, Treffpunkt bei Carmen
+ Bernd Honsel Mühlhauserstr.3 b
um 9,00 Uhr. Um Zahlreiche Mithil-
fe wird gebeten.
Dekoration Wiesengrundhalle,
Treffpunkt am Montag 02.02.2015
um 17,00 Uhr beim Bunker. Die
nächsten Tage dann ab 18,00 Uhr
in der Halle.
Anmeldungen der Beiträge für den
Zunftball bitte bei Volker Schädler
abgeben oder tel. unter 1891 an-
melden.

Kleine Neuerung für den Narreso-
me in Rehbockshausen:
Wir haben uns etwas Neues für
den närrischen Nachwuchs über-
legt.
Dieses Jahr veranstalten wir an der
Kinderfasnacht, am 17.2.15 in der
Wiesengrundhalle eine Kostüm-
prämierung.
Die Kinder, die Lust haben daran
teilzunehmen, melden sich zwi-
schen 13.30 Uhr und 14.30 Uhr in
der Halle an. Ihr dürft eure Kostü-
me auf der Bühne präsentieren
und werdet dann von einer Jury be-
wertet.
Es winken tolle Preise für die Kin-
der auf den ersten drei Plätzen. Al-
so lasst euch etwas Tolles einfal-
len.
Gottlob und Elfriede, die Narrenel-
tern, freuen sich auf eure Einfälle.
Dafür ziehen wir am Schmutzigen
Dunschtig NICHT durch die Stra-
ßen und Geschäfte zum Betteln.
Die Holzer würden sich aber den-
noch freuen, wenn sie von den Kin-
dern beim ziehen des Narrenbau-
mes unterstützt werden. Also
pünktlich am schmutzigen
Dunschtig um 13.30 Uhr am grau-
en Stein zum Narrenbaumumzug
erscheinen, wir brauchen die Hilfe
vom Narresome. 

BUND-Kindergruppe Jungstörche:
Kinder, die gerne draußen etwas
erleben wollen und sich für Tiere
und Pflanzen interessieren, die
gerne auf Moos sitzen, in der Erde
graben, im Wasser planschen,
über Baumstämme klettern, durch
Herbstlaub rascheln – alle, die ler-
nen wollen wie man Naturschützer
werden kann sind herzlich zur
BUND-Kindergruppe eingeladen. 

Interessantes über Holzfäller und
Dammbauer gibt es zu erfahren
am Freitag, den 30.01.2015. Denn
am Aachufer sind die Spuren des
fleißigen des Bibers unüberse-
hbar. Willst du mehr über ihn wis-
sen? Wir treffen uns um 15.00 am
Bauhof Volkertshausen und
freuen uns, wenn du dabei bist. 

Eine Mitgliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Robuste, wet-
tergerechte Kleidung und feste
Schuhe sind Voraussetzung. Der

Unkostenbeitrag pro Veranstal-
tung beträgt 2,00 €. Veranstal-
tungsende ca. 16.30 Uhr. 
Kontakt und Anmeldung: Waltraud
Kostmann: Tel.: 07774-1072 mobil:
0172-7406414, info@kostmann-
natur.de, www.kostmann-natur.de 

Achtung! Terminänderung!
Einladung zum diesjährigen Frau-
enfastnachtsball, am Mittwoch,
dem 28.01.2015, um 19.11Uhr
Es treffen sich: „Die Ungeheuer
von Loch Ness“ in St. Verena.
Gäste sind herzlich willkommen.
Dieser Gruß geht auch an alle
Frauen aus Beuren, Hausen und
Schlatt.
Damit Inszenierung und Modera-
tion gelingen, benötigen wir Bei-
träge in Form von Spielen, Versen,
Sketchen .... 
Wir bitten Euch, uns das Thema zu
nennen, damit wir Euren Beiträgen
den rechten Rahmen geben kön-
nen. Meldungen bei: 
Marlen Weidner, Tel. 07774 / 6127  
Brigitte Fengler, Tel. 07774 /
939223

Wir wollen ein „Kaltes Büfett“ an-
bieten. Deshalb bitten wir um Deli-
katessen in Form von Salaten, Ge-
bäck (pikant, süß), Frikadellen,
Nachspeisen ..

Generalversammlung
Am Freitag den 30.01.2015 findet
um 19:30 Uhr die jährliche Gene-
ralversammlung in der Radsport-
halle in Volkertshausen statt. Da-
zu sind alle Vereins- und Ehrenmit-
glieder sowie Gönner und Freunde
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Protokoll
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Neuwahlen
6. Termine
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind beim 1.
Vorsitzenden (Thomas Hengge,
Friedenstr.13 ) schriftlich einzurei-
chen.

FordervereinForderverein
RadsportvereinRadsportverein

..

Generalversammlung

Am Freitag, den 30.Januar 2015
findet um 20:00 Uhr in der Rad-
sporthalle die Generalversamm-
lung des Radsportvereins Vol-
kertshausen statt. Hierzu sind
sämtliche Vereins- und Ehrenmit-
glieder sowie Freunde und Gönner
recht herzlich eingeladen. 

Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Protokollbericht
6. Fachwartberichte
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Pause

10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge
13. Termine
14. Verschiedenes

Wünsche und Anträge müssen
schriftlich bei unserem 1. Vorsit-
zenden Thomas Hassler Kirchstra-
ße 2a in Volkertshausen einge-
reicht werden.

E i n l a d u n g

Der Männergesangverein Eintracht
-1860 e.V. lädt zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Alle Mitglieder, Eh-
ren-, Passiv-, aktiven Mitglieder,
unsere Neuen, alle ehemaligen
Sänger und ganz besonders will-
kommen sind die Vertreter der ört-
lichen Vereine und Mitbürger, die
an der Zukunft des Vereines, aktiv
oder passiv Mitverantwortung tra-
gen möchten. Dienstag, den
03.02. 2015, um  20.oo  Uhr, im
Probenraum  (Alte Kirche)

Tagesordnung: ( Lt. Satzung)
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Berichte der Vorstandsorgane
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen / Auszeichnungen
6. Wahlen / Teilwahlen
7. Termine  2015
8.  Verschiedenes

Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 04. Februar 2015

Am kommenden Mittwoch, den
04. Februar 2015, findet um 20.00
Uhr im Gasthaus „Mohren“ die
diesjährige Mitgliederversamm-
lung des „Wiesengrundhallen-För-
derverein Volkertshausen“ statt.
Unsere Mitgliederversammlung
hat folgende 
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen zur Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche,

Anträge

Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den!

Einladung zum Stammtisch –
nvito all’incontro mensile

Am Mittwoch, den 04 Februar 2015
findet der Stammtisch um 20.00
Uhr in der Weinstube   in Volkerts-
hausen statt. Wir laden herzlich
dazu ein.

Mercoledi il 04 febbraio 2015 l’in-
contro mensile avra luogo alle ore
20.00 alla Weinstube a Volk-
ertshausen. 
Vi invitiamo cordialmente!

Narri, Narro, d’Fasnet isch bald
widder do!
Am Donnerstag, den 05. Februar
2015 feiern die Volkertshauser
Schnupfer im Gasthaus Mohren
den traditionellen bunten Fasnet-
nachmittag.
Beginn: 14.30 Uhr
Neue Sketche, lustige Gedichte,
Lieder und Vorträge, eine Bütten-
rede sowie spontane Beiträge zum
Programm bereichern den Fasnet-
nachmittag, der von unterhaltsa-
mer Akkordeonmusik umrahmt
wird.
Mitzubringen sind gute Laune.
Leichte Kostümierung ist er-
wünscht, aber kein Muss und Gäs-
te sind wie immer ganz herzlich
willkommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf
Ihren Besuch.

Neue Jugendtreff - Vorstandschaft
für das Jahr 2015

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Jugendtreff Vol-
kertshausen e.V. am 09. Januar
2015 im Bunker standen unter an-
derem Neuwahlen und Positions-
wechsel innerhalb der Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung. Der
bisherige 2. Vorstand, Jerome Lju-
betic, der bisherige Kassier, Mar-
tin Rohrer und die Beisitzer Sarah
Lüttke, Christian Greuter und Jan-
nik Schmid wurden in der Ver-
sammlung wieder gewählt. 
Die bisherigen Beisitzer Heiko
Schädler und Marvin Ljubetic
schieden als Beisitzer aus der Vor-
standschaft aus. Neue Beisitzer
wurden Christoph Sturm und Lau-
ra Ebenslander.

Somit steht die Vorstandschaft für
das Jahr 2015 fest:

Vorsitzender: Dominik Lüttke
stellvertretender Vorsitzender: Je-
rome Ljubetic
Kassierer: Martin Rohrer
Schriftführerin: Vanessa Ebens-
lander
Beisitzer: Laura Ebenslander, Sa-
rah Lüttke, Christian Greuter, Flori-
an Hillebrand, Sabrina Ritter, Jan-
nik Schmid, Alexander Sturm,
Christoph Sturm und Robin Wide-
mann.

Gottesdienste in St. Verena Vol-
kertshausen

Samstag, 31. Januar
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse. Es wird
der Blasiussegen erteilt.

Montag, 02. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzen-
weihe

Dienstag, 03. Februar
9.00 Uhr Andacht in der Krypta

Altenwerk Volkertshausen
lädt ein zum Fasnachts-Altennach-
mittag am Mittwoch, 04. Februar
um 14.30 Uhr. Nach einer Andacht
in der Krypta treffen wir uns zu ei-
nem „närrischen Nachmittag“ im
Verenasaal. Das „Salonorchester“
wird uns an diesen Nachmittag in
bewährt hervorragender Weise
begleiten. Lustige Beiträge sei-
tens der Teilnehmer sind er-
wünscht; eine närrische Kopfbe-
deckung ebenso!
Wir laden alle ältere Menschen
herzlich dazu ein und würden uns
freuen, wenn wir möglichst viele
närrische Besucherinnen und Be-
sucher begrüßen könnten.

Evang. Pfarramt
Aach-Volkertshausen

Mittwoch, den. 28.01.
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
20:15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens, Aach

Sonntag, den 01.02.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum, Aach

Mittwoch, den 04.02.
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
20:15 Uhr Chorprobe des Ökum.
Kirchenchores im Turnsaal des
Kindergartens, Aach

Fasnachtsplan 2015

Generalprobe am Freitag,
den 06.02.2015
In der Wiesengrundhalle
um 19.00 Uhr

Samstag, 07.02.2015
Altennachmittag in der Wiesen-
grundhalle
Beginn: 14.30 Uhr

Schmutzige Dunschtig,
12.02.2015
06.00 Uhr  Wecken
09.30 Uhr  Schülerbefreiung,
Amtsenthebung ( Rathaus )             
12.00 Uhr  Kuttelnessen
im Mohren
13.30 Uhr  Narrenbaumumzug
19.00 Uhr  Hemdglonkerumzug
20.00 Uhr Hemdglonkerball im
Gasthaus Mohren
Eintritt frei  

Fasnet Samschtig, 14.02.2015
Zunftball in der
Wiesengrundhalle
Beginn:  20.00 Uhr
Eintritt: 7,00 €

Musik: Band „Whirlpool”
Fasnet Sunntig, 15.02.2015
Bunter Umzug
Beginn: 14.00 Uhr
Anschließend närrisches Treiben
auf dem Espen
Thema: „Schottisches Reh-
bockshausen“

au Fasnet Sunntig 15.02..2015
Maskenprämierung und Tanz in
der Wiesengrundhalle
Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt: 5,- €
Musik: Band „Flying Sound“

Fasnet Mäntig, 16.02.2015
Straßenfasnet in Rehbockshau-
sen ganztägig

Narren-Vesper-Hock in der Rad-
sporthalle
Beginn: ab 17.30 Uhr 
Musik: Thomas & Volker Eintritt
frei

Fasnet Zischtig 17.02.2015
Kinderfasnacht in der Wiesen-
grundhalle

Beginn: 14.30 Uhr
Einlass: 13.30 Uhr
Eintritt: 2 € Erwachsene
anschließend Fasnachts -
verbrennung am Narrenbaum



FASTNACHTSTERMINE IN SINGEN
Mi., 28. Januar 2015 Seite 6

SINGEN
POPPELE-ZUNFT
Freitag, 30.1., und Samstag, 
31.1.: 20 Uhr Poppele-Narren-
spiegel, Stadthalle
Samstag, 31.1.: 14 Uhr Senio-
rennachmittag, Stadthalle
Samstag, 7.2.: 10 Uhr Narren-
baumfällen Poppele-Jugend; 
20 Uhr Zunftball in der Schef-
felhalle mit Band »Speed of 
Sound - SOS«
Dienstag, 10.2.: 20 Uhr Poppe-
le-Ordensabend
Schmutzige Dunschdig, 12.2.: 
10 Uhr närrischer Superstar-
Wettbewerb, Rathausplatz; 13 
Uhr Machtübernahme im Rat-
haus; 14.30 Uhr Narrenbaum-
umzug, Narrenbaumsetzen; 
18.30 Uhr Hemdglonkerumzug/ 
Bögverbrennung, närrisches 
Treiben um den Hohgarten; ab 
20 Uhr Fasnetball im »Krüüz«
Freitag, 13.2.: 14.30 Uhr Kin-
dernachmittag in der Scheffel-
halle, Motto: »Poppele und die 
Aachpiraten«, Eintritt: 1 Euro, 
nur Tageskasse
Fasnet-Samschdig, 14.2.: 
14.15 Uhr großer Fasnetsum-
zug, anschl. närrisches Treiben; 
20 Uhr Singemer Fasnetsnacht, 
Scheffelhalle, mit Partyband 
»Wilde Engel«
Fasnet-Sunndig, 15.2.: 12.30 
Uhr närrischer Jahrmarkt auf 
dem Hohgarten; 16 Uhr närri-
scher Ohrwurm Stadthalle
Fasnet-Mändig, 16.2.: 18-23 
Uhr b.free Fasnetdisco der Stadt 
Singen, Abt. Kinder u. Jugend, 
Scheffelhalle; 20 Uhr Rebwie-
berball in der Gems, Motto: »Pi-
ratenzauber«, Eintritt frei
Fasnet-Zieschdig, 17.2.: 9 Uhr 
Hoorig’ Bäre-Treiben; 20 Uhr 
Narrenbaumversteigerung; 22 
Uhr Poppele steigt wieder in 
seine Gruft
TIROLER ECK
Sonntag, 8.2., und Montag, 
9.2.: jeweils 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) »Tiroler’s Gschwätz 2015« 
im Kulturzentrum Gems

BRUDERHOF-
WALDSCHRATZUNFT
Schmutziger Dunschdig, 12.2.: 
9 Uhr Schülerbefreiung; 10 Uhr 
Kindergartenbefreiung; 14 Uhr 
Umzug, närrisches Treiben bis 
22 Uhr im Bauwagen an der 
Ekkehardschule

Fasnet-Dienschdig, 17. 2.: 
18.11 Uhr Fastnachtsbeerdi-
gung beim FC Singen 04
NARRENGEMEINDE
BLUMENZUPFER
Schmutziger Dunschdig, 12.2.: 
6 Uhr Wecken in der Südstadt; 
7.15 Uhr Treffen Rothausstü-
ble/Moschtjäckle (neu); 8.30 
Uhr Besuch der Sparkasse, 
Zweigstelle Süd; 9.30 Uhr 
Schließen der Schiller-Schule; 
10 Uhr Besuch der Kindergärten 
(nur Frauen u. Kinder); 14.15 
Uhr Teilnahme am Narrenbau-
mumzug; 16 Uhr Narrenbaum-
stellen am ESV, anschl. Ausga-
be von Wurst u. Wecken; 20 
Uhr Fastnachtsparty mit DJ Du-
ra, Halle der Radrennbahn
Fasnet-Samstig, 14.2.: 14 Uhr 
Teilnahme am närrischen Um-
zug; 20 Uhr Fasnachtsparty in 
der Halle der Radrennbahn
Fasnet-Sunntig, 15.2.: 13 Uhr 
närrischer Johrmarkt auf dem 

Hohgarten vor dem Rathaus. 
Fasnet-Dinschtig, 17.2.: 17 
Uhr Narrenbaumfällen und 
Fasnetverbrennung am ESV; ab 
19 Uhr Schlussrummel beim 
»Moscht-Jäckle«
NV NEU-BÖHRINGEN
Freitag, 6.2.: 19.30 Uhr Or-

densabend in der Radrennbahn
Schmutziger Dunschdig, 12.2.: 
5.30 Uhr Wecken; ab 9 Uhr 
Narrenbaum stellen am FC-
Clubheim; 10.15 Uhr Kinder-
gärten besuchen; 14.30 Uhr 
Narrenbaumumzug; 18.30 Uhr 
Hemdglonkerumzug
Fasnet-Samschdig, 14.2.: 
14.15 Uhr Fasnetsamschdig-
Umzug
Fasnet-Sunndig, 15.2.: 12.30 
Uhr närrischer Jahrmarkt auf 
dem Hohgarten
Fasnet-Dienschdig, 17.2.: 14 
Uhr Kinderball im St.-Anna-
Saal, Motto: »Wollknäuel und 
Mäusejagd - Jetzt geht‘s um die 
Katz«; 19.30 Uhr Fasnet-Aus-
klang mit Beerdigung, Hölzle-
König
Aschermittwoch, 18.2.: 9 Uhr 
Narrenbaumfällen am FC-Club-
heim; 19 Uhr Geldbeutelwäsche 
im Hüsli
BOHLINGEN
 TRUBEHÜETER
Freitag, 30.1.: 14-17 Uhr Kar-
tenvorverkauf für Narrenspiegel, 
Sparkasse Bohlingen
Samstag, 7.2.: 19.30 Uhr Nar-
renspiegel in der Aachtalhalle
Schmutzige Dunschtig, 12.2.: 
närrisches Treiben im Ort
Fasnetfreitig, 13.2.: Fleisch käs -
obed mit der Partyband »Lemon-
gras« und Guggenmusiken, 
Aachtalhalle
Fasnetsamschtig, 14.2.: Wei-
bertrunk
Fasnetsunntig, 15.2.: Familien-
Fasnet-Sunntig
Fasnetdienschtig, 17.2.: Nar-
renbaumfällen mit Narren-
baumverlosung im Jugendkel-
ler
BEUREN A. D. AACH
BURONIA
Samstag, 7.2.: 20 Uhr Närri-
scher Dorfabend, Musikhalle. 
Schmutziger Donnerstag, 
12.2.: 6 Uhr Wecken; 7.30 Uhr 
Narrenfrühstück im Gemeinde-
haus (mit Anmeldung auch für 
Einwohner); 9 Uhr Rathaus 
stürmen/Machtübernahme; 
9.45 Uhr Schülerbefreiung; 
11.30 Uhr Ausgabe der Narren-
suppe; 14 Uhr Narrenbaumum-
zug, anschl. Narrenbaumstel-
len; 19 Uhr Hemdglonkerum-
zug, Strohmannverbrennung 
und närrisches Treiben in der 
Musikhalle
Freitag, 13.2.: 20 Uhr Masken-
ball mit Band »Set on Fire« 

(Ostfildern), Prämierung für 
Vollmasken und ausgefallene 
Kostüme
Fastnacht-Sonntag, 15.2.: 
11.30 Uhr Schlachtfest mit Mu-
sikverein
Fastnacht-Dienstag, 17.2.: 15 
Uhr Kinderfastnacht; 19 Uhr 
Narrenbaumverlosung; 19.30 
Uhr Fastnachtsbeerdigung, Mu-
sikhalle
FRIEDINGEN
KÄ-STOCK
Schmutziger Dunschtig, 12.2.: 
6 Uhr Wecken durch Fanfaren-/
Spielmannszug; 9 Uhr Rathaus-
schließung; 9.45 Uhr Schulbe-
freiung; 10.15 Uhr Kindergar-
tenbefreiung, anschl. buntes 
Treiben in der Schlossberghal-
le; 14 Uhr Narrenbaumumzug, 
anschl. Narrenbaumstellen; 19 
Uhr Hemdglonkerumzug, 
anschl. Hemdglonkerball mit 
DJ-Unterhaltung, Schlossberg-
halle
Fasnet-Sunntig, 15.2.: 14 Uhr 
Umzug, Motto: »Mexico«, 
anschl. Programm und Unter-
haltung mit dem Musikverein 
in der Schlossberghalle
Fasnet-Dienschtig, 17.2.: 14 
Uhr Kinderumzug, anschl. Kin-
derfastnacht in der Schloss-
berghalle; 17 Uhr Fasnetsbeer-
digung

HAUSEN A. D. AACH 
REBLAUSZUNFT
Mittwoch, 4.2.: ab 19 Uhr
 Kartenvorverkauf für 
Narrenspiegel, Zunftstube
Schmutziger Dunschtig, 12.2.: 
8 Uhr Narrenfrühstück in der 
Eichenhalle; 9 Uhr Narren-
baumfällen, 9.30 Uhr Schnörr-
le-Essen; 10.30 Uhr Befreiung 
der Kindergartenkinder; 14 Uhr 
Kinderumzug mit Narrenbaum-
stellen, anschl. Kinderfasnacht 
mit Programm, Eichenhalle; 
18.30 Uhr Hemdglonkerumzug 
mit Bög-Verbrennung, anschl. 
Hemdglonkerball, Eichenhalle
Fasnacht-Frietig, 13.2.: 20 Uhr 
Holzerparty (Jugendtreff), Mot-
to: »Walt Disney«
Fasnacht-Samstig, 14.2.: 
19.30 Uhr Narrenspiegel, Tanz/
Unterhaltung mit »Alex«
Rosemäntig, 16.2.: ab 14 Uhr 
närrischer Umtrieb im Bürger-
Café
Fasnacht-Dienstig, 17.2.: 17 
Uhr Rucksackvesper in der al-
ten Gemeindehalle; 19 Uhr 
Trauerfeier und Verbrennung 
der Fastnacht
MÜHLHAUSEN
KÄFERSIEDER
Sonntag, 15. Februar, 14 Uhr, 
großer Hegau-Umzug zusam-
men mit den Nachbar-Narren 

aus Schlatt unter Krähen und 
Hausen an der Aach, aber nicht 
aus Ehingen.
STEISSLINGEN
STORCHENZUNFT
Samstag, 31.1.: 10-12 Uhr Kar-
tenvorverkauf im Foyer des 
Rathauses
Freitag, 6.2.: 18.30 Uhr 21. 
Narrenspiegel, 1. Vorstellung
Samstag, 7.2.: 18.30 Uhr 21. 
Narrenspiegel 2. Vorstellung
Schmotzige Dunschtig, 12.2.: 
Motto: »Geschöpfe der Natur«, 
7.45 Uhr Treffen der Storchen-
zunft und Musikverein, anschl. 
Besuch der Kindergärten St. 
Elisabeth und Storchennest, 
Schülerbefreiung Gemein-
schaftsschule; 10.45 Uhr Er-
stürmung Rathaus mit Amts-
übernahme; 13.30 Uhr Narren-
baumumzug, Narrenbaumstel-
len; 19 Uhr Hemdglonkerum-
zug, anschl. Narrentreiben in 
der Seeblickhalle
Fasnet-Freitig, 13.2.: 13 Uhr 
Besuch Storchenzunft und Mu-
sikverein im Helianthum
Fasnet-Sunntig, 15.2.: 14 Uhr 
Fasnet-Sunntig-Umzug, Motto: 
»Geschöpfe der Nacht«, anschl. 
Narrentreiben
Fasnet-Mäntig, 16.2.: ab 13 
Uhr Narrentreiben in der See-
blickhalle; 14 Uhr Fasnetmän-

tig-Bühnenshow; 20 Uhr Fast-
nachtsparty mit den »Troglauer 
Buam« und Special Guest 
»Chris Metzger«, Seeblickhalle 
(ab 16 Jahren)
Fasnet-Dienschtig, 17.2.: 14 
Uhr Kinderumzug, anschl. Nar-
rentreiben, Seeblickhalle; 16 
Uhr Narrenbaum-Verlosung.
VOLKERTSHAUSEN
NARRENZUNFT REHBOCK
 1908
Samstag, 7.2.: 14.30 Uhr Al-
tennachmittag in der Wiesen-
grundhalle
Schmutzige Dunschtig, 12.2.: 
6 Uhr Wecken; 9.30 Uhr Schü-
lerbefreiung, Amtsenthebung 
(Rathaus); 12 Uhr Kuttelnessen 
im Gasthaus Mohren; 13.30 
Uhr Narrenbaumumzug; 19 Uhr 
Hemdglonkerumzug; 20 Uhr 
Hemdglonkerball im Gasthaus 
Mohren, Eintritt frei
Fasnet-Samschtig, 14.2.: 20 
Uhr Zunftball mit Band »Whirl-
pool«, Wiesengrundhalle
Fasnet-Sunntig, 15.2.: 14 Uhr 
bunter Umzug, anschl. närri-
sches Treiben auf dem Espen, 
Motto: »Schottisches Rehbocks-
hausen«; 20 Uhr Maskenprä-
mierung und Tanz mit Band 
»Flying Sound«, Wiesengrund-
halle
Fasnet-Mäntig, 16.2.: ganz-

tags Straßenfasnet; ab 17.30 
Uhr Narren-Vesper-Hock in der 
Radsporthalle, Musik: Thomas 
& Volker, Eintritt frei
Fasnet-Zischtig, 17.2.: 14.30 
Uhr Kinderfastnacht in der 
Wiesengrundhalle, anschl. 
Fastnachtsverbrennung.
RIELASINGEN –
RATTLINGER NV/
 BURG ROSENEGG
Freitag, 30.1.: 20 Uhr 1. Narren-
spiele, Talwiesen-Festhalle
Samstag, 31.1..: 20 Uhr 2. Nar-
renspiele, Talwiesen-Festhalle
Freitag, 6.2.: 20 Uhr 3. Narren-
spiele, Talwiesen-Festhalle
Samstag, 7.2.: 18 Uhr 4. Narren-
spiele, Talwiesen-Festhalle
Dienstag, 10.2.: 20 Uhr Ordens-
sitzung, Hotel Krone
Schmutzige Dunnschtig, 12.2.: 
6 Uhr Wecken; 8.45 Uhr Schlie-
ßen der Kindergärten Rosenegg 
und St. Raphael, Schülerbefrei-
ung Scheffelschule und Ten-
Brink-Schule; 11 Uhr Narrenbe-
richt zur Absetzung des Bürger-
meisters, Narrenplatz; 14 Uhr 
Narrenbaumumzug und -stellen, 
anschl. Rattetanz; 19 Uhr Hemd-
glonkerumzug, Würste für Kin-
der; 20 Uhr Hemdglonkerparty 
mit dem »Hofbräu-Regiment«, 
Festhalle
 Fasnet-Sunntig, 15.2.: 10.15 
Uhr Gottesdienst mit Narrenbe-
teiligung, St. Stephan Arlen; 
11.30 Uhr närrischer Frühschop-
pen mit Empfang der Umzugs-
teilnehmer, in der »Gems«; 13.30 
Uhr Gemeinschaftsumzug der 
Rattlinger-Katzdorfer-Schaflin-
ger, Motto: »Fasnetsspaß im Dorf 
uff de Gass«, anschl. Kindernar-
renbaumstellen und des »Jun-
kers große Tafelrunde« vor der 
Festhalle; 14.11 Uhr Kinderfas-
net, Festhalle
Fasnet-Dienschtig, 17.2.: 19 
Uhr Trauerumzug, Böögverbren-
nen; 20 Uhr Schlussrummel und 
Fasnets-Beerdigung mit der 
»Sechs-Zentner-Band« (ab 16 
Jahren)
ARLEN
 NV KATZDORF
Donnerstag, 5.2.: 19.30 Uhr 
Ordenssitzung in der »Gems«
Schmutzige Dunschtig, 12.2.: 
närrisches Treiben im Ort
Fasnet-Samschtig, 14.2.: när-
rischer Johrmarkt, »Gems«
Fasnet Sunntig, 15.2.: 19 Uhr 
närrischer Dorfabend in der 
»Gems«
Fasnet-Mäntig, 16.2.: Mas-
kenball, Talwiesenhalle
WORBLINGEN
NV SCHAFLINGEN
Samstag, 7.2.: 20 Uhr Narren-
spiegel, Hardberghalle
Schmutzige Dunschtig, 12.2.: 
6 Uhr Wecken; 9 Uhr Schlie-
ßung der Kindergärten; 9.30 
Uhr Schülerbefreien, anschl. 
»ummeschwänzle« im Dorf; 14 
Uhr Narrenbaumumzug und 
-stellen, anschl. Kinderball, 
Hardberghalle; 19 Uhr Hemd-
glonkerumzug, danach Hemd-
glonkerball mit »Steiger-Bur-
schen«, Hardberghalle
Fasnet-Samschtig, 14.2.: 20 
Uhr Fasnets-Party mit »Allgäu-
power«, Hardberghalle
Fasnet-Sunntig, 15.2.: 20 Uhr 
Badischer Herdöpfelobed mit 
»Aachtaler-Musikanten«, Hard-
berghalle
Fasnet-Dienschtig, 17.2.: 19 
Uhr Trauerumzug mit Böögvo-
brenne am Narrenbaum, 
anschl. Ausklang im »goldenen 
Rössle«

Zu einem Liederabend mit Zunftmeister Stephan Glunk lädt die 
Poppele-Zunft am Donnerstag, 5. Februar, um 20 Uhr in die fas-
nächtlich dekorierte Scheffelhalle ein. Stephan Glunk wird mit sei-
nen Narrenspiegelliedern der letzten 35 Jahre an so manch lustige 
Anekdoten erinnern. Karten gibt es im Vorverkauf bei der KTS, ab 
2. Februar in Poppeles Lädele (Ecke Freiheitstraße/ August-Ruf-
Straße) und an der Abendkasse. swb-Bild: of/Archiv

Letztmals tritt der Lehrerchor beim Poppele-Narrenspiegel auf.
 swb-Bild: of/Archiv

Ihren 25. Geburtstag feiert in diesem Jahr die »Bruderhof Wald-
schratzunft« aus der Singener Nordstadt. Im Jubiläumsjahr steht 
die traditionelle Bewirtung durch die Zunftmitglieder in ihrem 
Bauwagen vor der Ekkehardschule im Fokus. Dort ist die Zunft am 
»Schmotzigen Donnerstag« und Fastnachtssamstag rund um den 
Kinderumzug jeweils ab 12 Uhr zu finden. swb-Bild: Archiv

 Singen (swb). Nach 34 Jahren 
auf der Narrenspiegelbühne der 
Poppele-Zunft verabschiedet 
sich in den Aufführungen am 
Freitag und Samstag dieser 
Woche in der Stadthalle der 
Lehrerchor. 
1981 hatten sich einige Singe-
ner Schulleiter samt einigen ih-
rer Stellvertreter und Kollegen 
um den Initiator Dr. Karl Glunk, 
damals Leiter des Hegau-Gym-
nasiums, zu einem Chor zusam-
mengefunden und auf der Büh-
ne mit ihren Liedern zu kom-
munalpolitischen und bil-

dungspolitischen Themen Stel-
lung bezogen. 
Viele der heute noch aktiven 
Sänger sind mittlerweile im Ru-
hestand. 
Der letzte Auftritt verspricht 
unter der Leitung des ehemali-
gen Schulamtsdirektors Hans 
Milles noch einmal zu einem 
Höhepunkt zu werden. Karten 
für die Abendveranstaltungen 
des Narrenspiegels (hier auch 
Abendkasse) und für den Se-
niorennachmittag am Samstag 
um 14 Uhr gibt es bei den Ver-
kaufsstellen der KTS.

Abschied vom
Lehrerchor



Sorgen für ein närrisches Festwochenende – das Narrengericht und seine Gliederungen mit den Hänsele, den Alt-Stockacherinnen, den
Aktiven Laufnarren, den Marketenderinnen und der Zimmerergilde. swb-Bilder: sw

MI., 28. JANUAR 2015

Für den Besuch der Veranstaltungen
zum 700-jährigen Jubiläum der
Schlacht am Morgarten während des
Festwochenendes am Samstag, 31.
Januar, und Sonntag, 1. Februar,
muss ein Festabzeichen erworben
werden. Es berechtigt zum An-
schauen des Nachtumzugs, der
Brauchtumsvorführungen und des
großen Festumzugs sowie zum Ein-
tritt in die Jahnhalle und das Bür-
gerhaus an beiden
Tagen. Mit dieser

hochwertigen
Metall-Plakette können alle Ver-
anstaltungen mit Ausnahme des
Empfangs des Narrengerichts am
Sonntagmorgen, 1. Februar, im Bür-
gerhaus »Adler Post« besucht wer-
den, der geladenen Gästen
vorbehalten ist. 
Die Abzeichen gibt es im Vorverkauf
im Kulturzentrum »Altes Forstamt«
in der Salmannsweilerstraße 1 unter
der Rufnummer 07771/80 23 00
und tourist-info@stockach.de oder
beim Narrengericht. 
Am Festwochenende wird es zudem
am Samstag, 31. Januar, und Sonn-
tag, 1. Februar, Verkaufsstationen
in der gesamten Stadt geben, versi-

chert Narrenschreiber Jürgen Koter-
zyna. Die Abzeichen sind zum Preis
von vier Euro erhältlich. Hästräger
aus den Zünften bezahlen drei Euro,
Jugendliche unter 18 Jahren drei
Euro, und Kinder unter zwölf Jah-
ren benötigen kein Abzeichen.
Der Verkauf ist laut Jürgen Koter-
zyna unumgänglich: »Damit finan-
zieren wir die Veranstaltung, sonst
könnten wir so einen Riesen-Event

gar nicht stemmen.« Über
d e n

Erwerb der
Festplaketten

würden große Teile
der Kosten des Festwochenendes
abgedeckt. 
Eine Extra-Festschrift zum Jubiläum
gibt es nicht. Aber das Narrenge-
richt hat sein Publikationsorgan,
die Hans-Kuony-Post, um viele
Seiten erweitert, die sich mit dem
historischen Ereignis befassen. Das
Heft ist im »Alten Forstamt« in der
Salmannsweilerstraße 1 erhältlich.
Außerdem wird es am Festwochen-
ende vom Samstag, 31. Januar, und
Sonntag, 1 Februar, an Verkaufs-
ständen in der ganzen Stadt ange-
boten. 

PLAKETTE FÜR‘S NARRENGLÜCK
HOCHWERTIGE FESTABZEICHEN STATT NUR KARTEN

88046 Friedrichshafen
Rheinstraße 17, Tel. 07541 – 56044

88662 Überlingen
Heiligenbreite 21, Tel. 07551 – 62812

78048 VS-Villingen
Vorderer Eckweg 44, Tel. 07721 – 206690

Die Schlacht am Morgarten gilt als
Geburtsstunde der Stockacher Fas-
net. 1315 kam es zu dem Schlagab-
tausch, über dessen Verlauf
verschiedene Versionen kursieren.
Eines aber steht fest: Das Narrenge-
richt und seine Gliederungen feiern
das 700-jährige Jubiläum des ge-
schichtsträchtigen Ereignisses mit
einem großen, riesengroßen Nar-
rentreffen. Am Samstag, 31. Januar,
und Sonntag, 1. Februar, macht die
Hans-Kuony-Stadt einen närrischen
Kopfstand. Das Programm:

Samstag, 31. Januar: 
18 Uhr: Nachtumzug mit dem
»Marsch der Schweizer«. Mit dabei
sind die Narrenfreunde aus der
Schweiz, das Stockacher Narrenge-

richt und seine Gliederungen. Der
Umzugsweg: Aufstellung und Start
am La-Roche-Platz in der Zoznegger
Straße oberhalb der evangelischen
Kirche, von wo aus sich der Zug in
Richtung Hauptstraße in Bewegung
setzt. Weitere Stationen sind dann
Marktplatz, Pfarrstraße, Haupt-
straße, Kaufhausstraße und Gustav-
Hammer-Platz.
19 Uhr: Brauchtumsvorführungen
auf der Bühne in der Hauptstraße in
der Nähe des Bürgerhauses »Adler
Post«. Die Schweizer Zünfte stellen
ihre Traditionen vor, und es gibt
Lichterzauber in der Oberstadt. 
20 Uhr: närrisches Treiben in der
Innenstadt und Jubiläumsparty in
Jahnhalle, Bürgerhaus, Gaststätten,
Zelten und den Besenwirtschaften.

In der Jahnhalle spielt die Fro-
schenkapelle aus Radolfzell. 

Sonntag, 1. Februar: 
9 Uhr: Narrenmesse mit einem öku-
menischen Wortgottesdienst in der
St. Oswaldkirche; 
10.30 Uhr: Empfang und kleine
Narrengerichtsverhandlung für ge-
ladene Gäste im Bürgerhaus »Adler
Post«. Der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Andreas Jung wird sichdabei
einen Schlagabtausch mit Dr. Tho-
mas Borer, dem ehemaligen Schwei-
zer Botschafter in Berlin, liefern. Es
geht dabei um ein deutsch-schwei-
zerisches Streitthema. 
13.15 Uhr: großer Festumzug mit
Motivwagen. Mit dabei sind Zünfte
aus der Schweiz, der Schwäbisch-

Alemannischen Narrenzünfte
(VSAN) und der Raumschaft. Der
Umzugsweg: Aufstellung und Start
auf dem Parkplatz des »Aach-
Centers« und dem Areal um die
Bahnhofstraße herum, dann über
Schillerstraße, Goethestraße, Sta-
belstraße, Stadtwall, Hauptstraße
und Winterspürer Straße zur Jahn-
halle, wo der Umzug endet. 
Anschließend klingt das Festwo-
chenende in der Jahnhalle, im Bür-
gerhaus »Adler Post« und in der
Innenstadt aus. 
Mehr zum Thema steht auch
unter www.700morgarten.de.
Ein Video zur Stockacher Fasnet
ist unter der Überschrift
»Zu Gast bei« unter www.
wochenblatt.net zu sehen. 

NÄRRISCHER KOPFSTAND MIT ÜBERSCHLAG
STOCKACH SCHLÄGT SALTI: PROGRAMM ZUM MORGARTEN-FESTWOCHENENDE IM ÜBERBLICK



Schlacht am Morgarten 1315 - Sternstunde
Hans Kuonys, Geburtsstunde des Stockacher
Narrengerichts, Schicksalsstunde der Schwei-
zer Eidgenossen. Nein. Es war ganz anders.
Thomas Warndorf, Historiker, Archivar und
Kläger des Stockacher Narrengerichts, stellt
alles in Frage. Zum 700-jährigen Jubiläum der
Schlacht am Morgarten schlachtet er heilige
Stockacher Kühe und Stockachs heiligen
Stier, Hans Kuony. Den, behauptet er, hat es
so nie gegeben. Ein WOCHENBLATT-Interview
mit ihm zu Mythen und Markensteinen, Fan-
tasie und Fakten, Geschichten und Ge-
schichte. 

WOCHENBLATT: Sie sägen an den Grundfe-
sten der Stockacher Fasnet...
Thomas Warndorf: Nein, das tue ich nicht.
Man muss zwischen zwei Dingen unterschei-
den - zwischen der historischen Forschung
mit den Fakten, die es dazu gibt, einerseits
und den Legenden, die sich gebildet haben,
andererseits. Das sind zwei ganz unterschied-
liche Ansätze. Die historische Forschung
kann neue Erkenntnisse hervorbringen, ohne

dass Legende und Fasnacht dadurch beein-
trächtigt werden. Aber nur aus Rücksicht auf
das Brauchtum kann ein Historiker nicht ge-
schichtliche Tatsachen verleugnen. Es ist
seine Aufgabe, den Stand der Dinge darzule-
gen. 

WOCHENBLATT: Gab es Hans Kuony wirklich
nicht?
Thomas Warndorf: Nein, den gab es wirklich
nicht. Bestenfalls einen Kuony. Der Vorname
Hans hat sich erst später eingeschlichen. Al-
fred Eble beschreibt in seiner Fasnachtschro-
nik, dass dieser Fehler beim Abschreiben des
Privilegs im 15. und 16. Jahrhundert passiert
sei. Denn den Vornamen Hans gab es um
1315 nicht. Höchstens Konrad oder Kuno.
Tatsache ist aber, dass ein Kuony in keiner
historischen Quelle erwähnt wird. Es gibt kei-
nen Taufnachweis, kein Steuerregister und
keine Angestelltenliste der Habsburger. Le-
diglich Jakob Barth behauptet in seiner
Stockacher Stadtgeschichte 1894, dass Kuony
1355 gestorben sei. Eine Quelle nennt er aber
nicht. 

WOCHENBLATT: War die Schlacht am Mor-
garten nun ein Befreiungskampf der Schwei-
zer gegen die österreichischen Habsburger?
Thomas Warndorf: Hier fängt der Irrtum
schon an. Die Habsburger stammten ur-
sprünglich aus dem Elsass und hatten später
ihren Sitz auf der Burg Habsburg im heutigen
Kanton Aargau. Es handelte sich also um ein
Schweizer Adelsgeschlecht wie die Zähringer
oder die Toggenburger.

WOCHENBLATT: Warum aber kämpften dann
am Morgarten Schweizer gegen Schweizer?
Thomas Warndorf: Der Hauptgrund für den
Feldzug war ein 1314 erfolgter Überfall der
Schwyzer auf das Kloster Einsiedeln, der
durch Besitz- und Landansprüche ausgelöst
wurde. In diesem »Marchenstreit« ging es um
Gelände, Felder, Wiesen, Wald und Fluren.
Leopold von Habsburg als Schutzherr des
Klosters brach daraufhin zu einem Rachefeld-
zug gegen die Schwyzer auf.

WOCHENBLATT: Im November?
Thomas Warndorf: Ja. Da ist die Ernte einge-

fahren, und die Bauern
haben nichts zu tun.
Ebenso wie das Kriegs-
volk, das untätig auf
der Burg herumsitzt.
Die Leute müssen be-
schäftigt und bezahlt
werden. Darum brach
Leopold mit etwa
200 bis 500
Leuten zu
seiner Straf-
e x p e d i t i o n
auf. Ob es zuvor
einen Kriegsrat ge-
geben hat, weiß
man nicht. 

WOCHENBLATT: Aber Leopolds Zug
traf auf die angreifenden Schwyzer?

Thomas Warndorf: Ja. Leopolds Strafex-
pedition wurde in einem

Hohlweg von den
Schwyzern mit
Baumstrünken,
Ästen, Steinen
und Gestrüpp be-

worfen. Leopolds
Leute konnten nicht vor-
wärts und nicht rückwärts
gehen und wurden so ver-
nichtend geschlagen.
Dabei bestand das Schwy-
zer Heer aus Sennen, Hir-

ten, Handwerkern und
Kleinbauern. 

WOCHENBLATT: Und die
konnten ein kriegserprobtes
Heer besiegen?
Thomas Warndorf: Ja,
denn sie hatten auch
Kampferfahrung. Während

des Winters, wenn es in den Schweizer Tälern
nichts zu tun gab, verdingten sich die
Schwyzer in Heeren in Italien oder Frank-
reich als Söldner.

WOCHENBLATT: Und wo wurde die Schlacht
am Morgarten ausgefochten?
Thomas Warndorf: Wir wissen nicht einmal,
was Morgarten eigentlich ist. Eine Burg? Ein
Gewann? Eine Hofstelle? Oder ein Berg? Das
ist wahrscheinlich, denn am Ägerisee gibt es
einen Berg. Aber dort, wo das Morgarten-
Denkmal auf der Gemarkung des Kantons Zug
steht, kann die Schlacht nicht stattgefunden
haben. Denn dort gibt es keinerlei Spuren.
Die Zuger wollten damit nur Teil der Schwei-
zer Gründungsgeschichte werden. Es ist eher
glaubhaft, dass die Schlacht auf dem Gelände
des Kantons Schwyz ausgefochten wurde.
Denn dort gibt es einen Hohlweg. Der liegt
allerdings nicht am Ägerisee, und historische
Darstellungen zeigen die Schlacht am See
auf. Das lässt sich aber dadurch erklären,
dass das Seeufer früher einen anderen Ver-
lauf genommen hat. 

WOCHENBLATT: Hatte die Schlacht am Mor-
garten machtpolitische Auswirkungen?
Thomas Warndorf: Nein, die Habsburger
blieben ein mächtiges Schweizer Adelsge-
schlecht, und sie haben auch ihre Vorrechte
und Machtposition nicht verloren. Denn die
Schwyzer mussten mit den Habsburgern aus-
kommen, darum haben sie den Sieg nicht
ausgenutzt. Mit der Gründung der Schweiz
hatte die Schlacht am Morgarten also nicht
viel zu tun. Jedenfalls nicht so viel, wie
immer wieder behauptet wird.

WOCHENBLATT: Gab es nun das Privileg, mit
dem Hans Kuony die Abhaltung eines Narren-
gerichts in seiner Heimatstadt erlaubt wurde?
Thomas Warndorf: Dieses Privileg wird in
keiner Chronik erwähnt. Der Legende nach
hat der Nachfolger von Leopold, Albrecht II.,
1351 während der Belagerung von Zürich
Hans Kuonys Wunsch erfüllt. Doch das ergibt
keinen Sinn. Denn damals gab es noch keine
Fasnacht, also konnte auch kein Narrenge-
richt abgehalten werden. Auch hatten die
Habsburger in Stockach nichts zu sagen, da

es zum Herrschaftsbereich der Grafen von
Nellenburg gehörte. Die beiden Geschlechter
waren Konkurrenten, und die Nellenburger
hätten sich diesen Eingriff in ihren Herr-
schaftsbereich nie gefallen lassen. 

WOCHENBLATT: Wann wurde dann ein Nar-
rengericht abgehalten?
Thomas Warndorf: 1465 wurde Stockach
vorderösterreichisch, da hätte es zu einem
Narrengericht kommen können. Doch er-
wähnt wird ein Narrengericht erstmals im 17.
Jahrhundert in den Stockacher Rathauspro-
tokollen, und es gab ab 1687 die »Satzungen
und Ordnungen eines Narrengerichts«. Die
Wahrscheinlichkeit ist aber groß, dass schon
zuvor ein Narrengericht abgehalten wurde. 

WOCHENBLATT: Wie sicher sind Ihre Er-
kenntnisse?
Thomas Warndorf: Sie spiegeln den heutigen
Wissenstand wider. Es kann sein, dass neue
Dokumente und neue Erkenntnisse auftau-
chen und alles wieder ganz anders aussieht. 

Interview: Simone Weiß

Die Schlacht am Morgarten
1315 gilt als Geburtsstunde
der Schweiz als Nation und
des Stockacher Narrengerichts.
Bei der kriegerischen Auseinander-
setzung sollen Schweizer Eidgenossen
im Unabhängigkeitskampf auf die
Habsburger gestoßen sein. Herzog
Leopold auf Seiten der Habsburger
hatte unter seinem Hofstaat einen Hof-
narr - Hans Kuony von Stocken. Der Mann
aus Stockach erwies sich als klug, voraus-
schauend und seinem Herrn überlegen, denn
er meinte: »Ihr ratet alle, wie Ihr wollet in
das Land Schwyz hineinkommen, Euer keiner
aber hat geraten, wie Ihr wollet wieder her-
auskommen.« Will heißen: Man soll immer
erst über den Ausgang, die Folgen und Risi-
ken einer Sache nachdenken, bevor man sich
Hals über Kopf in ein riskantes Abenteuer
stürzt. 

Wir wünschen viel

Spaß auf dem

Narrentreffen!

An Aschermittwoch 

ist nicht alles vorbei... !

Tickets: Tourist-Info Stockach 
Tel. 07771/802-300

K   

     

 
     

Fr. 06.03.15, 20 Uhr

Farrenstall Raithaslach
12 €, freie Platzwahl

An Aschermittwoch 
ist nicht alles vorbei... !

Tickets: Tourist-Info 
Tel. 07771/802-300

K   
     

JUNGE JUNGE!

 
     

So. 19.04.15, 20 Uhr
Bürgerhaus Stockach
Hut ab ! Eine Show zwischen 

Revue und Reisefieber, 
Comedy und Zauberteppich

14€/10€, Schüler 5€

  
  

 

 

     

  

 

      

       

 

 

  
  

 

 

     

  

 

      

       

 

 

Kranken- und
Altenbetreuung zu Hause

engagiert • ganzheitlich • kompetent

Viel Spaß beim Jubiläum!

Sie suchen eine neue
Herausforderung?

Wir bieten interessante
Aufgaben mit flexiblen

Arbeitszeiten.

Ludwigshafener Straße 8
78333 Stockach
Telefon 0 77 71 - 40 60
Telefax 0 77 71 - 92 07 03

 
   

  

    

        

  

          

  

      

DAS OHR
Hörgeräte & mehr GmbH
Inh. Horst Böttcher

    

        
  

          
  

      

Hauptstr. 14 • 78333 Stockach
Tel. 07771-917700 • Fax 07771-917702
stockach@das-ohr.eu• www.das-ohr.eu

Mo bis Fr 09:00 –13:00 Uhr + 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag geschlossen

Höllturmpassage 5 • 78315 Radolfzell 
Tel. 07732-53983 • Fax 07732-979948
radolfzell@das-ohr.eu • www.das-ohr.eu

Montag bis Freitag 08:30  – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:30 Uhr

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Infos unter Telefon 0 77 71 - 93 51·0 | Fax 93 51·22

 

 
  

  

            

Z.B
ZEICHENBÜRO
Martin Bosch

 
  

  

            

 

EWO
IMMOBILIEN 
W. REUTHER e.K.
Sachverständigen- & Maklerbüro

            

www.ewo-immobilien.de

 

 
  

  

Stockach

Wir haben eine große Auswahl an Fastnachtsartikeln:

Kostüme – Masken – Hüte – Schmuck
Schminke – Perücken – Dekorationsartikel

Fasnachtsstoffe

Himmelreichstr. 5, 78333 Stockach
Telefon 0 77 71/87 56 00, Fax 0 77 71/87 55 98

Wir wünschen a glückselige Fasnet! Nenzingen
Telefon 07771 – 33 82

Wir gratulieren und feiern zusammen das
Entstehen der Stockacher Fastnacht!

Beste Heizöl-Qualität für Sie!

Ob Premiumheizöl, Bioheizöl 
oder klimaneutral. Wir beraten 
Sie gerne. Rufen Sie uns an:

Stockach, Tel. 07771-930310  
Friedrichshafen, Tel. 07541-4911
www.welsch-gmbh.de

Heizöl · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas

Die Firma Getränke Kountz
gratuliert als Getränkelieferant der

Stockemer Fasnet und wünscht viel Spaß!

Herrenlandstraße 51
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/9912-0

shoes
SchuhhauS Kramer
Goethestraße 8 • 78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 25 68

DER KRITIKER

Thomas Warndorf, der Archivar
des Stockacher Narrengerichts,
stellt Hans Kuony, die Schlacht am
Morgarten und damit die Ursprünge
der Stockacher Fasnacht in Frage.          

swb-Bild: sw

ZWISCHEN FANTASIE UND FAKTEN – WOCHENBLATT-INTERVIEW MIT ARCHIVAR THOMAS WARNDORF 

DAS BRAUCHTUM

KUONYS 
WEISER RAT

Herzog Leopold verlor die Schlacht am Mor-
garten und war daraufhin beeindruckt von
der Klugheit seines Hofnarren, der ihn vor
dem unsicheren Kampfausgang im Vorfeld ge-
warnt hatte. Zum Dank für seinen cleveren
Rat durfte Hans Kuony einen Wunsch äu-
ßern: Er entschied sich nicht für Gold, Silber,
Ehren oder Reichtümer, sondern bat um das
Privileg, in seiner Heimatstadt Stockach ein
Narrengericht abhalten zu dürfen. Sein Ar-
beitgeber erfüllte den Wunsch nicht mehr,

denn er verstarb 1326. Doch dessen Nachfol-
ger und Bruder, Herzog Albrecht II.,
gewährte die Bitte 1351 während der Belage-
rung von Zürich und erlaubte Stockach, all-
jährlich zwischen Lichtmess und Lätare
Gericht abhalten zu dürfen. Das Privileg
wurde schriftlich niedergelegt, in Stockach
in einem Brunnen verwahrt und mehrfach
abgeschrieben. Laut Archivar Thomas
Warndorf stammt die jüngste Version dieses
Privilegs von 1743. 

EINE WEISE ENTSCHEIDUNG

Das Privileg, in Stockach ein Narrengericht abhalten zu dürfen, wurde 1351 gewährt.
Eine Statue in der Hauptstraße in der Stockacher Oberstadt erinnert an Hans Kuony
als den Ur- und Übervater der Stockacher Fasnet. swb-Bild: sw

In der Nähe des Ägerisees bei der Gemeinde Sattel soll die
Schlacht am Morgarten ausgefochten worden sein.
swb-Bild: mit freundlicher Genehmigung der Gemeinde Sattel

So könnte der Schlachtverlauf gewesen sein.
swb-Bild aus »Die Schlacht am Morgarten 1315 - Militärgeschichte zum
Anfassen« der MILAK/ETH Zürich/Verfasser ist lic.phil. Michael Hess
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Ihre Metzgerei

bekannt für
Qualität und Frische

Ihr Metzger in
Stockach · Hauptstraße 29

· Aachener Straße 4
Tel. 07771/2404
E-Mail: kontakt@metzgerei-knoll.de

Glückselige
Fasnet!

„Seil hoch“

www.nellenburger-talstation.de

TELEFON 

077 71 - 24 03

EINE SPEZIALITÄT DES HAUSES!

NELLENBADSTRASSE 10 · 78333 STOCKACH 

5. – 7. FEBRUAR KAPPENABEND MIT SCHINKENESSEN

Tel.: 07771-4545
Seerheinstr. 4, 78333 Stockach TAUWERK.DE

Online-Shop

Herzlichen  Glückwunsch 
      zum Jubiläum!

MUFFLER
Seilerei & Flechterei

Bodenseeseil

®

Ihre 
    Seilerei Muffler

FESTMACHER, SCHOTEN, BOOTSZUBEHÖR ETC. 

Viel Spaß
bei den

Jubiläumstagen!

  

 

Allen Teilnehmern und Besuchern viel Spaß in Stockach!

Unsere Empfehlung zum Aschermittwoch:

SUSHI – FISCHE – KRUSTENTIERE
D-78333 Stockach · Zoznegger Straße 2 · Tel. +49 (0) 7771 - 91840

www.ochsen.de

Wir
wünschen

 allen Narren
viel Spaß!

Schreinerei
Thomas Bruggner

Talstr. 12 · 78333 Stockach
Telefon 07771/2277

www.schreinerei-bruggner.de
Viel Spaß auf den Jubiläumstagen!
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Nach dem Fest ist vor dem Fest.
Wenn der eine Kracher verpufft ist,
geht der nächste Knaller los. Beim
Festwochenende zum 700-jährigen
Jubiläum der Schlacht am Morgar-
ten wird ein Dauerfeuerwerk der
Unterhaltung gezündet. Am Sams-
tag, 31. Januar, und Sonntag, 1. Fe-
bruar, gibt es Spaß pur, satt und
nonstop. 
Nach dem Ende der Brauchtumsvor-
führungen am Samstag ist noch
lange nicht Schluss. Dann geht die
Party erst richtig los. Wie Andreas
Beu, der scheidende Vorsitzende des
VfR Stockach, mitteilt, wird sein
Verein in der Jahnhalle einiges auf
die Beine stellen - eine lange Party-
nacht für Narren aus Nah und Fern.
Die »Froschenkapelle« aus Radolf-
zell bringt alles auf die Beine, was
Beine hat. 
Wer kein Frosch ist, macht da mit.
»Gelegenheit zum Feiern, Tanzen

und Partymachen«, so Andreas Beu. 
Feierwillige können auch am
Sonntag, 1. Februar, alle Fünfe
gerade sein lassen. Wer nach
dem närrischen Samstag und
dem großen Festumzug noch
Puste, Power und Pep hat,
kommt in die Jahnhalle. 
Nachdem sich der närrische
Lindwurm, der ab 13.15 Uhr
durch Stockach zieht, ver-
zogen hat, ist dort
die Hölle bei einer
teuflisch guten
Fete los. Fas-
nachtsmusiken
und Schweizer
Guggenmusi-
ken bringen die Halle bei aufgeheiz-
ter Stimmung zum Kochen. Da kann
keiner cool bleiben, denn das ist
etwas für heiße Partygänger. Ein-
fach hinkommen, reinschauen, mit-
machen!

POWER, PUSTE UND PEP
DIE PARTY NACH DER PARTY 

Wer kein Frosch ist, macht mit – bei der Fete mit der »Froschenka-
pelle« aus Radolfzell. swb-Bild: Archiv/sw 

Höhepunkt der Feierlichkeiten zum
700-jährigen Jubiläum der Schlacht
am Morgarten ist das Festwochen-
ende am Samstag, 31. Januar, und
Sonntag, 1. Februar. Doch das histo-
rische Ereignis wird das ganze Jahr
über gewürdigt. Und das alles ge-
plant:
Montag, 16. März, 19 Uhr: Vortrag
von Peter Niederhäuser aus Winter-
thur in der Schweiz über »Die Habs-
burger, Morgarten und Stockach« im
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
in der Salmannsweilerstraße 1 in
Stockach. Das Referat wird in
Zusammenarbeit mit dem Arbeits-

kreis Landeskunde, der Stadt
Stockach und der Vhs
Konstanz-Singen organisiert.

Freitag, 24. April, 20
Uhr: TV-Film-Vor-
führung »Die
Schlacht am Mogar-

ten – Werner Stauffa-
cher« im
B ü r g e r h a u s
»Adler Post« in

der Hauptstraße in Stockach. Der
Film aus der Fernseh-Reihe »Wir
Schweizer« hatte in der Eidgenos-
senschaft für viel Aufregung
gesorgt, weil er den Gründungsmy-
thos, der um die Schlacht am Mor-
garten kreiste, kritisch hinterfragte.
Veranstaltung in Zusammenarbeit
mit dem Arbeitskreis Landeskunde,
der Stadt Stockach und der Vhs
Konstanz-Singen.
Voraussichtlich Freitag, 12., bis
Sonntag, 14. Juni: »Schweizer Fei-
ertag« in Stockach. Das Stockacher
Stadtfest wird sich in einem neuen
Gewand und in neuer Programmge-
staltung präsentieren.

Freitag, 19., bis Sonntag, 21.
Juni: Volksfest in Oberägeri/Sattel
in der Schweiz zum 700-jährigen
Jubiläum der Schlacht am Morgar-
ten;
August 2015: Eintagesfahrt nach
Satteln in der Schweiz mit Führung
über das angebliche Schlachtfeld im
Rahmen des Stockacher Sommerfe-
rienprogramms. Anmeldungen sind
beim Kulturzentrum »Altes Forst-
amt« in der Salmannsweilerstraße 1
in Stockach unter 07771/80 23 00
oder tourist-info@stockach.de
möglich.
Montag, 9. November, 19 Uhr:
Vortrag von Thomas Warndorf, dem

Archivar des Narrengerichts, über
das Thema »Kuony von Stocken –
Bedeutend und unbekannt« im
Kulturzentrum »Altes Forstamt« in
der Salmannsweilerstraße 1 in
Stockach. Veranstaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis
Landeskunde, der Stadt Stockach
und der Vhs Konstanz-Singen.
Sonntag, 15. November, ab 9 Uhr:
Morgartenschießen in Oberägeri in
der Schweiz; 
Samstag, 16. Januar 2016: Bene-
fizkonzert mit der Stadtkapelle
Bräunlingen und der Stockacher
Hans-Kuony-Kapelle in der Jahn-
halle.

Egal ob Legende oder Tatsache – Wir feiern unsere Stockemer Fasnet !

...einfach
         besser!

bei uns
erhältlich

in verschiedenen Sorten und Größen

HANS KUONY SEKT

Die Stadtwerke Stockach gratulieren 
zu „700 Jahre Schlacht am Morgarten“ 
und wünschen allen Narren und Närrinnen 
ein schönes Jubiläums-Narrentreff en.
www.stadtwerke-stockach.de

www.eisen-pfeiffer.de
Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestrasse 3 - 15
D-78333 Stockach

 +49 (0) 7771 8006 0
 +49 (0) 7771 8006 418

@ grosshandel@eisen-pfeiffer.de

Handliches Einsteigermodell mit bewährter 
Basisausstattung. Sehr gut zum Brennholz-
sägen und zum Bauen mit Holz. Gut zum 
Fällen von Bäumen bis 30 cm Durchmesser. 
 
TECHNISCHE DATEN:
Hubraum: 30,1 cm³ 
Leistung: 1,2/1,6 kW/PS 

Art.-Nr: 28003

                 Motorsäge 
MS 170 30 cm, 1,8 PS 
3 / 8"P Picco Micro Mini 3 

€ 199,–
inkl. MwSt.

Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

D i e s e r
» K ü h n e
von Stok-
ken« er-

schien in »Merkwürdige
Überbleibsel von Alter Thümern
der Schweiz. Johannes Müller.
1774«.
swb-Bild: Archiv Narrengericht
Stockach  

EIN GANZES JAHR MORGARTEN
FILME, VORTRÄGE UND VIELE FESTE ZUM RUNDEN JUBILÄUM 

Der Gründungsmythos wackelt: Der kritische Film »Die Schlacht am Morgarten – Werner Stauffacher«
wird am Freitag, 24. April im Bürgerhaus »Adler Post« gezeigt. swb-Bild: SRF/Daniel Ammann

Sport Martin 
Inh. Manuela Martin

Goethestr. 4 
78333 Stockach

Telefon 0 77 71 / 91 76 66

Winter-
SALE bis 50 %*

auf Winterausrüstung,
 Bekleidung,
Schuhe & Zubehör

*auf ausgewählte
*Ware

78333 Stockach
Hägerweg 30

Tel. 0 77 71 / 37 09 · Fax 0 77 71 / 37 27
www.redling-wohnbau.de

Wir bauen für Sie nach Ihrer

oder unserer Planung zum

garantierten Festpreis.

W O H N B A U GmbH + Co. KG

Ihr Partner seit über 40 Jahren
für Neu-, Um- und Anbau



Stockach feiert das 700-jährige
Jubiläum der Schlacht am Morgar-
ten - mit einem Narrentreffen am
Samstag, 31. Januar, und Sonntag,
1. Februar. Dazu ein WOCHENBLATT-
Interview mit Narrenschreiber
Jürgen Koterzyna. 

WOCHENBLATT: Wer kam auf die
Idee, das Jubiläum der Schlacht am
Morgarten zu feiern?
Jürgen Koterzyna: Wir sind wach-
sam und führen intern eine Liste
mit solchen Jahresdaten, damit wir
rechtzeitig auf runde Jubiläen vor-
bereitet sind. Und so habe ich da-
mals dem Kollegium vorgeschlagen,
dieses Jubiläum zu feiern. Helmut
Lempp hatte noch die geniale Idee,
beim Festumzug Motivwagen einzu-
setzen. Gesagt – getan!

WOCHENBLATT: Warum wird das
Jubiläum in Stockach begangen -
und nicht nur in der Schweiz?
Jürgen Koterzyna: Unsere Verbin-
dung zur Schlacht am Morgarten ist
unser Erznarr Hans Kuony. Den gibt
es sowohl bei uns in Stockach, als
auch bei den Schweizer Narren in
Oberägeri, der Legorengesellschaft.
Für unsere traditionsbewusste Fas-
nacht ist natürlich ein 700-jähri-
ges Jubiläum etwas Besonderes.
Kommt ja so oft auch nicht vor.

WOCHENBLATT: Die Schlacht
wurde angeblich im November 1315
ausgefochten. Wie kam das Narren-
gericht auf den Termin vom 31. Ja-
nuar und 1. Februar für sein
Festwochenende?

Jürgen Koterzyna: Im November
ist keine Fasnacht mehr – leider.
Daher »mussten« wir in die Fas-
nachtszeit ausweichen. Zuvor hat-
ten wir unseren Termin auch mit
den Schweizer Zünften und der Ver-
einigung Schwäbisch-Alemanni-
scher Narrenzünfte (VSAN)
abgestimmt. Außerdem mussten
die Termine unserer ei-
genen »normalen«
Fasnacht

berücksichtigt werden. Wir haben
ein komplettes Morgarten-Jahr in
Stockach »ausgerufen«. Es wird also
auch nach der Fasnacht verschie-
dene Veranstaltungen rund um das
Thema Morgarten geben.

WOCHENBLATT: Ist das Festwo-
chenende nun eigentlich ein Nar-
rentreffen?
Jürgen Koterzyna: Ja, das ist ein
Narrentreffen mit allem, was dazu-
gehört. Nachtumzug am Samstag,
Brauchtumsaufführungen in der In-
nenstadt, Feten, Partys und Musik
für alle Narren und Gäste. Sonntag
dann der große Festumzug mit etwa
3.500 Hästrägern sowie hoffentlich
zahlreichen Besuchern.

WOCHENBLATT: Seit wann laufen
die Vorbereitungen für die Jubilä-
umsfeierlichkeiten?
Jürgen Koterzyna: Wir sind schon

seit Mitte 2013 mit den Vor-
bereitungen beschäftigt:

Termine abstimmen,
Hallen reservieren

und Informatio-
nen an die Stadt
Stockach und
unsere Mitglie-
der weiterge-
ben. So
richtig und
in »breiter
M a s s e «
w u r d e
d a n n
nach der
Fasnacht
2014 los-
ge legt .

Vier Arbeitsgruppen haben sich mit
den Hauptthemen Umzug und Wa-
genbau, Veranstaltungen und Deko,
Programm und Gastzünfte sowie
Werbung und Finanzierung beschäf-
tigt. Narrengericht und Gliederun-

gen arbeiten hier Hand in Hand, an-
ders würde es auch nicht funktio-
nieren.
WOCHENBLATT: Das Narrengericht
und seine Gliederungen beteiligen
sich am großen Umzug mit Motiv-
wagen.
Jürgen Koterzyna: Es sind fünf
Motivwagen und eine größere Fuß-
gruppe in historischen Kostümen.
Dabei wird unsere Geschichte chro-
nologisch in Szenen nachgestellt.
Der Kriegsrast, die Privilegsertei-
lung und ein mittelalterliches Nar-
rengericht werden zu sehen sein.
Außerdem werden wir auch das Nar-
rengericht in der Moderne darstel-
len – mit einem kleinen
Augenzwinkern in Richtung Me-
dien.

WOCHENBLATT: Thomas Warndorf,
der Archivar des Narrengerichts, hat
Zweifel an Schlachtort und Verlauf
sowie an der Rolle Hans Kuonys ge-
äußert. Hat das Einfluss auf die Fei-
erlichkeiten zum Jubiläum und die
Stockacher Fasnet generell?
Jürgen Koterzyna: Nein, über-
haupt nicht. Für uns sind diese
Informationen ja nicht ganz neu.
Wir kennen die Diskussion rund um
das Thema Schlacht am Morgarten
schon länger – weit vor den Aktivi-
täten für das Jubiläum. Es bietet
sich jetzt natürlich an, dies auch
etwas näher und kritischer zu be-
leuchten. Wie bei jedem Brauchtum
ist aber stets ein Funken Wahrheit
dabei – so auch bei unserem sprich-
wörtlich legendären Hans Kuony.

Interview: Simone Weiß

Was nützt das schönste Festwo-
chenende, wenn keine Besucher
kommen? Gar nichts. Darum werden
während der Feierlichkeiten zum
700-jährigen Jubiläum der Schlacht
am Morgarten in Stockach die Fahr-
pläne und Kapazitäten des »Seehäs-
les« großzügig erweitert. Damit
auch Besucher aus dem weiteren
Umfeld in das närrische Vergnügen
am Samstag, 31. Januar, und Sonn-
tag, 1. Februar, eintauchen können. 
Gäste, die mit dem »Seehäsle« an-
reisen wollen, können am Samstag
ab dem Nachmittag zusätzliche
Plätze nutzen, die in einem weite-
ren Wagen abgeboten werden. Wie
Narrenschreiber Jürgen Koterzyna
mitteilt, werden in der Nacht von
Samstag auf Sonntag außerdem zu-
sätzlich zu dem normalen Fahrplan
weitere Züge ab Stockach in Rich-
tung Radolfzell eingesetzt. Die zu-
sätzlichen Fahrzeiten sind um 0.19
Uhr, 1.16 Uhr und 2.16 Uhr. 
Auch am Sonntag werden ab dem

späten Vormittag zusätzliche Plätze
in weiteren, extra angehängten
Wagen im »Seehäsle« angeboten.
Wer sich nach dem Festzug im när-
rischen Treiben noch ein wenig när-
risch treiben lassen möchte, kann
das ohne Hektik tun. Für den Heim-
weg von Stockach werden um 16.16
und 17.16 Uhr insgesamt drei Wag-
gons bereit gestellt. Für alle Fahrten
mit dem »Seehäsle« gelten die Dau-
erfahrkarten oder müssen Einzel -
tickets gelöst werden. 
Die zusätzlichen Kapazitäten wer-
den in Zusammenarbeit mit dem
Landkreis Konstanz, dem Amt für
Nahverkehr und Straßen sowie der
»Hohenzollerischen Landesbahn«
(HzL) als Betreiberin des »Seehäs-
les« zur Verfügung gestellt. 
Als besonderen Service bietet das
Stockacher Narrengericht am Sonn-
tag, 1. Februar, den Verkauf der
Festabzeichen für den Besuch der
Veranstaltung schon an der Fahr-
strecke und in den Zügen an. 

IMMER GUT IN FAHRT
ZUSÄTZLICHER SERVICE DES »SEEHÄSLES«

Bereits in früheren Zeiten um 1900 herum schlängelte sich ein Fest-
umzug närrisch durch Stockachs Straßen. Thema des Wagens war
das Narrengericht.
swb-Bild: Fotosammlung Hotz im Archiv des Narrengerichts Stockach 

FÜR‘S AUTO

Wer mit dem Auto zu den Jubiläumsfeierlichkeiten kommt, kann sein
Fahrzeug an folgenden Stellen in Stockach abstellen: Amtsgerichts-
parkplatz, Berufsschulzentrum in der Conradin-Kreutzer-Straße, am
Stadtgarten beim Krankenhaus, am Sportzentrum im Osterholz, am
Freibad-Parkplatz, am Parkplatz Contraves, an den Parkplätzen bei
Jahn- und Dillhalle, am Fernmeldeparkplatz in der Goethestraße, in
Industrie- oder Höllstraße oder in den Stegwiesen.
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Ich würde mein Geld
gut anlegen. 
Auf dem Bodensee.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter  www.lotto-bw.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

Bezirksdirektion Bodensee GmbH in Stockach

Wir wünschen
allen Besuchern,
Einheimischen

und Teilnehmern
viel Spaß
und tolle

Jubiläumstage!

Die große Auswahl
über 100 Fahrzeuge,
Neuwagen,
Gebrauchtwagen

Verschiedene Fabrikate
von Gebrauchtwagen
und Nutzfahrzeugen

z. B. VW, Golf, Polo, Busse,
Crafter Kastenwagen u.v.m.

Autohaus Fugel OHG
Ihr Honda-Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 81
0 77 71 / 87 98 - 66

Im Eschle 13, 78333 Stockach
www.hondafugel.de

Wir wünschen allen Narren und
Besuchern viel Spaß!

Schillerstr. 7 · 78333 Stockach
Tel. 07771 / 24 45 · elektro-grunenberg@t-online.de

In Stockach zu Hause.
In der Region daheim!
www.bacher–edelstahl.de

In Stockach zu Hause.
In der Region daheim!
www.bacher–edelstahl.de

GLÜCKSELIGE

FASNET!

ERDBEWEGUNG – CONTAINERDIENST

Wir wünschen viel Spaß beim Jubiläum!
In Neustückern 9  ·  78351 Bodman-Ludwigshafen

Tel. 0 77 73 / 56 46  ·  Fax 0 77 73 / 72 15  ·  www.erdbewegung-hildebrand.de

Ich wünsche ...

... allen Besuchern und
Teilnehmern viel Spaß

auf den Jubiläumstagen!

3von 4
DREI VON VIER
LESEN DAS 

Kathrin Reihs
Tel. 077 71/ 93 31-12

k.reihs@wochenblatt.netINSPIRATION UND PROZESS IN DER ARCHITEKTUR

Föhrenweg 3 | 78315 Radolfzell-Böhringen

INFO: 07732 - 94 06 49 0 | bk-baukonzepte.de

EFFIZIENZHAUS 55 / 40
Individuelle Architektur und die Verwendung von Photovoltaik, 
sorgen neben einem diffusionsoffenem Wandaufbau und der Zel-
lulosedämmung für ein natürliches Raumklima. Erleben Sie über 
hundert Jahre Tradition in dem Familienbetrieb Braun im Rahmen 
einer Werksbesichtigung.

P

»HANS KUONY IST LEGENDÄR«
WOCHENBLATT-INTERVIEW MIT NARRENSCHREIBER JÜRGEN KOTERZYNA

Vertriebsbüro Stockach
Roland Drews, Fon 07771 / 9 18 29 21

info@leberer-perfekthaus.de, www.leberer-perfekthaus.de

Haus Leon ab € 191.990,– Haus Felix ab € 172.490,–
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Eisenbahnfreunde Hegau: 
Nächster Vereinsabend am Do., 
5.2., 19.30 Uhr, im Bahnwärter-
haus, Schaffhauser Str. 44, in 
Singen. 
Die mamazone-Brustkrebs-
gruppe trifft sich am Fr., 30.1., 
15 Uhr, im Blauen Salon des 
Hegau-Bodensee-Klinikums. 
Infos unter 07731/48886.

Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik der Hegau-Klinikum Sin-
gen mit Kreißsaalführung am 
Mi., 4.2., 11.2. und 18.2., je-
weils 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Eingangshalle.
Selbsthilfegruppe Asthma- 
und allergische Atemwegser-
krankungen: Nächstes Treffen 

am Mo., 2.2., 19 Uhr, im Ves-
perstüble »Lindenhof« in Riela-
singen-Worblingen. 
Die Poliogruppe Singen: 
Nächstes Treffen am Sa., 31.1., 
10 Uhr in Singen, Emil-Sräga-
Haus, Freiburger Str. 1a. Infos 
unter Tel. 07771/91004.
Eine öffentliche Kreißsaalfüh-
rung findet jeden 1. Donners-

tag im Monat um 19.30 Uhr im 
Krankenhaus Radolfzell statt; 
Nächster Termin: 5.2.
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Gesprächskreis: 
Nächstes Treffen am Mi., 4.2., 
15 Uhr, in der Praxis Stark und 
Partner, Scheffelstr. 6, Singen. 
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen: Nächster Termin am 
Do., 29.1., 15 Uhr, in Singen, 
Mühlenstr. 21.

Rheumaliga - Fibromyalgie, 
Kreis Konstanz: Selbsthilfe-
gruppe trifft sich am Mo., 9.2., 
um 19 Uhr; Ort und Info: E. 
Gohlke, Tel. 07731/48531.
Die Rheumaliga Kreis Kon-
stanz trifft sich am Do., 29.1., 
15 Uhr, im Stadtgartencafé in 
Singen, Info unter 07733/7345.
Die Ilco-Gruppen Hegau tref-
fen sich am Di., 3.2., 19 Uhr 
und Sa., 7.2., 14 Uhr, jeweils im 

Café St. Verena, Pflegezentrum 
Rielasingen, Gänseweide 11. 
Infos unter 07731/26799.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: So., 1.2., 11 
Uhr Eucharistiefeier mit Ker-
zenweihe; musik. Gestaltung: 
Margarete Zolg; 
Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
31.1., 9 Uhr Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen.

KURZ & BÜNDIG

Anruf Klick genügt!

ELEKTRO

FLIESEN

LÜFTUNGSTECHNIK

KLAVIERSTIMMER

ANHÄNGERVERMIETUNG

PRIVATE FORTBILDUNG

LEBENSBERATUNG

RAUCHERENTWÖHNUNG

ERNÄHRUNG

FORTBILDUNG

GEBÄUDEREINIGUNG

HILFSORGANISATION

BRIEFMARKEN & MÜNZEN

KARTENGESTALTUNG

KAFFEESHOPFACHFUSSPFLEGE

LOHNBUCHHALTUNG

FENSTERBAU

RAUMGESTALTUNG

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

WWW.WOCHENBLATT.NET/ANRUFKLICK

HIER KÖNNEN SIE INSERIEREN

KARTENLEGEN

NEUROFEEDBACK

WERBUNG

WELLNESS

SAUNA INFRAROT

SANITÄR

RAUMAUSSTATTUNG

SCHNEIDEREI
HUNDESCHULE

WERBUNG
MUSS AUFFALLEN.

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de

Menschen helfen e.V.

www.menschen-helfen-
im-hegau.de

SCHÖNE KARTEN für JEDEN ANLASS

kartenglueck@web.de
www.kartenglueck.net

Infos und Anfragen

k gARTEN LÜCK.

INDIVIDUELL FÜR SIE GESTALTET

. .
Fliesen-, Platten- & Mosaiklegermeister

Gerhard Annuß, Buchenweg 9, 78269 Volkertshausen,
Tel. + Fax 07774/9391500, Mobil 0171-6213096

www.fliesen-annuss.de, info@fliesen-annuss.de
Neubau – Umbau – Renovierung

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle

 Begleitung & Ausbildung
Tel. 0 77 32 / 82 38 356

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung, Umzüge
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

REPARATURSERVICE

Gisi’s Sauna  Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen – 07731 / 46485

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

Bekannte Hellseherin aus TV und Presse
Kartenlegen/Wahrsagen/Jenseitskontakt
www.Magnolia-spirit.de
Telefon: 07774/923377, Volkertshausen

Finanzbuchhaltung
und Lohnbuchhaltung, diskret, schnell
und zuverlässig übernehme ich gerne

diese Aufgaben, auch bei Ihnen vor Ort.
Keine EDV oder Software notwendig.

Tel. 0172 / 9 70 74 71
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Bodenbelagsarbeiten
(kein Massivparkett & Keramikfliesen)

Streich- & Tapezierarbeiten
Sicht- & Sonnenschutzmontage

Polsterarbeiten (nur Stühle, Eckbänke usw.)

Grünenbergstr. 15, D-78247 Hilzingen
+49 (0) 7731 189982, staib-m@t-online.de

www.staib-raumausstattung.de

Tamara Ruland
Reinigung & Dienstleistungen
Am Posthalterswäldle 93·78224 Singen
Tel.: 07731/912955 
Mobil: 0173/5931863
E-Mail: ReinigungRuland@web.de
www.reinigung-ruland.de

Med. orthop. Fußpflegerin
Johanna Fenker

macht Hausbesuche.
Tel. 0 77 33/50 64 29

Autorisierter
Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz
Schweizer
Qualität

Eigener Reparatur-Service
Bahnhofstr. 2

78244 Gottmadingen
Tel.: 07731-791345

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / v. 14.30 – 18 Uhr

Mi. nachmittags geschlossen / Sa. v. 9 – 12 Uhr

Das Second-Hand-
Schnäppchen-Kaufhaus

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/79 66 99-0
78250 Tengen, Tel.07736/405
www.monikas-kaffeeshop.webnode.com

Kaffeeautomaten+Kaffee
Verkauf und Service

An- und Verkauf
Briefmarken · Münzen 
Zubehör · Gold · Silber
Medaillen · Schmuck · Altgold 
Thurgauer Str. 1  , Singen

Tel. 0 77 31 / 6 49 82 
www.briefmarken.com

FACHHANDEL · AUKTIONEN

• Lösungsorientierte Hypnose
• Raucherentwöhnung
• Gewichtsreduktion
• Trennungsschmerz

Ruth Seiler · Tel. 077 31/9114 91
www.hypnose-seiler.de

Armin Brütsch
Im Bündt 8
O.t. Murbach
78244 Gottmadingen

Tel.: (07734) 7216
Fax: (07734) 97640
E-Mail: info@murbacher.de
web: www.murbacher.de

rottinger
ELEKTROTECHNIK
Kundendienst ·

Hausgeräte
Elektroinstallation

T 07731/25200
info@rottinger.de

Anhängervermietung
& 0 77 31 / 94 85 67

Teppich Kneissler
Fachmarkt für Bodenbeläge
aller Art: ausmessen –
liefern – verlegen mit dem
 eigenen  Verlegeteam. Gardinen
und Plissee ausmessen,
Beratung und Montage vor Ort.
Tel. 0 77 31/6 43 91
www.teppich-kneissler.com

NACHHILFE
- viel Erfahrung
- für Jedermann
auch morgens, für alle Schulen
Prisma Bildungszentrum e.V.

Tel. 0157-37983756
info@prisma-bildungszentrum.de
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Seestraße 17
78315 Radolfzell
www.edda-michelberger.de
Tel.: 077 32-8 23 34 40

Werden Sie und

Ihr Hund das

perfekte Team!

Oberbrühlstr. 4
78247 Hilzingen

Tel. 077 39/9 28 99 82
mobil: 0175/5 2147 51

www.procanine.de

Der exklusive Masseur
Keine Erotik-Massage

Ayurveda
Termine nach Vereinbarung

von Mo.  – So. unter 0176/66891071
Wellness-Masseurin

Nicole Sczuka

Erfolge werden
erzielt bei:
� ADHS
� Burnout
� Tinitus
� Migräne

78224 Singen-Friedingen
Tel. 07731 9454133

Neurofeedback-Training
statt Medikamente

H.-G. Epplen 
Diplom Psychologe

Reparatur · Service
alle Marken

Küchen-
modernisierung

Hausgeräte aller Art
Wasserenthärtung

TELEFON
077 35/9372 34

MOBIL 0151/58 56 8745
78343 GAIENHOFEN-HORN

www.w-ebersbach.de
wup.ebersbach@t-online.de
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Singen (of). »Gibt es denn ir-
gendwelche Neuigkeiten im 
Steuerfall FC Singen? Nach den 
riesigen Aufmachern in den 
Zeitungen wurde nichts mehr 
darüber berichtet«, schrieb der 
WOCHENBLATT-Redaktion Le-
ser Jürgen Jöst aus der Singe-
ner Nordstadt.
Den Wunsch der Nachfrage 
kann dem Leser an dieser Stelle 
gerne erfüllt werden: Ein Anruf 
beim aktuellen Vorsitzenden 
des FC Singen, Frank Mattes, 
zeigte, dass man dort im Verein 
selbst noch auf Ergebnisse war-
tet, die die überraschenden Be-

suche von Steuerfahndern An-
fang November 2014 ergeben 

haben sollen. »Als Verein haben 
wir einen eigenen Anwalt und 
Steuerexperten eingesetzt, um 
unsere Position zu klären, da 
ich selbst ja auch erst seit dem 
Sommer im Amt bin und nicht 
über alles Bescheid weiß, was 
hier den letzten Jahren wie und 
warum gelaufen ist«, macht 
Frank Mattes auf Nachfrage des 
WOCHENBLATTs deutlich.
Nach den Weihnachtsferien ha-

be gleich ein erweiterter Kreis 
rund um den geschäftsführen-
den Vorstand getagt, um insge-
samt das weitere Vorgehen des 
Vereins abzusprechen. »Wir 
werden nun im März eine au-
ßerordentliche Mitgliederver-
sammlung einberufen, um die 
Vorstandwahlen für die ordent-
liche Hauptversammlung vor-
zubereiten und, falls es vom Fi-
nanzamt dann Neuigkeiten 

gibt, auch darüber informieren. 
Es bleibe auch dabei, dass mit 
der Hauptversammlung der 
komplette Vorstand einschließ-
lich Präsident Hans-Joachim 
König nicht mehr zur Wahl  

stehe, unterstreicht Frank Mat-
tes. Derzeit stehe auch erst mal 
die Vorbereitung der Mann-
schaft für eine erfolgreiche 
Rückrunde im Vordergrund. 
»85 Prozent der Spieler in der 
ersten Manschaft machen mit 
uns weiter in der Verbandsliga«, 
das ist für mich erst mal ein 
wichtiges Zeichen, dass wir 
sportlich top bleiben.
Wünschen Sie sich als Wochen-
blatt-Leser auch ein Thema in 
der Zeitung? Dann machen Sie 
es wie dieser Leser und senden 
eine Mail unter dem Stichwort 
»Wünsch dir was« an redakti-
on@wochenblatt.net.
Mehr Infos zur Aktion des Wo-
chenblatts gibt es unter www.
wochenblatt.net/wuenschdir-
was.

Noch nichts Neues vom Finanzamt
FC Singen wartet weiter auf das Ergebnis der Steuer-Untersuchung

Schicken Sie uns Ihr Wunschthema

Der FC Singen wartet noch auf die Ergebnisse der Steuerfahndung vom letzten November. Noch nicht 
endgültig definiert ist die Einweihung des neuen Rasenplatzes und der Flutlichtanlage, die wahrschein-
lich mit einem Derby gegen den 1. FC Rielasingen-Arlen begangen werden soll. swb-Bild: of/Archiv

 Singen (swb). An der Hohent-
wiel-Gewerbeschule Singen be-
steht die Möglichkeit, die Mitt-
lere Reife zu erwerben bzw. 
nachzuholen. Ein guter Haupt-
schulabschluss ist notwendig, 
um sich für die zweijährige Be-
rufsfachschule anzumelden.
Außer dem mittleren Bildungs-
abschluss erhalten die Schüler 
ausgezeichnete Kenntnisse in 
dem gewählten Berufsfeld. Zur 
Wahl stehen Elektrotechnik und 
Labortechnik. Danach stehen 
alle Wege offen. Die Erfahrung 
hat gezeigt, dass über 90 Pro-
zent der Absolventen einen 
Ausbildungsplatz finden oder 
mit der dann erworbenen Mitt-
leren Reife auf das Berufskolleg 
oder das Technische Gymnasi-
um wechseln. Infoveranstaltun-
gen für Schüler und Eltern fin-
den statt am Dienstag, 3. Febru-
ar, und Dienstag, 10. Februar, 
jeweils um 13.30 Uhr im Film-
saal der Hohentwiel-Gewerbe-
schule. Weitere Infos gibt es 
unter www.hgs-singen.de.

Infotage zur
Berufsfachschule

kostenloser Anzeigen markt
für die Region

www.tutti-markt.deKleinanzeigen
tuttitutti

WIEMANN

Singen (li). Die Ärztin und
Schriftstellerin Ulrike Blatter
kennt die Schattenseiten unse-
rer Welt und sie hat sich zum
Engagement entschieden. Hier
das Interview mit ihr auf dem
Weg zum Politischen Ascher-
mittwoch 2015:

Frage: Als Schriftstellerin sind
sie nah am Publikum. Welche
Botschaften wollen Sie ihm ver-
mitteln?

Ulrike Blatter: Als Autorin will
ich nur eins: gute Geschichten
erzählen. Selbstverständlich
haben diese auch mit dem zu
tun, was mir tagtäglich begeg-
net. Da ich häufig auf den
»Schattenseiten« unserer Gesell-
schaft unterwegs war, lösen
meine Texte oft kontroverse Re-
aktionen aus. Die eine, allge-
meingültige Botschaft findet
sich dort eher nicht. Außer viel-
leicht die: immer wieder genau
hinschauen und sich den Blick

nicht von Vorurteilen vernebeln
lassen. Und diese: nie den
Humor vergessen!     

Frage: Unsere Gesellschaft lebt
vom ehrenamtlichen Engage-
ment. Als Ärztin und Schrift-
stellerin sind Sie für öffentliche
Einflussnahme geradezu prädes-
tiniert. Stoßen Sie dennoch bis-
weilen an Grenzen staatlich
akzeptierter bürgerschaftlicher
Mitwirkung bei gesellschaftli-
chen Problemlösungen?

Ulrike Blatter: Mein Thema ist
Mentoring, das heißt, ich be-
gleite junge Menschen auf ihrem
Weg ins Leben. Hier setze ich
mich vor allem für Bildung ein,
speziell für Förderung der Lese-
kompetenz bei Kindern, ganz
egal ob mit oder ohne Migrati-
onshintergrund. Ein weiterer
Schwerpunkt ist ein gesunder
Lebensstil und hier speziell die
Suchtprävention. Direkten Ge-
genwind bekomme ich selten zu
spüren, eher wohlwollende
Ignoranz – vor allem, wenn ich
für »meine« Projekte für bosni-
sche Kinder werbe.  Aber: das
Ehrenamt ist sozialer Kitt unse-
rer Gesellschaft und kümmert
sich um Aufgaben, die ansons-
ten »liegenbleiben« würden. Al-
lerdings frage ich mich öfters,
ob nicht allzu leichtfertig an Eh-
renamtliche delegiert wird. Eh-
renamtliche neigen zur
Selbstausbeutung – wenn man
dies zur Kostendämpfung öf-
fentlicher Haushalte fix einkal-
kuliert, ist das in meinen Augen
ein Missbrauch des Ehrenamtes.   

Frage: Es gibt problematische
Themen, die den Akteuren eher
geringere gesellschaftliche Ak-

5. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
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Anmeldung unter  www.wochenblatt.net
oder mit diesem Coupon in einer unserer Geschäftsstellen in

Stockach, Radolfzell, Singen oder senden Sie den Coupon an das 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

Ohne Tickets kein Einlass.
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Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 
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Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 
Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs abgeben.

zeptanz einbringen. Der Drogen-
bereich gehört dazu. Warum
haben Sie sich gerade für die
Suchtprävention in Bosnien und
Herzegowina engagiert?

Ulrike Blatter: Ganz einfach –
ich habe die Ausbildung, ich
habe dort gelebt, ich wurde um
Mithilfe gebeten zu einem Zeit-
punkt, als nach dem Bürgerkrieg
dort in diesem Bereich nichts,
aber im buchstäblichen Sinne
gar nichts an Ressourcen vor-
handen war. Ich fühle mich
schlicht verantwortlich.  Ein
zweiter Punkt ist, dass ich ex-
trem schockiert war vom Völker-
mord mitten in Europa. Ich
hätte so etwas nie für möglich
gehalten. Und wir alle wissen,
dass das Morden unvermindert
weitergeht. Hass und gesell-
schaftliche Gräben werden
immer tiefer. Es ist wenig, was
ein Einzelner machen kann, aber
sollte nicht jeder dort anpacken,
wo er etwas bewirken kann?  

Frage: Bei Ihren Initiativen
sprechen Sie vor allem die junge
Generation an. Wird sie im
Konzert der Generationen der-
zeit vernachlässigt?

Ulrike Blatter: Die junge Gene-
ration wird sich schon Gehör
verschaffen! Auch wenn wir Äl-
teren zahlenmäßig als geburten-
starke Jahrgänge ein Fakt sind.
Aber die jungen Menschen wer-
den ihren Stil und ihren Weg ins
Leben finden, sie werden ihre
und unsere Welt auf ganz eigene
Art prägen – ich nenne einmal
als Stichworte Vereinbarkeit von
Beruf und Familie oder neue
Möglichkeiten, Demokratie zu
leben. 

»ETHIK & MORAL:
WOHIN FÜHRT UNS DER WERTEWANDEL?«

SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:
Prof. Dr. Nathalie Behnke

Inhaberin des Lehrstuhls für
Verwaltungswissenschaften, Uni KONSTANZ

Dr. Ulrike Blatter
Ärztin und freie Autorin, GOTTMADINGEN

Rudolf Babeck
Geschäftsführender Gesellschafter

Widmann GmbH, SINGEN

Prof. Dr. Jan Harder 
Lt. II. Med. Klinik, Stv. Vorsitzender des

Komitees für medizinische Ethik,
Hegau-Bodensee-Klinikum, SINGEN

Christian Link 
Evangelischer Pfarrer, RADOLFZELL

Michael Simon 
Vizepräsident des BVDA,

Geschäftsführer der Wochenanzeiger
Medien GmbH, MÜNCHEN

MODERATION:
Hans Paul Lichtwald

Chefredakteur i. R.

Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

Lebensziel:
Anpacken und
etwas bewirken

Ulrike Blatter

AUSVERKAUFT!
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 Kreis Konstanz (swb). Die Auer 
Gruppe GmbH in der Freibühl-
straße 1 in Singen hat den 
BMW-Pflichttest mit dem Ge-
samtergebnis »hervorragend« 
absolviert und erhielt dafür ei-
ne Urkunde, die im Namen der 
BMW AG verliehen wurde. Wie 
das Unternehmen mitteilt, ha-
ben viele unabhängige Gutach-
ter von Dekra und TÜV sowie 
freie Sachverständige unange-
meldet Werkstatttests durchge-
führt und bewertet, und die Au-
er-Filiale hat die Tests mit Blick 
auf Qualität, hohe Kundenzu-
friedenheit und Durchführung 
aller Arbeiten sehr gut bestan-
den. Untersucht wurden dabei 
auch Kriterien wie die Einhal-
tung von Preis- und Terminzu-
sagen, Freundlichkeit, Prozess-
abläufe, Ambiente, Beratung 
und das Leistungsniveau der 
Werkstatt. Die Auer-Gruppe hat 
sich darauf durch die Einfüh-
rung von Standards, Qualitäts- 
und Sicherheitsmaßnahmen, 
Schulungen, den Einsatz mo-
dernster Technologie, Investi-
tionen in Immobilien, neue 
Werkstattausrüstungen und 
Mitarbeiter-Motivation vorbe-
reitet. Sie misst der Auszeich-
nung nach eigenen Angaben 
»eine sehr hohe Bedeutung« bei. 

Hervorragende
Leistung

Konstanz (of). Nur 17 Befür-
worter bei fünf Enthaltungen 
fand ein Antrag der Fraktion 
»Die Linke« im Kreistag auf der 
Verhängung eines Abschiebe-
stopps abgelehnter Asylbewer-
ber in den Wintermonaten. Der 
Antrag wurde bereits vor Weih-
nachten schon einmal durch 
den Linken-Kreisrat Marco Ra-
dojevic gestellt, wegen fehlen-
der Unterlagen aber vertagt. 
Radojevic verwies auf eine ent-
sprechende Resolution des 
Konstanzer Gemeinderats und 
forderte, dass Abschiebungen 
aus humanitären Gründen ver-
schoben werden sollten, wenn 
nicht klar sei, ob diese Men-
schen in ihren Heimatländern 
überhaupt ein Obdach hätten. 
Die beiden Landtagsabgeordne-

ten Hans Peter Storz wie Wolf-
gang Reuther verwiesen aller-
dings darauf, dass das von den 
Landesbehörden sehr wohl 
überprüft werde und auch nur 
bei Obdach wieder in »sichere 
Herkunftländer« rückgeführt 
werde. 
Selbst Landtagsabgeordneter 
Siegfried Lehmann, der auf das 
Schicksal seiner Eltern als 
Flüchtlinge abhob, sagte, dass 
er bei einer Fahrt mit einer De-
legation nach Serbien erlebt 
habe, wie der Nachweis von 
Obdach überprüft werde. Da-
rauf will sich auch Landrat 
Frank Hämmerle verlassen. Im 
Übrigen sei er froh um jeden 
Platz, der hier vor Ort frei wer-
de, nachdem die Zahl der Neu-
ankünfte weiter stark ansteige. 

Ablehnung von
Abschiebestopp

 Singen/Radolfzell (swb). Die 
Studienkreise Singen und Ra-
dolfzell laden zum Beratungs-
tag am 7. Februar, von 10 bis 
14 Uhr, ein und bieten kosten-
lose Sofort-Hilfe im Internet 
an. Für viele Eltern sind erst die 
Zeugnisnoten der Startschuss, 
um professionelle schulische 
Unterstützung für ihr Kind zu 
organisieren. 
»Am wichtigsten ist es, trotz der 
Enttäuschung und der begrenz-
ten Zeit bis zum Schuljahresen-
de die Ruhe zu bewahren. Dann 
sollte abgewogen werden, wel-
che Form der Unterstützung die 
richtige für das Kind ist«, so die 
Empfehlung von Thomas Mo-
motow vom Studienkreis.
Die Nachhilfeschule lädt zu ei-
nem unverbindlichen Bera-
tungstag ein und zeigt, wie in-
dividuell Nachhilfe in der 
Kleingruppe sein kann. Vom 9. 
bis zum 13. Februar folgt eine 
Beratungswoche mit verlänger-
ten Öffnungszeiten (Montag bis 
Freitag von 14 bis 18 Uhr).
Mehr Informationen unter 
www.studienkreis.de/singen.

Beratungstage
zu Nachhilfe

Singen/Konstanz (of). Ein 
Wutausbruch mit schweren 
Folgen: im letzten August ging 
ein 21-Jähriger mit einem Mes-
ser auf seinen Vater los. Der ge-
schickten Gegenwehr des Va-
ters, dem Eingreifen der Mutter 
und dem Abbrechen der Mes-
serspitze sei es zu verdanken, 
dass dieser Streit nicht tödlich 
endete. In einem mehrtägigen 
Verfahren vor der Jugendkam-
mer des Landgerichts Konstanz 
wurde der junge Mann nun zu 
drei Jahren und neun Monaten 
Haft verurteilt wegen versuch-
ten Totschlags, Körperverlet-
zung und Beleidigung. Der 
21-Jährige wird weiter im Zen-
trum für Psychiatrie Reichenau 
bleiben, wo er bereits seit drei 
Monaten untergebracht war.
 Weil zum Tatzeitpunkt eine 
psychische Instabilität diagnos-
tiziert wurde, kam verminderte 
Schuldfähigkeit noch zum Zug. 
Das Urteil ist noch nicht rechts-
kräftig. Die Staatsanwalt hatte 
vier Jahre gefordert, der 
Pflichtverteidiger plädierte auf 
Freispruch bei Unterbringung.

Für Messerstich
verurteilt

Konstanz (ly). Wie erfolgreich, 
ökologisch aber auch nachhal-
tig Grüne Kommunalpolitik 
sein kann, darüber sprach Boris 
Palmer, Grüner OB von Tübin-
gen beim Neujahrsempfang der 
Kreisgrünen im Speichersaal 
des Konstanzer Konzils am 
Sonntag. Seit Januar 2007 ist er 
OB der 86.000 Einwohner zäh-
lenden Stadt. Im Oktober 2014 
ist er erneut mit rund 62 Pro-
zent im ersten Wahlgang wie-
der gewählt worden.
Seine Bilanz kann sich durch-
aus sehen lassen. So sind in Tü-
bingen die Gewerbesteuerein-

nahmen um 150 Prozent ge-
stiegen, es wurde rund 20 Pro-
zent weniger CO

2
 bilanziert, 12 

Prozent mehr Arbeitsplätze 
entstanden und die Betreu-
ungsquote für Kleinkinder liegt 
mit rund 90 Prozent auch auf 
einem durchaus zufriedenstel-
lenden Niveau.
»Ich nehme da gerne den 
Spruch meines Parteikollegen 
Fritz Kuhn (Grüner OB aus 
Stuttgart) für mich in An-
spruch, nämlich: »Mit grünen 
Ideen schwarze Zahlen schrei-
ben«, so Boris Palmer. 
Zum Erfolg beigetragen haben 
unter anderem ein Biotechno-
logiezentrum bei dem mehr als 
1.000 Arbeitsplätze entstanden. 
Dazu gehören jedoch auch in-
novative Geschäftsmodelle der 
Informationstechnologie, bei 
denen rund 200 Arbeitsplätze 
entstanden. »Der Wärmebedarf 
aller städtischen Gebäude wur-
de um 20 Prozent reduziert, zu-
gleich haben wir 11.000 Öko-
Strom-Kunden der Stadtwerke 
Tübingen und seit Fukushima 
ist die Tendenz steigend«, er-
läuterte der Grüne OB. Aktuell 
werden zwei Windräder der Tü-
binger Stadtwerke eingeweiht.
Stolz konnte er ebenso zum 

Thema Nahverkehr den zahlrei-
chen Zuhörern mitgeben, dass 
in keiner deutschen Stadt weni-
ger Auto gefahren wird wie in 
Tübingen. Überzeugt sprach er 
von Wachstum, welches weder 
auf Kosten der Umwelt, noch 
auf Kosten der nachfolgenden 
Generation gehen darf. Den-
noch ist Boris Palmers An-
spruch an die Wirtschaft so, 
dass man als Grüner auch dazu 
stehen kann. Sein Zitat – Poli-
tik ist wie Bäume schneiden – 
man muss die oberen stutzen, 
damit die unteren mehr Licht 
kriegen, brachte einige Lacher 
hervor.
Der Landtagsabgeordnete Sieg-
fried Lehmann warf der Oposi-
tion Lügen vor. »Wir müssen 
uns darauf einstellen, dass der 
CDU-Spitzenkandidat es mit 
der Wahrheit nicht so ernst 
nimmt,« und sah das Vertrauen 
verspielt. »Es ist merklich, dass 
der Wind stärker wird und die 
CDU den Wahlkampf eröffnet 
hat. 
Wir haben in dreieinhalb Jah-
ren gezeigt, dass wir gut regie-
ren können und möchten den 
begonnenen Weg nach den 
Landtagswahlen weiter gehen«, 
so Lehmann.

Politik mit Rückenwind
Boris Palmer beim Grünen-Neujahrsempfang

Über 1.000 Besucher kamen in diesem Jahr zusammen zu »Co-
me Together - Dance Together«, was die Diskothek TOP 10 und 
der Caritasverband gemeinsam anboten. Erfreulich hoch war 
auch die Durchmischung zwischen jungen Menschen ohne und 
mit Behinderung. Mit dem Helene-Fischer-Double, Kinderbuch-
autorin Liily Heuer, Zauberer Marko. Tattos. Schminken und ei-
ner bald geleerten Tobombola war mächtig was geboten. Und 
tanzen konnte man sechs Stunden lang. swb-Bild: of

Boris Palmer sprach in Kon-
stanz über grüne Kommunal-
politik. swb-Bild: ly

Singen (swb). Der Kreisverband 
Konstanz von Bündnis 90/Die 
Grünen lädt am Donnerstag, 
den 5. Februar, 20 Uhr, zu einer 
Diskussion im Rahmen des 
Grünen Tisches in das Gasthaus 
Kreuz in Singen ein. Thema 
wird die adäquate Aufnahme 
und Betreuung der geflüchteten 
Minderjährigen sein, die den 
Kreis derzeit vor eine große, 

Aufgabe stellt. Neben einer Be-
standsaufnahme sollen konkre-
te Probleme und mögliche Lö-
sungswege zur Sprache kom-
men. Teilnehmer sind Nico 
Gehrling (Erziehungsleitung im 
Pestalozzidorf, Marion Mall-
mann-Biehler (Vorsitzende der 
Save-me Kampagne Konstanz), 
Said Hashemi und MdL Sieg-
fried Lehmann. 

Adäquate Aufnahme
Grüne laden zur Diskussionsrunde

Scheffelstraße 35, 78224 Singen
Unsere Öffnungszeiten: 
MO – FR 9.00 bis 19.00 Uhr, SA 9.00 bis 18.00 Uhr
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ALLE DAMENSTIEFEL 
+ -STIEFELETTEN 

DER HERBST/WINTER
SAISON

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WWW.WOCHENBLATT.NET

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!

VOLLAUSGABE:

TEILAUSGABE:
Wohnland Hauber GmbH
Apotheke Dr. Braun
Neukauf-Markt Sulger
denn’s Biomarkt
NKD Service GmbH
EDEKA Baur Hilzingen
Möbel Brotz
A.T.U.
EURONICS Klaiber

AKTIONSWOCHEN
ZUM SAISONSTART 2015
VOM 31. JANUAR BIS 28.FEBRUAR

SCHAFFHAUSER STRASSE 41 · D-79798 JESTETTEN · 0 77 45 / 92 77 53 - BBQHAUS.DE

Sie erhalten 10% des
Geräteää preises als Zubehör

GRATIS dazu.*
* ionAkt nur im Ladengeschäft gültig

XXL-Grill- & BBQ-Ausstellung auf 800m2

Über 300 Grillgeräte und mehr als 1.500 Zubehör-Artikel

10% — 10% — 10% — 10%!
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���������	
�������

Kommen Sie zum 
mehrfachen Testsieger!
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nur noch
66 

PLÄTZE
FREI im 1. Jahr für 

Gründungs-

mitglieder

HOTLINE 
07731/93 16 0

Bei Abschluss einer 24-Monatsmitgliedschaft*
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  SONDERAKTION!

200 PALETTEN SUCHEN 
EIN NEUES ZUHAUSE!

29741 Feinsteinzeug, grau-matt

29748 Feinsteinzeug, schwarz-matt

Format: 45/45 cm

9,90 €
Preis pro m2

25,90 €

34586 Feinsteinzeug, anthrazit Lappato

Format: 45/90 cm

25,90 €
Preis pro m2

49,90 €

35715 Feinsteinzeug, grau

Format: 60/60 cm

14,90 €
Preis pro m2

39,90 €

33449 Feinsteinzeug, anthrazit

Format: 30/60 cm

9,90 €
Preis pro m2

22,90 €

33373 grau

Format: 30/60 cm

7,90 €
Preis pro m2

24,90 €

32342  creme-seidenmatt

Format: 30/60 cm

9,90 €
Preis pro m2

29,90 €

35461 Feinsteinzeug, grau semi-poliert 

Format: 60/60 cm

22,90 €
Preis pro m2

39,90 €

34434 marengo

34435 grau

Format: 60/60 cm

17,90 €
Preis pro m2

29,90 €

37862 Holzoptik

Format: 20/80 cm

25,90 €
Preis pro m2

38,90 €

34092 blanco 

Format: 25/38 cm

12,90 €
Preis pro m2

24,90 €

31364 weiß-matt 

Format: 10/30 cm

9,90 €
Preis pro m2

26,00 €

32765 blanco, weiß-matt 

Format: 30/60 cm

12,90 €
Preis pro m2

29,90 €

30776 beige 

Format: 18/36 cm

5,90 €
Preis pro m2

19,90 €

27619 weiß 

Format: 25/33,3 cm

7,90 €
Preis pro m2

19,90 €

1200717 Mosaik, petrol-violett 

Format: 7,5/7,5 cm

4,90 €
Preis pro m2

47,00 €

WIR RÄUMEN UNSER LAGER IN 
DER INDUSTRIESTR. 15 IN SINGEN!

BODEN FLIESEN

WAND FLIESEN

            FLIESENANGEBOTE AB SOFORT BIS 28. FEBRUAR 2015

ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN, NUR SOLANGE VORRAT REICHT

 Sichern Sie sich noch heute Ihre neu-
en Wand- oder Bodenfliesen - 200 
Paletten in hochwertiger und anspre-
chender Qualität stehen zum Abver-
kauf für Sie bereit. Werden Sie zum 
Schnäppchenjäger und profitieren Sie 
jetzt von einem sensationell günstigen 
Quadratmeter-Preis schon ab 4,90 €. 

Alles muss raus! „Wir bauen um und 
brauchen Platz. Platz für ein neues 
Fliesenzentrum, mit noch mehr Größe 
und Auswahl. Im Herbst 2015 wird er-
öffnet. Unsere Kunden können dann 
direkt mit ihrem Auto in unserem 
Drive-in ihre Waren bequem laden“, 
so Karl-Heinz Zeschky, FX Ruch. 
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MÜNCHOW

Grünkohl
von der Höri
Klasse I
1 kg

Obst & Gemüse

Molkereiprodukte

Aus unserer Frischetheke

city markt singen

Mo. – Sa. 8.00 – 20.00

neukauf moos

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 21.00

nah & gut tengen

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 21.00

neukauf rielasingen

Mo.-Mi.-Sa. 8.00 – 20.00
Do. + Fr. 8.00 – 21.00

Aufgrund der Sortimentsstruktur sind in der Filiale Tengen nicht alle Angebote gültig. ANGEBOT GÜLTIG VOM 28. BIS 31. JANUAR 2015 solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

Blatt-Clementinen
aus Spanien
Klasse I
1 kg

Sizilianische Navelorangen
unbehandelt
Klasse II
1 kg

Brunch Brotaufstrich
versch. Sorten
(1 kg = 4,40 €)
200 g

Landliebe Grießpudding
versch. Sorten
(1 kg = 7,35 €)
150 g

Dt. Saltufo Salamikugeln
mit Sommertrüffel
100 g

Blut- und Leberwurst
1 kg

italienische Salami
al Tartufo o. Barolo
(Stück)
100 g

Wild aus der Region
Hirsch, Reh,
Wildschwein

Schnittlauchkugeln
aus Frischkäse, eigener Herstellung
70% Fett i. Tr.
100 g

Heidi Alpenkäse
Schweizer Schnittkäse 
48% Fett i. Tr.
100 g

Matjessalat

100 g

Heide-Saibling

100 g

1,99 2,99

14,90 2,49

0,88 0,49

3,99 5,99

4,29 1,99

2,39

1,79 1,79

Reichenauer Pflücksalat
Klasse I
(100 g = 1,49 €)
1 kg

Nur in Rielasingen und Moos

www.hofpfisterei.de

Ihr Öko-Bauernbrotspezialist aus München!
Beißt man in das saftige Brot mit der krossen Kruste,
weiß man, dass der Weg der Familie Stocker der
richtige war. Sauerteigbrote, auf ursprüngliche
Weise hergestellt, sind einfach ein wahrer Genuss.
Was heutzutage meist fehlt,
nämlich die Zeit, ist neben den
ökologischen Rohstoffen der
elementarste Bestandteil der
guten Pfister-Bauernbrote.
Ein gutes Brot braucht
viel Geduld, ganze 24
Stunden muss der
Teig reifen, bis er
fertig für den
Ofen ist. Und das
schmeckt man… 

immer ab Donnerstag – direkt aus München – in unseren Märkten erhältlich

aktueller

Tagespreis

Mi., 28. Januar 2015
www.wochenblatt.net 18

ÄRZTETAFEL

Die 
Marken-Suchmaschine 
für Singen
Entweder von
Zuhause aus über den PC
und natürlich auch mobil
auf dem Tablet oder dem
Smartphone.

www.singenvorfreude.de

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Urlaub vom 12.02.2015
bis 20.02.2015

Vertretung in Notfällen durch
Drs. Kaiser + Wiesendanger

Sind Sie schon neugierig
auf  die neue Mode?

Schauen Sie rein!

M   O    D   E    H   A   U   S

INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

M      A      N      N F      R      A      U

H a u p t s t r .  6 7
7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.christines-modehaus.de
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WINTER-RAUS-VERKAUF

wir verlängern bis

Sa. 07.02.2015

die gesamte

Winterkollektion

50%
REDUZIERT

Widmann GmbH
Freibühlstr. 13 · 78224 Singen

www.widmann-singen.de

GARAGEN-
DACH 

UNDICHT?
Wir kommen sofort!

Rufen Sie an!

07731/83080

©
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950 Kochwäsche aus Baumwolle
Große Auswahl + alle Größen ab Fabrik
Bequeme Unterwäsche auch für 
Menschen im Heim und Pflege

HERMKO Fabrikverkauf
78604 Rietheim/TUT · 07424-2929

oder HERMKO.de

Lange Unterhosen oder Leggins
für kalte Tage günstig ab Fabrik 
HERMKO Rietheim/TUT, Tel. 07424-2929 
oder online www.HERMKO.de

Erbrechtkanzlei Ruby & Schindler – Wir machen nur Erbrecht
Höllturm passage 5 · 78315 Radolfzell · Tel. 07732/9389724 · www.ruby-erbrecht.de

Als Top-Kanzlei im Erbrecht von FOCUS 
und WIRTSCHAFTSWOCHE empfohlen

Vortrag in VS-Villingen, Die., 3. Februar

Was ist besser?
Testament oder Hausübergabe?

Gerhard Ruby, (FOCUS 2014: Der Mann für’s Erbe ), 
klärt darüber auf, ob es besser ist, das Haus schon zu 
Lebzeiten zu übergeben oder zu vererben.

Ort: Kanzleigasse 30 im Münsterturm  
Zeit: 19.30 Uhr, Eintritt: 5 Euro

G. Ruby

Lothar Werner
Frauenarzt

Rielasinger Str. 172 · Singen

Wir sind im Urlaub
vom 2. bis

6. Februar 2015
Vertretung:

durch alle anwesenden
Frauenärzte/innen in Singen

und Umgebung.

Sie bringen uns 
Ihre Wäsche in die 
Annahmestellen 
nach Singen (Malou 
Dessous, Scheffelstr. 
29) oder Radolfzell 

(Babelfischmedia, Seestr. 57) oder  
natürlich direkt zu uns nach Hilzingen. 
Oder Sie rufen uns einfach an:
Telefon 07731 - 976 39 67 und wir 
holen die Sachen bei Ihnen ab.

Alles was gewaschen und gebügelt 
werden kann, machen wir für Sie! 
Auf Anfrage auch bei Ihnen zu Hause!!! 

Paula´s Wäschedienste 
Untere Gießwiesen 17 
78247 Hilzingen 
Tel.: 07731 - 976 39 67

Frische Wäsche zum kleinen Preis 
Paula´s Bügel- und Waschdienst

Frische Wäsche zum kleinen Preis 

Guido Bischoff
Fachanwalt für Erbrecht & Medizinrecht

Fachanwaltskanzlei

Vortrag am Di., 03.02.15, 19.30 Uhr

»Der Pflichtteil – Wer kriegt ihn und
wie lässt sich das vermeiden?«

in der Villa Consult (neben Südwestbank)
Erzbergerstr. 8 B, Singen

Eintritt frei / keine Voranmeldung nötig
www.anwaltskanzlei-bischoff.de
Telefon 0 77 31 / 9 75 79 49
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Singen-Beuren (of). Aktuell 
planen die fünf Gärtnerfamilien 
der Reichenau-Gemüse eG in 
Beuren eine Erweiterung der 
Paprikaanlage um 1,9 Hektar in 
nordöstlicher Richtung. Das 
wurde am Mittwoch im Rah-
men der Sitzung des Ausschus-
ses für Stadtplanung und Bau-
en bekannt. Die bisherige An-
baufläche beträgt 11 Hektar. 
Der Ausschuss gab für das Bau-
vorhaben grünes Licht. Der 
Baubeginn ist für den März 
2015 geplant, gab Johannes 
Bliestle als Geschäfstführer der 
Reichenauer Gärtnergenoss-
chenschaft bekannt. Die Fertig-
stellung ist für Ende 2015 vor-
gesehen. In den vergangenen 
drei Jahren wurde frischer re-
gionaler Blockpaprika in vier 
Farben im Hegau angebaut und 
gemeinsam mit dem Partner 
EDEKA erfolgreich vermarktet. 
Für diese moderne und erfolg-
reiche Art der Kooperation 
wurde die Reichenau-Gemüse 

eG im Jahr 2013 sogar mit dem 
Oscar der grünen Branche, dem 
TASPO Award, als Lieferant des 
Jahres ausgezeichnet. Doch der 
Appetit nach heimischer Papri-
ka hat offensichtlich auch Hun-
ger nach mehr gemacht, so der 
Geschäftsführer der Reichenau-
Gemüse eG, Johannes Bliestle. 
Im Jahr 2014 habe man in der 
bestehenden Anlage erstmals 

einen Versuch mit roter Spitz-
paprika durchgeführt. Diese 
Sorte werde immer beliebter. 
Der Bedarf konnte aber durch 
den Versuchsanbau bei weitem 
nicht gedeckt werden. Aus die-
sem Grund nehmen die Gärtner 
nun eine Erweiterung mit dem 
Ziel in Angriff, das Paprikasor-
timent zu erweitern.
Bei der neuen Gewächshaus-
einheit wird in Bezug auf die 
Wärmeversorgung, Wasserauf-
bereitung und Wasserentnahme 
auf die bestehende Infrastruk-
tur zurückgegriffen, wurde be-
kannt gegeben. Neu hinzu 
kommt ein weiteres Regenrück-
haltebecken mit 3.000 Kubik-
metern Fassungsvermögen und 
Retensionsflächen am Becken. 
Auf eine Erhöhung der Wasser-
entnahme aus der Aach könne 
verzichtet werden, wurde versi-
chert. Bereits bei der bestehen-
den Gewächshausanlage habe 
man die genehmigte Entnah-
memenge nie ausgeschöpft.

Paprika-Haus wächst
1,9 Hektar zusätzlich geplant

 Gottmadingen (sam). Am letz-
ten Mittwoch wurde das Ge-
heimnis um den diesjährigen 
Ehrengerstensafter der Gottma-
dinger Gerstensackzunft gelüf-
tet: Der CDU-Landtagsabgeord-
nete und ehemalige Stockacher 
Narrenrichter Wolfgang Reut-
her kommt in den Genuss der 
hohen Auszeichnung. Reuther 
folgt auf »Saubermann« Tho-
mas Conrady, der mittlerweile 
Präsident der IHK Hochrhein-
Bodensee ist. So könnte die 
FAHR-Kantine also einmal 
mehr ein »Karrierekatapult« für 
Reuther sein, nachdem er hier 
2010 zum Landtagskandidaten 
gewählt wurde. So nahm er den 
Stab dann auch dankend von 
seinem Vorgänger mit den 
Worten »Neue Besen kehren 
gut!« entgegen. Nach der Lau-
datio durch Ur-Alefanz Klaus 
Sauter, die – abgesehen von ei-
nem Seitenhieb auf die sprich-
wörtlichen Stockacher Fahr-
künste – durchaus wohlwollend 
ausfiel, hielt Reuther seine An-
trittsrede und fuhr dabei zu-
nächst einmal eine deftige Re-
tourkutsche. Stilistisch sauber 
aber inhaltlich gewagt, kippte 
er zunächst ein ganzes Bierfass 
voller Spott über die Gottma-
dinger und ihr »Gebräu« aus: 
»Goldner Zeiten Glanz verblasst 
- doch nicht ganz, sondern nur 
fast. Wer hinter die Kulissen 
schaut, sieht, dass man heute 

auch noch braut. (...) Dass sie 
daran jetzt noch üben, sieht 
man an dem Bier, dem trüben, 
welches leider auch so 
schmeckt, als sei die Maische 
leicht verreckt.« Aus Reuthers 
Sicht mache es aber durchaus 
Sinn, dass er als Mitglied im 
Ausschuss für Verbraucher-
schutz nun auch Ehrengersten-
safter sei. Obwohl er sich auch 
gleich noch fragte, warum denn 
ausgerechnet »Sprudelfabri-
kant« Clemens Fleischmann 
2012 dieselbe Ehre erhalten 
hätte. Die närrischen Gäste 
wurden bei der 37. Auflage des 
Bieranstiches in der Fahr-Kan-
tine hervorragend mit Musik 
von den »Original Aussteigern«, 
einem sportlichen Seitenhieb 
auf die Radolfzeller durch 
Klaus Sauter sowie dem belieb-
ten Bierkrugschieben oder dem 
traditionellen Bier-Hosenbo-

dentest, den gleich drei Narren-
vereinigungspräsidenten, näm-
lich Gerd Kaltenbach, Kurt Szo-
fer und Lokalmatador Rainer 
Hespeler vornahmen, hervorra-
gend unterhalten. Thomas Con-
rady schaffte einen blitzsaube-
ren Anstich. Das in diesem Jahr 
eher malzige Bier mundete vor-
züglich und die Gäste konnten 
sich noch Weißwürste und Bre-
zeln schmecken lassen. Zwei 
Wermutstropfen gab es den-
noch, denn Guido Wolf konnte 
wegen überschneidender Ter-
mine leider nicht wie geplant 
kommen. Und Dr. Peter Baur 
verkündete, dass dies seine 
letzte Fasnet als Zunftmeister 
sei. 

Bilder vom An-
stich gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Wieder ein feines Tröpfchen
MDL Wolfgang Reuther ist »Ehrengerstensafter« 2015

Konstanz (of). Der Haushalts-
plan für den Landkreis Kon-
stanz wurde am Montag bei 
fünf Gegenstimmen (FDP), wie 
18 Enthaltungen (Grüne und 
Linke) beschlossen. 
Die Kreisräte hatten in den 
ganztätigen Verhandlungen, 
bei denen Landrat Hämmerle 
besondere Kreativität im He-
runterrechnen entwickelte, so-
gar eine Senkung der Kreisum-
lage gegenüber dem Vorjahr er-
reicht. 33,6 Prozent Kreisumla-
ge wollte der Landrat am An-
fang der Debatte, 32,2 Prozent-
punkte waren es nach der Ab-
stimmung. Im Vorjahr hatte die 
Kreisumlage bei 32,4 Prozent-
punkten gelegen. Da die Fi-
nanzkraft der Gemeinden im 
letzten Jahr jedoch gestiegen 
ist, müssen die Gemeinden un-
ter dem Strich trotzdem mehr 
bezahlen.
Von ursprünglich 113,6 Millio-
nen Euro wurde die Kreisumla-
ge auf 109 Millionen Euro he-
runtergerechnet. Ein Zuschuss 
für das DRK über drei Millionen 

Euro wurde erst mal gestrichen, 
auch die Planungskosten für ei-
ne landkreiseigene »Backbone« 
zur besseren Internetversor-
gung im ländlichen Raum wur-
den auf 200.000 Euro be-
schränkt. Dagegen wurden 
Mehreinnahmen bei der Grund-
erwerbssteuer ausgemacht und 
auch bei den Bußgeldern werde 
mit mehr Einnahmen gerech-
net. 
Bei der Unterbringung von 
Flüchtlingen wurden 2,2 Mil-
lionen Einnahmen durch das 
Land vorgesehen, was aber auf 
Landesebene noch nicht be-
schlossen ist. Hier müsse noch 
politisch agiert werden, so der 
Landrat. Man wolle eventuell 
auch eine Flüchtlingsunter-
kunft außerhalb des Landkreis-
Haushalts bauen, kündigte 
Hämmerle die größte Heraus-
forderung dieses Jahres an. Die 
aufzunehmenden Schulden 
könnten durch Einnahmen vom 
Land finanziert werden. Insge-
samt muss der Kreis in diesem 
Jahr 2,2 Millionen Schulden 

aufnehmen. Die selbe Summe 
wird aber auch getilgt, so dass 
der Haushalt erst mal frei von 
einer Netto-Neuverschuldung 
ist. Verluste durch den plötzli-
chen Anstieg des Franken wur-
den von Frank Hämmerle mit 
825.000 Euro angegeben. Kritik 
an der Haushaltsdebatte gab es 
durchaus. Christiane Kreitmeier 
(Grüne) meinte, sie käme sich 
vor wie auf einem Flohmarkt 
und wunderte sich über die 
neuen Zahlen. Walter Benkler 
(FDP) vertrat den Standpunkt, 
dass die nun gesenkte Kreisum-
lage nicht ausreiche zur Finan-
zierung des Haushalts. Er for-
derte, dass die Franken-Verlus-
te nicht zu Lasten der Gemein-
den gehen dürften, denn die Fi-
nanzierung sei eine Entschei-
dung im Landratsamt gewesen. 
Durchgesetzt hat sich auch die 
Mehrheit von CDU und Freien 
Wählern mit der Forderung 
nach einen neuen Steuerungs-
modell: danach macht künftig 
der Kreistag die Vorgaben zur 
Planung des Budgets.

Kreativer Kreishaushalt
Umlage sinkt auf 32,2 Prozentpunkte für 2015

Die Paprikas aus Beuren werden 
so stark nachgefragt, dass eine 
Erweiterung der Anlage ab März 
gestartet wird. swb-Bild: RGeG

Wolfgang Reuther (l.) ist Ehrengerstensafter 2015 der Gottmadinger 
Gerstensäcke. Er folgt auf Thomas Conrady (r.). swb-Bild: sam

Der »Karrieretag« am Stockacher
Berufsschulzentrum (BSZ) ist das
Rundum-Kompakt-Komplett-In-
fo-Paket für alle, die sich in der
Berufsorientierungsphase befin-
den. Am Freitag, 6. Februar, fin-
den Schüler auf der Suche nach ei-
ner Ausbildungsstelle und dem
passenden Beruf im BSZ-Schulge-
bäude und der benachbarten
Sporthalle eine praxisnahe Platt-

form und Antworten auf viele Fra-
gen. Und nach der gelungenen
Premiere im letzten Jahr wird auch
2015 wieder ein spezieller Service-
part für Absolventen mit Fach-
und Hochschulreife organisiert. In
der Mensa der Grund- und Werk-
realschule (GuW) in der Tuttlinger
Straße schräg gegenüber des BSZ-
Gebäudes sind Vertreter von zehn
Hochschulen/Fakultäten präsent,

die ihre Studiengänge vorstellen.
Zusätzlich gibt es laut BSZ-Rektor
Karl Beirer Infos zu Auslandsauf-
enthalten, Freiwilligem Sozialem
Jahr oder Au-pair-Möglichkeiten
für Schüler, die nach dem Abitur
nicht gleich in ein Studium oder
eine Ausbildung gehen wollen.
Wegen der guten Resonanz beim
Debüt 2014 wird dieser Teil des
»Karrieretags« weiter ausgebaut.

Das Zeitfenster wurde von 11 auf
16 Uhr ausgedehnt, und auch die
Zahl der Aussteller wurde erhöht.
Hier erhielt das Berufsschulzen-
trum Unterstützung vom Stockach
er»Nellenburg-Gymnasium«, das
sich in die Teilnehmer-Akquise
mit einbrachte und auch sonst
dem BSZ bei der Organisation des
»Karrieretags« unter die Arme
griff.

Der pädagogische Schulterschluss
führt zu einem gelungenen Ergeb-
nis: In der Mensa der Grund- und
Werkrealschule erfahren Gymnasi-
asten viel darüber, was für ihre be-
rufliche Zukunft entscheidend sein
könnte.
Doch auch im BSZ-Schulgebäude
gibt es für sie – wie für alle ande-
ren Schüler in der Berufsorientie-
rungsphase – viele Tipps. – sw

Weichensteller für die Zukunft
»Karrieretag« in Stockach mit Extra-Infoteil für Abiturienten

unter: www.opel-gulde.de
Jahnstr. 44 

78234 Engen

Schlechte Deutschnote muss nicht sein
LOS: wissenschaftlich bestätigt, von Eltern empfohlen*

Nachdem Sarahs Deutschnote 
im Zeugnis wieder so schlecht 
war, entschloss sich ihre Mutter 
endlich zu schauen, wo die Pro-
bleme ihres Kindes liegen. 

Probleme erkennen
Dass es Sarah nicht an In tel ligenz 
fehlte, merkte man deut lich: In Ma-
thematik etwa konnte sie durchaus 
glänzen. Nur ihre Hefte waren vol-
ler Rechtschreibfehler – ganz zu 
schwei gen von den Diktaten. Alles 
Üben half nichts. Sarahs Mutter 
war ratlos – bis sie auf das LOS 
stieß. 

Gut beraten im LOS
Sarahs Mutter vereinbarte sofort 
einen Gesprächstermin. Im LOS 
stellte man dann unter anderem 
in Tests fest, wo Sarahs individu-
elle Schwächen liegen. Auf Basis 
dieser Dia gnose wurde ein För-
derplan exakt auf sie zugeschnit-
ten, um ihre Probleme zu lö sen. In 

ihrer kleinen Fördergrup pe arbeitet 
Sarah nun zweimal pro Woche an 
dem, was ihr bislang so schwer 
fiel.

Erfolg in der Schule
Dank erster Fortschritte ist sie wie-
der richtig motiviert – schließlich, 
das weiß sie, braucht sie gute Zeug-
nisse, um später ihren Traumberuf 
erlernen zu können.

Der Weg zum LOS

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

* Informationen unter www.LOS.de

Über den individuellen Förder-
unterricht für Ihr Kind informiert
Sie Frau Waltraud Frank-
 Peuckert, Hadwigstr. 11, 78224
Singen, Telefon 0 77 31/1815 00,
Mail: los-singen@t-online.de



Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen            

Tel. 077 31/ 516 59

BAUEN UND WOHNEN

VERMIETUNGEN

IMMOBILIEN
Mi., 28. Januar 2015   Seite 20

GWG Immobilien
Helle Büroräume – gute Verkehrsanbindung
Engen-OT: 68 m2 Fl., 3 Zimmer, WC, Teeküche, 2. OG,
gute Anbindung, frei KM € 408,– + NK + KT
Gottmadingen: 135 m2 Fläche/teilbar, Aufzug, 2. OG,
ab 01.02. frei KM € 662,– + NK + KT

Andrea Dörr, Hilzingen, 0171/4745686
www.gwg-bodensee.de, Tel. 07731/865213

Sehr schöne helle
Büro-Etage, 350 m2

mit Tiefgarage
mitten in Singen, € 8,80/m2

zu vermieten.
Tel. 0152 098 16711

E-Mail: direkt@brunostaerk.de

Feste Tiefgaragen-
und Außen-Parkplätze

mitten in Singen für
€ 40,00 – 55,00/Monat

zu vermieten.
Tel. 0152 098 16711

E-Mail: direkt@brunostaerk.de

Inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung und Rollläden, inklusive 5-Phasen-TÜV-Prüfung und innovativer Heiztechnik. Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

Luna / 131 m2

m2174.900 ¤

Magnum / 152 m2

214.900 ¤

Fun / 87 m2

154.900 ¤

Riva /154 m2

214.900 ¤

Loop Pult / 110 m2

169.900 ¤

Esprit / 116 m2

175.900 ¤

Balance / 136 m2

197.900 ¤

Komfort / 122 m2

176.900 ¤

Modus / 137 m2

216.900 ¤
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Die ersten Wohnungen 

sind bereits übergeben… 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 

Nur noch 5 Whg. zur Auswahl!
• moderne 3- o. 4-Zimmer-ETW’s
• Hohe Wohnqualität
• Fußbodenheizung, Parkett
• helle Grundrisse, Aufzug
• Balkon o. Terrasse und Garten
• energiesparende Bauweise
• KfW Effizienzhaus 70 (förderfähig mit zinsgünstigen Darlehen)

 - Glücklich wohnen im Wohnpark am Hohentwiel - 

Besichtigungstage in Hilzingen, Twielfeld 3
Samstag, 31.01.15 & 07.02.15 von 10.00 – 12.00 Uhr

# 07731/591 5580 Julian.Bessler@lbs-bw.de
# 0160/2072806 Reinhold.Bessler@lbs-bw.de

DAS IDEALE HAUS FÜR DIE FAMILIE MIT 
SCHÖNEM AUSBLICK AUF DIE HEGAUBERGE

IN MÜHLHAUSEN-EHINGEN

mtl. ab 579,-€

inkl. Grundstück ca. 380 m2 

für € 299.611,-
Massiv inkl. Bodenplatte

Schlüsselfertig ohne Maler 
und Bodenbeläge

3-fach Verglasung
Wärmepumpe

projektiert

www.bk-baukonzepte.de
Telefon: 07732 - 94 06 49 0

Email: info@bk-baukonzepte.de

RadZell: Top-Mais.-ETW, 3 Zi., ruh. Lage, 
hochw. Ausst., Sonnenterr., Stpl. 369.000,--
Singen-Nord: Schicke, frisch renovierte 
3 Zimmer-ETW, ruhige Lage in kleinem 6 
Parteien-Haus, TG-Stpl., EBK, 184.000,-- 

GARANT Immobilien Tel.: 07771/91 443-0   

S&L fair & schnell
Kleinumzüge, Wohnungsauflösung,
Eiltransport · Tel. 0160/95560006

GLASDUSCHEN von ULF SCHILLI
• eigener Aufmaß- u. Montageservice
• Glasduschen rahmenlos oder teilgerahmt

E-Mail: h.u.schilli@t-online.de · Mobil +49 (0) 171 3696144
UDS

www.rewa-immobilien.de
Ständig über 80 Objekte

Singen:
3,5-Zi.-Whg., 92 m2 KP € 130.000,–
4,5-Zi.-Whg., 107 m2, Garage KP € 160.000,–
Singen/Posthalterswäldle:
4-Zi.-Whg., 100 m2 KP € 150.000,–
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 /91 96 41

Büßlingen
Sehr schöne 4-Zi.-Maisonette-Wohnung in
kleiner WE, 82 m2, mit Balkon und 
Panoramasicht,
Erstbezug nach Komplettrenovierung, wie
neu, 01.02.2015 bezugsfertig   € 128.000,–
oder
zu vermieten: 600 € KM + 180 € NK
2 MM Kaution, 2 MM Provision

Aach
2-Zi.-Wohnung, 56,87 m2 Wfl., Balkon,
Einbauküche, Keller, Carport,
kurzfr. frei                                 € 88.000,–

Trendhaus                        0171-8322163

Gottmadingen/Donaustr.
3 Zi., EG, 66 m2, gr. Terrasse, mit separatem
Gartenhaus mit Garage/Carport und 3 Stell-
plätzen Lage mit, frei         nur € 115.000,–

Notverkauf Watterdingen
51/2-6-Zi., 145 m2, Maisonette-Wohnung,
Carport, Stellplatz, frei       € 118.000,–

Tengen: 3-Fam.-Haus
für Großfamilie oder Kapitalanleger!
Panorama-Sicht, 3x 41/2-Zi.-ETW, 
2 Garagen und separater Bauplatz
                                         nur € 298.000,–

Rielasingen-Arlen
3 Zi., EG, 60 m2, neuwertige Küche, Grund-
stück, eigene Hz/Therme, sonnig, hell, 
ruhig, frei                                 € 95.000,–
Garage                                     € 10.000,–

Trendhaus                        0171-8322163

Wir bauen für Sie das Beste!

Massiv oder Holz - bauen für´s Leben

78183 Hüfingen• Gottfried-Schafbuchstr. 1
07 71 / 6 12 26 • www.digabau.de

  78269 Volkertshausen • Hauptstr. 45 a
0 77 74 / 922 99 96  h.aberle@digabau.de 

Qualität spricht sich rum!

Engen
Sonnige ruhige 3,5-4-Zi.-ETW im EG mit
 Balkon, 93 m2 Wfl., wenige Meter zum
Bahnhof u. Zentrum, Garage und 3 Stellplät-
ze. Die ETW wird nach Wünschen des
 Käufers, wie ein Neubau, innen total
 renoviert (Bad, Böden usw.)     € 184.000,–
Evtl. auf Wunsch auch im Edelrohbau
 abzugeben. Frei                       € 150.000,–

Trendhaus                            0171/8322163

Für solvente Kunden suche ich
dringend Häuser, Wohnungen
zu kaufen. Ich berate Sie gerne.
Rufen Sie unverbindlich an!
Lydia Bader, Immo. 07733-99897

Mühlhausen: EFH mit GewerbeFeinkost,
Tierpraxis u.ä. Endverbr. kWh (m2a) 149,
Garagen, frei nach Absprache € 370.000,-
Tengen-OT: 2 Doppelhaushälften, EBK,
255 m2 Wohnfl., 1.100 m2 Grundstück; EA
beauftragt, Schöpfe, Garagen € 375.000,- 
Lydia Bader, Immo. 07733-99897

Zu vermieten
Singen: 11/2 – 2 Zimmer, Küche, Bad,
Speicher, ruhige und zentrumsnahe Lage,
Kaltmiete 360 €, 2 MM Kaution, 
2 MM Provision

Trendhaus                         0160/93127551

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

ZU VERMIETEN:                        KALTMIETE      NK
1,5-Zi.-Whg. in Singen, ca. 90 m2, 1. OG, ab sof. zu verm., 2 MM Kaution € 500,– € 320,–
3-Zi.-Whg. in Singen, ca.129 m2, EBK, 2 Blk., ab sofort zu vermieten, 
2 KM Kaution € 800,– € 250,–
3-Zi.-Whg. in Mühlhausen, ca. 77 m2, Keller, Garage, ab 01.03.
oder früher zu vermieten, 2 KM Kaution € 440,– € 140,–
3,5-Zi.-Whg. in Singen, ca. 81 m2, 1. OG, 2 Bäder, große Terrasse,
ab sofort zu vermieten, 2 KM Kaution € 735,– € 180,–
Ladengeschäft, Singen Stadtmitte, ca. 67 m2, ab sofort zu vermieten,
2 KM Kaution € 400,– € 150,–
Ladengeschäft, Singen Stadtmitte, EG, ca. 549 m2, ab sofort zu vermieten,
2 KM Kaution € 5.400,– € 1.250,–

Kontakt bzw. Terminvereinbarung HV Wilhelm,
Frau Scholze, Telefon 07731/8753-0 vormittags

Zu verpachten!
Etabliertes Fahrradgeschäft

im Kreis Konstanz,
inkl. Ausstattung und aktuelle

Fahrradmodelle
nach Absprache zu verpachten.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201502 an
das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

... Service erleben

www.cowa.de

Mietgesuche

1 Zimmer

Polizeibeamter, 26 J.
ab 1.3. bei der Polizei in Mühhau-
sen, sucht 1-2 Zi. Whg. in näherer
Umgebung, 0151/43111137

1-2 Zi.-Whg. Gottmad.
von privat ges., Tel. 0171-2851430

2 Zimmer

Pensionärin (60 J.) 
sucht 2-3 Zi.-Whg. in Si./R’zell, sep.
Kü., m. Blk., alleinst., NR, o. Tiere,
WM bis 650.-, 0172-5670281 o.
07732-53189

1-2 Zi.-Whg. in Singen
von jg., berufstätigen Paar ab sofort
gesucht, Tel. 0157-85302977

2-2,5 Zi.-Whg. gesucht 
NR, Tel. 0173-5685979

Dringend!!
Junge Mutter mit 2 Kindern sucht
dringend günstige 2,5-3 Zi.-Whg in
Radolfzell o. Umgebung, Tel. 0174-
9349598

Su. dringend 2 Zi. Whg.
wenn mögl. m. Terrasse od. Blk.,
WM ca. 500,- €, 0176-26588325

Nichtraucherin
mit Katze su. 2-3 Zi.-Whg. in
Hilz./Umgeb., EBK, gerne Parterre
mit Gartenanteil o. 1. OG mit Blk.,
Stellpl. o. Garage, Tel. 0172-
7119400

Häuser

EFH oder 4 Zi.-Whg.
oder 2-FH, Raum Stockach, R’zell
und Umgebung, Tel 0160-5686315
oder 07771/649110

Familie sucht EFH
mit ELW, ZFH o. DHH zur Miete,
Raum R’zell, Sto., Überlingen, auch
Hinterland, Tel. 0162-5215714

Vermietungen

1 Zimmer

1 Zi.-Whg. Volkertsh.
350.- € WM, Tel. 0176-31586803

2 Zimmer

Hilzingen/Weiterdingen
2 Zi. Whg. 50 qm, schö. helle Whg.,
EBK, gr. Balk., einschl. Garage ab
sofort zu verm. keine Tiere, WM
500,- € + KT, wohwei@yahoo.de

Orsingen 2-Zi.-Whg.
80qm, Laminat, Fußb.-Hzg, EBK,
Freisitz/Garten, € 500.- + NK €

130.- Tel. 07732-8239526

Kapitalanl.- Selbstnutz.
Zoznegg: 2 Zi.-Whg., 55qm, voll
möbliert., incl. Stellpl.,  KM € 380.-
od. bei Kauf € 52.000.- T. 07732-
919641

2,5 Zi.-DG, Si.- Nord
ca. 57 m2, KM 380,- € + NK, ab
1.4.15, Tel. 07731/46004

Engen, ruh. Aussichtsl.
900 m z. Bahn, EG, 70 m2, Blk., KM
495,- €, EBK 35,- €, Stellpl. 25,- €,
an NR, keine Tiere, 07731/44107

3 Zimmer

3,5 Zi.-Whg. Radolfzell
Mettnau, exkl. Penthouse-DG-
Whg., ca. 120 m2 in Stadtvilla (6 FH),
mit Seeblick, 50 m2 herrl. Dachter-
rasse u. Loggia, inkl. Garage, frei,
1.195.- € KM + NK + Garage/EBK,
Chr.Sern9@gmx.de oder Zuschrif-
ten unter 115137 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zi.-78345 Moos-Weiler
DG, 80qm, EBK, Stellpl., Seesicht,
WM € 700.- + 2 MM Kt. ab 1.4.15
an NR. hoeri-wohnung@t-online.de

3,5 Zi.-Whg. Singen
Stadtnah, ca. 88 m2, 2. OG, kl. WE,
EBK, Gas-Etagenhzg., kein Blk.,
aber Gartennutzung, KM 490.- € +
Garage + NK + KT, ab 1.3., Zuschrif-
ten unter 115106 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3. Zi. Whg in Engen
95 m2 + Speicher, ZH, Küche,
Bad/Du. m.F., 3 Min. z. Seehas,
Prov. frei, Zuschriften unter 115130
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Welschingen
schön, groß, hell, 80 m2, Blk. u. Gar-
tenanteil, EBK, Stellpl., 470.- € KM
+ NK + KT, ab sof., Tel.
07731/144108, 0157-85113758

3,5 Zi.-Whg. in Si.-West
Nähe Krankenhaus, z. 1.3. zu verm.,
120 m2, Aufzug, EBK, FB-Hzg., 2
Blk., Gäste-WC, gr. Bad m.
Du./Wanne, Keller, Stellpl., KM
780.- € + NK + KT, 07731-996813
ab 18 h

3 Zi.-DG-Whg.
Si-Süd, Stadtrandlage, ca. 70 m2, 3
WE, EBK, Keller, ab 1.3., KM 445.- +
NK + KT, Tel. 07735/937022

Nachmieter ges. 
ab 1.3.15 f. voll möbl. 3,5 Zi.-Whg.
m. Stellpl., Blk., in Si.-Überl. a. R.,
07731/3829664 / 0157-87704197

3 Zi.-DG-Whg. Singen
untere Nordstadt in 3 FH, ca. 90 m2,
gr. Blk., Etagen-Hzg., Stellpl., neues
Bad, KM 600.- + NK + Stellpl. 30 €
+ 3 MM KT, frei ab 1.6.15, Zuschrif-
ten unter 115154 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Nachmieter ges. für 
3 Zi.-Whg. in RZ in 2-FH m. gr. Spei-
cher zum 01.03., KM € 620.- +
3MM Kt. Tel. 0171-2844135

4 Zimmer und mehr

4 Zi., 78259 Mühlhausen
Wfl. 124 m2, 1. OG, EBK, Blk., KM
750,- € + NK + Gar. + KT, Tel. 0173-
3048356

5-Zi., Ludwigshafen
140 m2, gr. Balkone, kl. WE, ruh.
sonn. Lage, Teilseesicht, umfass.
modernisiert, TGL-Bad/Wanne +
WC, TGL-Du., Gäste-WC, Kü., Vor-
ratsr., Stellpl., KM 990.- + NK + KT,
Zuschriften unter 115156 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Sonstige Objekte

Lagerhalle Rielasingen
ca.100 m2, zu verm.,0171-4022045

Immobiliengesuche

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. Si. u. Umgeb.
zu kaufen gesu., 0176-93418549

4 Zimmer

Häuser

Junge Familie sucht
EFH, DHH oder RH in R’zell u. Um-
geb., Höri, Steißlingen, max.
300.000,- €, Tel. 0176-22031663

3 Zimmer

Junges Paar sucht
3 Zi.-Whg. mit Blk. in Singen, beide
berufstätig, keine Kinder und Haus-
tiere, Tel. 0172-7754576

Unternehmerin
su. in Singen als langfr. Altersruhe-
sitz: Ruhige + sonnige 3,5 Zi.-Whg.
im 1. OG/Lift, KM bis 800.- €, NR,
keine Tiere, etc., R.Twiel@gmx.de
oder Zuschriften unter 115142 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wir suchen für unseren langjährigen
Mitarbeiter eine kleine, günstige

1-2-Zi.-Wohnung
baldmöglichst in Stockach.

Niklas Neitsch Steinhandwerk
Tel. 0 77 71 / 24 62
info@neitsch.com

Singen/R’zell/Konstanz: 1 – 11⁄2-Zi.-Whg., für 
berufst. Dame gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

2 – 21⁄2-Zi.-Whg. in Singen/R’zell/Konstanz für 
berufst.  Dame gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Singen/R’zell/Umgebung: 3 – 31⁄2-Zi.-Whg., für 
kaufm. Angest. gesucht (für Vermieter kostenlos).
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Wir suchen für unsere langjährige
Mitarbeiterin und ihren Partner ei-

ne kleine, günstige
3-Zi.-Wohnung

zum 01.05.2015 in Radolfzell.
Niklas Neitsch Steinhandwerk

Tel. 0 77 71 / 24 62
info@neitsch.com

Mühl.-Ehingen: 2-Zi-Whg., WM € 600,–
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/1 21 71

Rufen Sie an. ( 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Steuerberater sucht 4-Zimmer-
Wohnung, ca. 100 m² in Singen 
und Radolfzell, ruhige sonnige 
Lage, zu kaufen, Chiffre 2647646

Singen-Nord/West: VILLA (auch ren.-bed.) oder
BAUPLATZ v. Singener Gesch. Mann dring. gesucht
Tel. 0162-7 53 48 13

***Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht
»Wohnungs- + Hausschätzungen«
275,– € + MwSt. bis 28.02. 2015 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41
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Immobiliengesuche

Sonstige Objekte

Hof und Flächen
von Nebenerwerbslandwirt zur
Übernahme gesucht, gerne auch
Betriebe mit kl. Gesamtbetriebsflä-
che,  07774/922788, kmz1@web.de

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

2 Zi. Singen  
Junge DG-Mais.-Whg. - Erstbezug
nach Renovierung mit Süd-Blk. in
gepflegtem, kleinem MFH, 74.500,-
€, Simone.B7@gmx.de oder Zu-
schriften unter 115134 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2,5 Zi. Singen
Junge, gr. OG-Whg. am ruh. Stadt-
rand mit SW-Blk. u. Keller, 99.500.-,
Gar. + Stellpl. mögl., helmut.ue-
ber@gmx.de o. Zuschriften unter
115139 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

In Stockach von privat
2,5 Zi. Whg. in 3 FH, 135.000,- €,
keine Makler, 07771/62359

2,5 Zi.-Senioren-Whg.
Penthouse in Si.-Stadt, sonnig, hell,
mit Lift, auf Wunsch mit Betreuung,
zentral, aber ruhig, gehobene Aus-
stattung, EBK, Parkett, usw.,
169.000.- €, W.Moth9@gmx.de,
Zuschriften unter 115155 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zimmer

Schluchsee
Hochschwarzwald, provisionsfrei,
wunderschöne, preiswerte 3,5 Zi.
Mais. Whg., 128 m2, 2 Blk., Winter
Garten, Einzelgarage, in ruhiger
Toplage zum See, auch als Feri-
enwhg. nutzbar, Tel. 0170-2936157

3,5 Zi. Gottmadingen
ca. 80/120 m2 in gepfl. Haus, toller
Ausblick, Bj. 93 - Erstbezug nach
Renovierung - nur 155.000.- +
5.000.- Stellpl. + 2.000.- EBK, Su-
si.Rand8@gmx.de oder Zuschriften
unter 115136 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3,5 Zi. Aach
Jung + schick: 3,5 Zi.-Whg. in gepfl.
MFH - herrl. Ausblick - Top Zust.,
Langj. Mieterin (Apothekerin) bei
5% Rendite, 89.000.-, Stellpl. +
EBK mögl., R.Stadt@gmx.de o. Zu-
schriften unter 115138 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi-ETW Singen-Süd
88 m2, m. Blk., TG, bezugsfrei, ge-
pflegt/renoviert, Abendsonne, ruhig,
EnEV Verbr.: 106 KWh/m2/a, Auf-
zug, VK: 114.900 €, 07731/917001

3 Zi.-Whg. Radolfzell 
61,4qm, Bj. 65, HP, Konstanzer-Str.,
VB € 129.500.-  Tel. 07732-821229
ab 20h.

Schöne, neuwertige
3 Zi.-Whg. in Sto., ruh. Lage, 93 m2,
1. OG, gr. Blk. (Weitsicht), EBK, gr.
Garage, ohne Makler, VB 205.000.-
€, 15.000.- € Garage, Tel.
07771/877231

4 Zimmer und mehr

Häuser

Exkl. Villa in Bodman
Seeblick + Seenah - nur 100 m zum
See - auch als 2FH nutzbar - Bj. 96
- bereits frei nach Renov., 895.000.-
, Chris.Gries@gmx.de

Variabler Bauernhof
Hegau, Top-Zust. m. Alpenblick - 2
gepfl. Whg. auf 2.000 m2 Grund - für
Pferde bestens geeignet - auch an
Nicht-Landwirte - nur 395.000.-,
K.Ober15@gmx.de oder Zuschriften
unter 115135 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Renov. Doppelhaus
mit schönem Grundstück, Singen
untere Nordstadt für 250.000,- € zu
verk., keine Makler(in),Zuschriften
unter 115149 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Grundstücke

Grundstück zu verk.
ca. 850 m2, in Volkertshausen, voll
erschlossen, 0171-7471602

Bauplatz am Seehas
für EFH, DHH, MFH in Engen, son-
nig, ruhig u. teilbar, ca. 1.150 m2, €
139.500.- €, nur € 121.-/m2, er-
schlossen. Reinh.Loeber@gmx.de
o. Zuschriften unter 115144 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche Schrebergarten
o. Obstwiese, Tel. 0160-8432431

Ferienwohnungen

Möbl. 3 Zi.-Whg.
in Zoznegg bis Ende April zu ver-
mieten, 2-4 Pers., Monteure, Tel.
0173-1033586 ab 19 Uhr

2 Ferienwohnungen
in Böhringen, frei, 60 m2, kurzfr. 3-4
Mon. zu verm., T. 07732-8023129

Kl. Haus in Apulien/Ital.
5 Min. zum Meer langfr. od. zu Feri-
enzeiten günst. zu verm. Ideal für
Frührentner. Tel. 07732/7970 AB.

Garagen/Stellplätze

Garage in Gottmad.
ab sofort gesucht, günstig, Tel.
0171-2851430

Garage zu verk. Singen
untere Nordst., Reichenaustr. 12,
Tel. 0171-4602375

Bekleidung

Brautkleid Gr. 38/40

trägerloses Tüll u. Spitzenkleid,
Rücken geschnürt (Corsage), weich
fallender Tüll, handbestickt, mit Per-
len verziert, inkl. Reifrock, Spitzen-
handschuhen mit Perlen, Strumpf-
band u. Schirmchen, 490.- €; evtl.
Bräutigamsweste und Pastron, 90.-
€, Tel. 07738/2030633

Da.-Lammfelllederjacke
schwarz u. Strickmantel, anthr., ca
Gr. 44, günst. abzugeb.,07738/632

Alles fürs Kind

Schwimmunterricht
f. Kinder ab 3 J./Erw., Kleingruppen,
in Rielasingen, v. staatl. gepr.
Schwimmlehrer, Einstieg jeder Zeit,
0151/22936693, CS Bodensee

Landmaschinen

Su. Traktor, auch defekt
v. 500.- € bis 3.000.- €. Tel. 0160-
99485901

Einachs-Anhänger
umgebaut für Sterholz (3 Ster), 3,2
T, sehr guter Zustand zu verk., Tel.
0179-4527861

Dreiseitenkipper, 
Schwader, Kreiselheuer und Mist-
streuer zu kaufen gesucht, Tel.
0152/06001815

Traktoranhänger
Einseitenkipper, Zustand gut, 650.-
€ VB, Tel. 0174-3176579

Elektrogeräte

Geschirrspüler Miele
G 1225 EcoLine, 81x60 Unterbau,
Besteckschublade, s.gt. erh. 5 J.
alt. € 450.- Tel. 07732/6333

Kondenztrockner
Privileg, kaum benutzt, 50,- €,
07731/27504

Verloren

I-Pad verloren
in schwarzer Hülle, auf Putzmaschi-
ne im City-Parkhaus Singen liegen
gelassen, mit Finderlohn, bitte mel-
den unter Tel. 0176-55505050

zu verschenken

Wohnungsauflösung
Wohnzimmerschrank, Esstisch,
Sideboard, alles Eiche, Garderobe,
Lampen, Wohnzimmersitzgarnitur,
u.s.w., an Selbstabholer zu ver-
schenken, Terminvereinbarung un-
ter: 07731/22141

Bavaria Faltboot Falcon
zerlegt, ohne Paddel, KAI Messer-
schleifer AP0118, zu verschenken,
07731/93400

Hifi Steroanlage 
Technics, mit Radio, 5 fach CD
Wechsler, Stereo Kassettendeck,
Videorecorder, Lautsprecherboxen,
an Selbstabholer zu verschenken,
07734/2250

Badezimmerschrank
B 33, T 35, H 193, beige, 2 Türen, 2
Schubfächer zu verschenken,
07739/5491

2 Geschwister-Kater
9 Mon. alt, kastriert, geimpft, Haus-
und Freigang gewöhnt, wg. Umzug
in liebevolle Hände zu verschenken,
0157-85113758, 07731-144108

1 Latex-Matratze
1 m x 2 m, gut erhalten, an Selbst-
abh. zu versch., T. 0170-6963444

Rustikaler Kachelofen 
zum Selbstabbau- und Abholung zu
verschenken, 07734/94000

Wohnzi.-Schrankwand
4-tlg., 3,50 m, Sideboard, 2,10 m,
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 0151-51358141

Buch Freizeitparadies 
Deutschland zu verschenken, Tel.
07734/395555

Fische zu verschenken
Guppys, 07733/9967989

3 Kommoden Mahagoni
B 80/60cm, Schlafzi.-Schrank mas-
siv m. Spiegeltüre u. Spiegeltüren
(leicht defekt) zu verschenken. Tel.
07732-941225 

Leere Parfümflakons
zu verschenken, 0170/6840855

Einmachgläser
zu verschenken, Tel. 07738/632

Wohnzimmer-Teppich
hell, 2 x 3 m, brauner Leder-Dreh-
sessel, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/41151

Zwillingskinderwagen
TFK Twister, mit Wannen, in Buggy
umwandelbar, inkl. Adapter für Maxi
Cosi, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/3194198

Moritzli
herziger, schmusiger Tigerkater
sucht ein neues, liebevolles Zuhau-
se mit viel Freigang im Grünen, zu
verschenken, Tel. 07735/8109133
o. 01520-7138535

Hifi / Video

Fernseher Sony und 
SAT-Receiver, 50,-€ , 07735/1610

Kaufgesuche

4 Flammen Gasherd
mit Gasbackofen gebraucht ge-
sucht. Engestellt auf Propangas
(Flaschengas), Tel. 07731/27279 AB

Betonmischmaschine
zu kaufen ges., Tel. 0162-4836790

Wer verschenkt oder
verkauft günstig Möbel, Fahrräder
(auch defekt), Haushaltsgeräte für
Rumänien ?, 0151/63264548

Verkäufe

Fastnachtskostüme
mit Masken, zu verk., 07735/2030 

Edelstahlrohr 
25 cm Durchmesser, gebr., 15 m
hoch, 2 Anschlüsse, 07731/74067

Verk. 21 Waben - Rad -
Honig - Schleuder DN-Za, neu,
Edelstahl, 1.100,- €, ohne Motor,
Tel. 07731/917726

Samsonite Reisekoffer
(Trolly) gebraucht, gut erhalten, rot,
65 cm x 50 cm x 20 cm, Travelite
Reisetasche mit Rollen, schwarz,
neu, VB, Tel. 07731/52464

Geldspielautomat
in D-Mark, m. Münzen u. Ge-
brauchsanleit.  zu verk., 0179-
4527861

Schwedenofen 7 KW
Tel. 07771/3895

Flohmarktartikel 
günst. abzugeben, teilweise zu ver-
schenken. Tel. 07735-8328

Massagestuhl, beige
sgt. erhalten, NP 3.000.-, VB 1.200.-
in Singen an Selbstabh. zu verk.,
Tel. 0172-7474030

PKW-Anhänger
2 t, Alu, 750.- €, Motorsäge, 350.-
€, Tel. 07736/924656

Klafs Sauna - Sanarium
Massivholz, wenig gebr., 2 x 2 m,
Selbstabbau in Singen für 1.500,- €
zu verk., Tel.  0170-3813215

Leiterwagen gebraucht 
mit Gummirädern, sehr guter Zu-
stand zu verkaufen 0179-4527861

5 Orientbrücken aus 
Nachlaß günst. zu verk. Tel. 07732-
8238112

Gekko Gerüst, 
Förderanlage, Nachläufer, Preis VB,
07731/74067

Edelstahlrohr 
25/30 cm Durchmesser, gebr., 15 m
H, 2 Anschlüsse, 07731/74067

24mm Bretter, alte Öfen
Betonmaschine, Schiebetüre, Birn-
baumbretter, Eiche Fensterbänke,
Ausziehböcke( neu), 07731/74067

2 Lattenroste, Buche,
200 x 100 cm, elektr. Kopf- u. Fuß-
mechanik, Funktion u. Optik ein-
wandfrei, Preis p. Stück 250,- € (NP
750,- €), 07734/1626

Fastnachtskostüme
mit Masken, zu verk., 07735/2030 

Gipsbild
1,70 m x 0,40 m, Tischglaspl., rund,
Holzsetzkästen u.v.m., 07735/2030

Birkenholz
u.a. Hölzer in kl. Mengen mit Zufuhr
zu verk., Tel. 0172-6259310

Möbel

Büromöbel
Winkelschreibtisch, grau, m. Roll-
container, Rolladenschrank, 135 L,
110 H, 42 T, Kombischrank B 80, H
218, T 42, oben offen, unten
geschl., preisgünstig, 0172-
7215768

Designer Sofa zu verk.

Marke Innovation, m. Schlaffunkti-
on, 140 x 200 cm, 200,- € VB, T.
0174-3257717 od. E-Mail:
sabina.meyer87@googlemail.com 

Couch 3 u. 2-sitzer
und Hocker, schwarz, Kunstleder,
350,-€, Tel. 0152-06221495

Moderne Wohnwand

Ahorn, günstig abzugeben, 150,- €,
Tel. 0176-82690986

Ausziehbarer Tisch

Buche, 130 cm x 90 cm (180 cm x
90 cm), sehr guter Zustand, 100.- €,
Tel. 07731/69335

Bett, 1,4 x 2,0 m

mit Bettkasten wie Bild, 120,- €, Tel.
07731/5912499

Kinder-Etagenbett

Kiefer massiv, gut erhalten, Schrä-
gleiter, Seitensicherung u. Aufbau-
anleitung, 85.- € VB, 07731-71311

EBK u. Küchenanrichte
günst. zu verk., 07734/94000

Schöner, neuw. Kiefer
Massivholz Kleiderschrank, B 300,
H 205, T 52, 6 Türen, Tische u.
Stühle, Preis VB,  07731/74067

Sofa Garnitur 

gut erh., 190,- €, 0176-72612341

Wäscheschrank neuw.
NP € 189.- f. Pr. VB, Sitzsack Orig.
Sitting Bull, blau, fast neu, VB €

60.- Tel. 07732/3027144

Unterricht

Mathe-, Physiknachhilfe
professionell, in Si.-Nord, f. 10. Kl.
Gymnasium gesu., 0163-5427541

Musik

Schwarzwälder 
Drehorgel, (Waldkirch), Telf.
07771/3895

Yamaha Keyboard
PSR 3000, mit Ständer und Tasche,
guter Zustand, NP 1.290.- €, 480.-
€, Tel. 07731/41867

Gitarre lernen 
nur beim Profi, Tel: 07731/63262

Verschiedenes

Kirchenchor 
St. Leodegar Friedingen sucht neu-
en Dirigenten/in baldmöglichst.
Auskunft erteilt 07731-43087

Für den Sport

Laufband zu verkaufen,

mit elektr. Defekt, 0175-2043379

Haushaltsauflösung

Haushaltsauflösung
auch Möbel, jeden Sa. 8-18 Uhr,
Pappelstr. 10, Beuren a.d. Aach, Tel.
07731/948441

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Si.-Friedingen: 2-Zi.-ETW (Kap.-Anl.), 60 m2, 
€ 110.000,–, Energ.-A. liegt vor.
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/ 12171

Si.-Nord: 4-Zi.-ETW, Balkon, EBK, sof. beziehbar,
€ 150.000,–, Kfw 70 EneV.
SIENER Immob., Tel. 0 77 31/ 12171

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
275,– € plus MwSt. bis 28.2.2015 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

Baugrundstück oder auch 
Abbruchobjekt gesucht!
Umkreis Radolfzell, Rielasingen,
Gottmadingen, Hilzingen,
Allensbach, Konstanz.
Gerne auch größere, 
exklusive Lage.
Tel. 0 77 32 – 9 40 64 90
E-Mail: info@bk-baukonzepte.de
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE,  S

 WWW.WOCHENBLATT.NET
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Stellenangebote

Mechaniker gesucht
seriös, für Service/Unterhaltsarbei-
ten an Oldtimer-PKW und Motorrad,
von privat, 1 x wtl., bei bester Be-
zahlung, Tel. 0160-7150010

Hausmeister in Singen
1 x wtl. gesucht, Treppenhausreini-
gung, kl. Reparaturen, Streicharbei-
ten, Lampen ersetzen, etc., auf
Rechnung, Tel. 0172-7268520

Putzfee gesucht
Suchen eine zuverlässige Putzhilfe,
1 x wöchtentlich, in privatem Haus-
halt, Zuschriften unter 115150 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Putzhilfe ges. 1 x Wo.
2-3 Std. für Privathaushalt in Mühl.-
Ehingen, 0151/53504328 ab 17 h 

Suche Haushaltshilfe
zuverl., freundl., 1x pro Wo. für 2
Std. nach Worbl. mit Anmeldung.
Zuschriften unter 115151 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Babysitter
u. Haushaltshilfe für Fam. mit 2 Kin-
der (2 J., 4 Mon.) priv. gesucht, Mo-
Fr. je 4 h/tgl., T. 0170-5886955

Stellengesuche
Zuverläss. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Tep-
pich u. Parkettsanierungsarbeiten.
Sauber u. günstig.  0163/5284505

Dachdecker sucht
Beschäft. Sattel- und Flachdach,
Isolierung/Abdichtung, Kamin, First,
Moosentfernung, 0162-7517200 

Bürokauffrau su. Stelle
als Buchhalterin, Assistentin oder
Sachbearbeiterin,  0177-3399311

Frau sucht Tätigkeit
im Haushalt, Tel. 0175-2136738

Frau suche Stelle 
als Babysitter und Haushaltshilfe,
Ausbildung vorhanden: E-Mail: lu-
cas@gmail.com

Suche Putzstelle
i. R. Singen, bin zuverl., habe gute
Referenzen, Tel. 0157-85100861

LKW-Fahrer su. Arbeit
4-Achser auf Baustelle, gerne auch
Lieferverkehr in der Nacht, Qualifi-
kation vorhanden, 0176-70974578

Stelle als Hausmeister
auf 450.- € Basis in R’zell u. Um-
geb. gesucht, keine Angebot v.
Hausmeister Service, 07732/52303

Übernehme Malerarbeit
Renovierungen, 0160-8432431

Mann 46 J. 
sucht 450,-€ Job für diverse Tätig-
keiten, Tel. 0176-26602318

Kreativität/Organisation
Erfahrene Krankenschwester, Mitte
50, mit kaufm. Ausbildung und
kreativen Talenten su. neue Heraus-
forderung ohne Schichtdienst. Zu-
schriften unter 115152 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Vollzeitst. in Produktion
gesucht. Gelernte Verkäuferin in un-
gekündigter Stellung sucht neue
Herausforderung. Wer braucht eine
fleißige, zuverlässige Produktions-
helferin, gerne auch in Schichtar-
beit? Ich freue mich auf Ihren Anruf
ab 19 Uhr, Tel. 07771/7340

Tiermarkt

Dringend gut. Zuhause 

gesucht. Weiß-Schwarzer Poden-
co-Mix, w., 6,5 J. sucht dringend ein
aktives und gutes Zuhause. Schutz-
gebühr u.- Schutzvertrag.
07731/3191184;0176-78936397; 

Süße Malteser -

Yorkshire Welpen  gg. Schutzge-
bühr zu verk.! Ideal auch für Famili-
en und Allergiker! Tel.
07731/7818698

Neues Zuhause 
für Blacky und Tiger, zwei 6 J. alte,
kastrierte Wohnungskater gesucht.
Keine Hunde und keine Kinder. Bei
Interesse bitte SMS oder ab 20 Uhr
unter Tel. 0157-39558269

-Anzeige- -Anzeige-

Schreinerei Mehne
Schreinermeister – Holztechniker
Gewerbestraße 7
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 – 36 04
Fax 0 77 32 – 5 81 23
schreinerei-mehne@t-online.de

11

Dieter u. Christine Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83
E-Mail: info@karrermachtsauber.de

2

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

3

4

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

5

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
E-MAIL: f-ruf-gmbh@arcor.de

8

ins richtige Lot.

9

10

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

6

Fenster Oswald Radolfzell
Inh. Klaus Oswald
Holz-Fenster
Holz-Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster Eisenbahnstraße 2

D-78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 97 12 24
Fax 0 77 32 / 97 12 25
www.fenster-oswald.de
info@fenster-oswald.de
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Sehr geehrte Leserinnen
und Leser !

Was gibt es Schöne-
res, als den Tag in ei-
nem schönen Bad mit
all seinen Annehm-
lichkeiten zu begin-
nen oder sich am
Abend dann vom All-
tag zu erholen? Es ist
jetzt die richtige Zeit,
sich um seine eigene
Wohlfühloase zu
kümmern. Wir beglei-
ten Sie gern von der
Planung bis zur Fer-
tigstellung, mit all

den dazugehörigen Arbeiten. Ein Anruf ge-
nügt und Ihr Traumbad wird wahr.
Durch Änderungen des Gesetzgebers zum
01. 07. 2015 verschärfen sich die Bedingun-
gen bei einer Heizungserneuerung.
Der Anteil an erneuerbaren Energien oder
der Anteil an Energieeinsparung wurde auf
15 % angehoben. Falls Sie eine Heizungs -
erneuerung geplant haben, nutzen Sie die
noch bis 30. 06. 2015 geltenden Bedingungen
und Förderungen.
Gerne beraten wir Sie individuell.

Martin Schäuble

1
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 Singen (of). Europaminister Pe-
ter Friedrich will dran bleiben 
am Thema einer Bagatellgrenze 
von 50 Euro für die »Grünen 
Ausfuhrscheine«, die es Schwei-
zer Kunden ermöglichen, die 
deutsche Umsatzsteuer rücker-
stattet zu bekommen. »Wir wol-
len es nicht dabei belassen, dass 
es die südbadische SPD als Vor-
schlag beschlossen hat, das 
Thema soll auch auf dem Lan-
desparteitag in Singen am 14. 
März beschlossen werden und 
dann in die Landesregierung 
kommen, um von dort an den 
Bundesrat als entscheidendes 
Organ möglicherweise be-
schlossen zu werden«, kündigte 
er am Montagmorgen bei einem 
Treffen mit dem Leiter des 
Hauptzollamts Singen, Kai Da-
de, das vom Personalratsvorsit-
zenden des Hauptzollamts Sin-
gen, Andreas Hubert Gallus mit 
seinen Kollegen der Dienstleis-
tungsgewerkschaft Ver.di kurz-
fristig organisiert wurde.
Dade legte dem Minister ein-
drückliche Zahlen vor. Im Jahr 

2006 waren es noch 3,7 Millio-
nen »Grüne Zettel« die durch die 
Zollbeamte vor Ort an den 
Grenzübergängen abgestempelt 
wurden, 2011 waren es trotz der 
Bindung des Franken an den 
Euro schon 7,5 Millionen und 
in 2014 werde mit großer Si-
cherheit die Marke von 10 Mil-
lionen im Bereich des Haupt-
zollamts Singen (Lörrach bis 
Konstanz) überschritten. Ein-
deutiger Schwerpunkt sei Kon-
stanz, wo es gerade vor dem 
Wochenende oft Schlangen von 

100 Metern Länge vor der 
Stempelstelle gebe. »Da tun die 
Zollbeamten oft nichts anderes 
mehr als stempeln«, klagte Da-
de. Es gebe zwar Ideen, die Ver-
fahren elektronisch abzuwi-
ckeln, aber das gehe sicher noch 
Jahre. Die Gewerkschaft Ver.di 
fragt sich auf der anderen Seite, 
wie man hier Menschen mit 
Aufwand für ihre Aufgabe aus-
bilde, um sie dann an den Tisch 
zum Zettel abstempeln zu set-
zen. Deshalb unterstützt die Ge-
werkschaft den Vorstoß von Pe-

ter Friedrich mit Nachdruck. Kai 
Dade war etwas vorsichtiger: 
Wegen der Ausfuhrbescheini-
gungen habe man umstruktu-
riert, rund 100 der 900 Mitar-
beiter seien für diesen Job ab-
kommandiert, wenn es nun we-
niger würden, sähe er auch die 
wohnortnahen Arbeitsplätze 
der Mitarbeiter nicht mehr so 
sicher, brachte er ins Gespräch 
ein. Dazu konterte Andreas Hu-
bert Gallus, dass man auf der 
anderen Seite den Auftrag habe, 
das neue Mindestlohngesetz zu 

überwachen und dafür absolut 
zu wenige Mitarbeiter zur Ver-
fügung habe. 
Peter Friedrich sieht Deutsch-
land ohnehin als Steuerparadies 
für Schweizer Einkaufstouris-
ten: in Frankreich muss man 
mindestens für 175 Euro Ein-
kaufen um die Mehrwertsteuer 
zurück zu bekommen, in Italien 
für 154 Euro, in Österreich für 
75 Euro. »Da lägen wir mit 50 
Euro an der Untergrenze«, so 
Friedrich, der sich dadurch we-
sentlich Entlastung erhofft, zu-
mal sich inzwischen auch Be-
trugsfälle mehren, bei denen 
EU-Bürger Schweizer Bekannte 
ihre Einkäufe abstempeln las-
sen. Der Handelsverband habe 
allerdings erst mal ablehnend 
reagiert, er befürchte Einbußen, 
wenn den Schweizern nicht 
auch für Kleinsteinkäufe die 
Mehrwertsteuer ersetzt würde. 
»Viele Produkte kosten in 
Deutschland ohnehin schon viel 
weniger als im Frankenraum, 
argumentieren die Ver.di-Ver-
treter.

Minister Friedrichs Vorstoß zu Bagatellgrenze
Vermutlich 10 Millionen »Grüne Zettel« im Jahr 2014 erwartet

Kreis Konstanz (swb). Durch 
Noroviren ausgelöste Darmer-
krankungen treten in den Win-
termonaten landesweit gehäuft 
auf. Auch das Amt für Gesund-
heit und Versorgung registriert 
für den Landkreis Konstanz ak-
tuell eine Häufung von Norovi-
ruserkrankungen. 
Aus Gemeinschaftseinrichtun-
gen wie Kindergärten, Schulen, 
Heimen und Krankenhäusern 
werden seit Mitte des Winter-
halbjahrs 2014/2015 wieder 
vermehrt durch Noroviren her-
vorgerufene (Brech-) Durchfall-
erkrankungen gemeldet. Um ei-
ne Ausbreitung der Erkrankung 
zu verhindern, führen betroffe-
ne Einrichtungen spezielle Hy-
gienemaßnahmen durch. Das 
Kreisgesundheitsamt unter-
stützt die Einrichtungen bei der 
gebotenen Umsetzung dieser 
Maßnahmen beratend.
Ein Merkblatt auf der Homepa-
ge des Landratsamtes unter 
www.LRAKN.de informiert über 
Hygienemaßnahmen, die das 
Risiko an Noroviren zu erkran-
ken, deutlich vermindern wird.

Noroviren sind
im Umlauf

 Konstanz (swb). Der Tischfuß-
ball-Club Konstanz veranstaltet 
die Konstanzer Stadtmeister-
schaft am Samstag, 31. Januar 
(offenes Doppel), und Sonntag, 
1. Februar (offenes Einzel). Be-
ginn ist jeweils um 11 Uhr. Ab 
10 Uhr bis 10.45 ist Anmel-
dung. Eine Voranmeldung kann 
unter anmeldung@tfckn.de er-
folgen.

Tischkicker
suchen Meister

Europaminister Peter Friedrich sprach mit dem Leiter des Hauptzollamt Singen, Kai Dade und seinen 
Mitarbeitern wie dem Personalratsvorsitzenden Andreas Hubert Gallus und seinen Kollegen von Verdi 
am Montag zum Thema Bagatellgrenze für die Grünen Ausfuhrscheine Schweizer Kunden. swb-bild: of

Singen (of). Mit sechs Gegen-
stimmen (FDP, Neue Linie) und 
einer Enthaltung (Veronika 
Netzhammer) hat der Singener 
Gemeinderat am Dienstagnach-
mittag nach ausführlicher De-
batte den reduzierten Unter-
nehmenswert der Singener Kli-
niken, der nach einer neuen Be-
wertung von 41,1 Millionen 
Euro auf 19,4 Millionen Euro 
zurückging, akzeptiert. 
Mit dieser mehrheitlichen Zu-
stimmung wurde von Singener 
Seite aus die Voraussetzung für 
eine sogenannte »Klarstellungs-
vereinbarung« gegeben, bei 
dem im Fusionsvertrag der Un-
ternehmenswert korrigiert wer-
den kann, der im Handelsre-
girster eben nicht zu ändern 
wäre. 
Man habe sich dem Sachverhalt 
völlig neu genähert, erklärte 
der von der Stadt Singen be-
auftragte Anwalt Dr. Sebastian 
von Wallwitz aus München in 

der Sitzung. Es gebe in dem da-
mals vor dem globalen Bera-
tungsunternehmen »PwC« (Pri-
cewaterhouse Coopers) erstell-
ten Gutachten eine Vielzahl 
von Passagen, die darauf 
schließen ließen, dass die Par-
teien die wahren Werte und 
nicht etwas überhöhte Werte 
wollten. 
Man sei zum gleichen Ergebnis 
gekommen, wie die Kollegen 
des Anwaltsbüros vom Büro 
»Beiten Burkhardt« und glaube, 
dass die Klarstellungsvereinba-
rung der richtige Schritt sei. Es 
betehe damit ein kleines Restri-
siko, denn der Differenzhaf-
tungsanspruch verjähre erst 
nach zehn Jahren, also im Jahr 
2022. 
Auch wenn Anwalt Dr. Müller 
von »Beiten Burhardt« auf 
mehrfache Nachfragen sagte, 
dass es trotz der anders errech-
neten Werte der Kliniken kei-
nen »kausalen Schaden« gebe, 

kam die Forderung nach Scha-
densersatz gegenüber den ers-
ten Gutachtern von PwC auf. 
Dazu sagte OB Häusler, dass 
man zu Klärung der Haftungs-
fragen für die Differenz aus 
beiden Werten diese Beratung 
durch eigene Anwälte ge-
braucht habe, und dazu dem 
Gesundheitsverbund diese Kos-
ten auch anmelden werde.
Völlig unbefriedigend fand das 
Ergebnis Veronika Netzham-
mer. Sie erinnerte daran, dass 
man im Gemeinderat immer 
wieder Fragen zu der nach An-
sicht einiger Gemeinderäte zu 
hohen Bewertungen im Jahr 
2012 gestellt hätten, auf die da-
mals niemand gehört habe. 
Sie enthielt sich in der Abstim-
mung weil es ihrer Ansicht 
nach »nicht gut gelaufen ist«. 
Markus Weber machte durch-
aus einen Schaden aus, nämlich 
die Verzinsung mit 0,5 Prozent 
des Klinikwerts, die jährlich 

nach Singen hätte fließen sol-
len: die beträgt nun nicht ein-
mal mehr die Hälfte. Walafried 
Schrott diagnostizierte einen 
»Erkenntnisgewinn«. 
Man habe Lehrgeld bezahlt um 
eine fachlich richtige Bewer-
tung der Kliniken zu erhalten. 
Die Fragen der letzten Wochen 
hätten die Partner noch stärker 
zusammengeschweisst. Peter 
Hässler schlug sich auf die 
Brust, denn er habe letztlich auf 
das Wissen von Fachleuten ver-
traut, die sich irrten. 
Es gehe nun darum die Zukunft 
der Häuser zu sichern. Prof. 
Dieter Rühland beklagte, dass 
man damals alternativlos ge-
wesen sei. Seiner Meinung 
nach sei hier die gesetzliche Re-
gelung schon falsch. »Sie sind 
nicht schuld« sprach Malwitz 
aus, schließlich habe man sich 
mit »PwC« einer Kanzlei anve-
traut wie hunderttausende an-
dere Kunden auch.

Kein Schaden - aber Restrisiko
Singener Rat stimmt mit sechs Gegenstimmen neuen Klinikwerten zu

Konstanz (swb). Die Selbsthil-
fegruppe »Menschen mit Darm-
erkrankungen« lädt am 2. Feb-
ruar zum ersten Treffen 2015 
ein. Es referiert um 19 Uhr im 
Lehrsaal des Klinikums Kon-
stanz der Internist Dr. Albrecht 
Dix vom Facharztzentrum am 
Klinikum zum Thema »Medika-
mentöse Therapien beim Darm-
krebs«. Der Eintritt ist frei. 

Medikamentöse 
Therapie

 Singen (swb). Immer mehr Se-
nioren haben den Wunsch, 
Englisch zu lernen - sei es für 
die Reise, fürs Gedächtnis oder 
einfach nur aus Spaß. 
Eine gute Gelegenheit nicht nur 
stur Grammatik zu pauken, 
sondern lebendiges Englisch in 
einer kleinen vertrauten Grup-
pe auf verständliche Art zu ler-
nen und zu üben, bieten die 
neuen Seniorensprachkurse der 
»Sprachidee Kleiner Regenbo-
gen« in Singen. Das Angebot 
gilt für Anfänger wie Menschen 
mit einigen Grundkenntnissen 
gleichermaßen.
Ab Mittwoch, 18. Februar, kann 
in einen Basis-Konversations-
kurs im Servicehaus Sonnen-
halde eingestiegen werden. Ein 
Anfängerkurs startet ab Mitt-
woch, 26. Februar, in der 
Marktpassage Singen.
Ein Kurs für französischinteres-
sierte Senioren gibt es ab Frei-
tag, 27. Februar. Anmeldungen 
unter 07731/5060442.

Englisch für
Reise

Tiermarkt

Reinrassiger Mops
männl., in gute Hände umstände-
halber zu verkaufen, 0170-5886955

Langhaarkater Chester
schwarz/weiß, 5 J. alt, unkomoli-
ziert u. pflegeleicht su. neue Men-
schen f. gemeins. Schmusestunden
u. Freigang. Bild: www.katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0157-84302257 

Kater Charly ca. 4 J. alt
rhg., schmusig u. charmant möcht-
se so gerne ein Zuh. haben m.
Schmusegarantie u. Freigang. Bild:
www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0157-84302257 

1-2 jäh. Katzenmädchen
Sina (sehr hübsch) m. 14 Wo. alt.
Sohn Felix su. zus. od. getrennt lie-
bev. Zuh. m. Freigang. Bild:
www.katzenhilfe-radolfzell.de  Tel.
0157-84302257

Shi-Tzu Rüde, 2,5 Jahre
kinderli., pflegel., in gute Hände ab-
zugeben, gg. Schutzgebühr, Tel.
0152/27975979 ab 18 Uhr

Entlaufen
Roter kräftiger Kater 

11 J. alt in Volkertshausen entlau-
fen. Vermutlich ist er auf dem Weg
in sein altes Zuhause nach Gaien-
hofen-Horn. Wurde erst kürzlich
vermittelt. Bild: www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de  Tel. 0152-34180014

Zugelaufen

In Bohlingen zugelauf.
getigerte, weisse Kätzin/Kater, Alter
ca. 4-8 J., sehr zugänglich und ver-
schmust. www.katzenhilfe-radolf-
zell.de Tel. 0152-34180014

Zum Verlieben

Schön ist es verliebt
zu sein. Netter Er, 62 J., würde ger-
ne Schmetterlinge und Stern-
schnuppen für dich einfangen. Und
auf diesem Wege ein liebevolles,
weibliches Wesen mit Esprit u. Hu-
mor kennenlernen. Es freut sich ein
unternehmungslustiger, sportlicher,
humorvoller, zärtlicher, jung geblie-
bener Mann mit Schultern zum An-
lehnen u. starken Armen zum Ku-
scheln. Zuschriften unter 115148 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Natürlicher Er, 44 J.,
1,76 m groß, sportlich, möchte Sie
kennenlernen für eine feste Bezie-
hung. Zuschriften unter 115099 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Herz zu verschenken
Das Leben ist viel zu schön um allei-
ne zu sein. Suche deshalb liebe,
treue, humorvolle Frau für eine tolle
Partnerschaft. Die schönste Zeit
des Jahres liegt vor uns. Bitte
schnell antworten, damit wir Wün-
sche und Erwartungen austauschen
können. Bin 58 J., 183 cm, vorzeig-
bar, gesichertes Einkommen. Habe
ein eigenes Haus. Zuschriften unter
115147 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Neues Jahr,
neues Glück, netter Herr, 63 J. alt
sucht nette Frau für eine Beziehung,
07731/5060914

Er, gerade 50 Jahre
geworden, 1,83 m, NR, schlank,
dunkelhaarig sucht Dich, verständ-
nisvoll, ab Mitte 20 bis 40 J., gerne
auch mit Kind, für eine ehrliche, lie-
bevolle, harmonische Beziehung.
Zuschriften unter 115153 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Einfach so

Er, 84 J. alt mit PKW
sucht gleichaltrige Partnerin zur
Freizeitgestaltung, 07731/47923

Hundefreunde NR
mobil, weltoffen zum Gassigehen,
Urlaub m. Hund, Essengehen, Kul-
tur gesucht von weibl. 46 + kl.
Hund:  fruehlingsbotin1968@free-
net.de

Haushaltsauflösung

SINGEN.de
Die ganze Stadt auf einen Klick

FUNDGRUBE

Haushaltsauflösung
– Entrümpelung –
– Kleinumzüge –

erledigt schnell und günstig
0176 / 38 11 70 95

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
An- und Verkauf Martinek
Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31-3 61 27 01

WOCHENBLATT

WOCHENBLATT ONLINE,  S

 WWW.WOCHENBLATT.NET
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Heiße Modelle, heiße Angebote,  
heißer Kaffee. Wir freuen uns auf Sie!

Der neue

Kraftstoffverbrauch Civic in l/100 km: innerorts 8,7–4,0; außerorts 5,2–3,3; kombiniert 
6,4–3,6. CO2-Emission in g/km: 150–94. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.) 

Abbildung zeigt Sonderausstattung. 
Verkauf, Probefahrt und Beratung nur innerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

31. Januar
von 9–15 Uhrr

Exklusive Vorab-Premiere

– Anzeige –

Stockach-Hindelwangen. Mit ei-
nem gemütlichen, umfangreichen
Frühstück möchte das Autohaus
Fugel in Stockach gemeinsam mit
Honda-Fans und Freunden die
Vorstellung des neuen Civic-Mo-
dells feiern und lädt Kunden und
Interessenten zum »Honda-Früh-
stück« am 31. Januar ab 9 Uhr
ein. 
Der neue Honda Civic wurde op-
tisch und technisch auf den mo-
dernsten Stand gebracht. Das
sportliche Äußere ist nun noch
schnittiger und auch in seinen
Fahreigenschaften so komfortabel
wie nie: Fahrwerk sowie Lenkung
wurden verbessert und qualitative
Materialien dämmen die Geräu-
sche im Innenraum. Dank vieler
Sicherheitssysteme wie zum Bei-
spiel dem Toter-Winkel-Assistent
oder dem City-Notbremsassisten-
ten wird die Sicherheit der Honda-
Kunden groß geschrieben. 
Honda CONNECT ist das innova-
tive Touchscreen-Multimedia-
Center mit Internetzugang. Dank
dem App-Center sowie Smart-
phone und Bluetooth-
Schnittstellen sorgt es unterwegs
für beste Unterhaltung. Der Civic
ist gewohnt kompakt, bietet aber
dank seinem cleveren, flexiblen
Innenraum-Konzept viel Platz.
»Honda baut High-Tech-
Fahrzeuge mit einem guten
Preisleistungsverhältnis. Beim
neuen Civic lautete das Motto
‚Evolution statt Revolution‘.« er -

klärt Christian Fugel. »Die Philoso-
phie von Honda heißt: ‚Qualität
und nochmals Qualität‘! Wer
sportliche Fahrzeuge abseits des
Mainstreams sucht, ist bei uns
genau richtig!«
Auch sein Bruder Markus leitet
mehrere Honda-Autohäuser in
Sachsen. Gemeinsam beschäfti-
gen die Fugels etwa 200 Mitar-
beiter und zählen damit zu den
größten Honda-Händlern in
Deutschland. Das Stockacher
Stammhaus ist »klein, aber exklu-
siv«. Die Kunden schätzen hier vor
allem die familiäre Atmosphäre
und die individuelle Beratung.
Viele Stammkunden kommen
gerne immer wieder, weil man
sich Zeit für sie nimmt und sie von
der Marke »Honda« überzeugt
sind. 

Qualität und Tradition
Premiere des neuen Honda Civic
beim Autohaus Fugel

Der neue Honda Civic ist noch
sportlicher geworden – nicht nur
optisch.

145 kW, 10 KM, Neufahrzeug,

Allradantrieb, Klimaautomatik, LED-

Tagfahrlicht, Panoramaglasdach,

Leder, Sitzheizung, Bluetooth, Navi,

Rückfahrkamera, Xenon, uvm.

Verbrauch innerorts: 8,9l, außerorts:

5,5l, gesamt: 6,8l, CO2: 178g/km

36.970,- €Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi Automatik

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler Str. 19 | 78224 SINGEN

SkodaService

135 kW, 10 KM Neufahrzeug,

Klimaautomatik, Tempomat, Aluräder,

Teilleder, Xenon, Automatik, LED-

Tagfahrlicht, Sitzheizung vorne +

hinten, Bluetooth, uvm.

Verbrauch innerorts: 8,8l, außerorts:

5,8l, gesamt: 6,9l, CO2: 182g/km

25.390,- €Hyundai ix35 2.0 CRDi World Cup

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler Str. 19 | 78224 SINGEN

SkodaService

122 kW, 10 KM Neufahrzeug,

Klimaautomatik, Allradantrieb,

Automatik, Bi-Xenon, Bluetooth,

Teilleder, Sitzheizung vorne + hinten,

Einparkhilfe, Tempomat uvm.

Verbrauch innerorts: 11,4l, außerorts:

6,8l, gesamt: 8,5l, CO2: 197g/km

22.380,- €Hyundai ix35 2.0 World Cup 4WD

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler Str. 19 | 78224 SINGEN

SkodaService

145 kW, 10 KM Neufahrzeug,

Klimaautomatik, LED-Tagfahrlicht,

Panoramaglasdach, Lederausstattung,

Sitzheizung, Bluetooth, Navi, Xenon,

Rückfahrkamera, Sitzheizung uvm.

Verbrauch innerorts: 7,4l, außerorts:

5,0l, gesamt: 5,9l, CO2: 155g/km

35.990,- €Hyundai Santa Fe 2.2 CRDi  2WD

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler Str. 19 | 78224 SINGEN

SkodaService

66 kW, 10 KM Neufahrzeug, Facelift

Modell, Klimaanlage, Radio/CD, ZV +

Funk, Tagfahrlicht, Aluräder, 5-Türen,

PDC vorne + hinten, Sitzheizung,

Tempomat uvm.

Verbrauch innerorts: 6,0l, außerorts:

4,0l, gesamt: 4,7l, CO2: 107g/km

15.480,- €VW Polo 1.2 TSI Black & White BMT

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

Tel.: 07731-90980 - www.bruetsch.de

Gottlieb-Daimler Str. 19 | 78224 SINGEN

SkodaService

DAS MULTIMARKEN - AUTOHAUS

www.bruetsch.de

Seit über 40 Jahren
Ihr kompetenter Partner

rund um das Thema Mobilität

André Thiehoff
0 77 31 - 90 98 123

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Wir kaufen Ihren
PKW ab BJ 2006
bis max. 80 TKM

FAHRZEUG
A N K A U F

Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31/14 48 42
Unger Automobile, Singen

Kaufe Autos
und gebrauchte Reifen

alt/neu, Unfall, m./o. TÜV
Tel. 0176/10469763

www.autohaus-singen.de

Tel. +49 (0)7731 91 2000
Laubwaldstraße 1 n D-78224 Singen

E-Mail: info@autohaus-singen.de

Alfa Romeo

BMW

Fiat

Fiat Panda, Bj. 07/2011
69PS, 23Tkm, unfallfr., 1a Zust.,
weiß, Dachreeling, Radio, Frei-
sprecheinricht., USB, AUX, el. FH
vorn, 8-f-ber., HU neu, VB € 5.600.-
Tel. 07732/56901

Hyundai

I 20, Benziner,
Bj. 09, 70 Tkm, TÜV neu, eisblau,
5.500.- €, Tel. 07731/72674

Renault

Clio 1.2 Campus, weiß

Bj. 09, 70 Tkm, 58 PS, 8-f. ber., TÜV
neu, AHK, Top Zust., 4.890.- € VB,
Tel. 0162-4476814

VW

VW Polo 1.4 Team
blau, 85 PS, 39.600 km, EZ 8/10, 1.
Hd., 8-f. LMF, AC, BC, GRA, SiH,
RS, NE, VB 9.900.- €, Tel. 07731-
5917610

Polo Kombi, TÜV 04/16
Bj.2000,1.590,- €, 0160-5866333

Golf III
1.200.- €, u. a. Autos zu verkaufen,
Tel. 0172-6259310

Wohnwagen / -mobile

Familie su. Wohnwagen
ab Bj. 90, bis 2.000.- €. Tel. 0160-
99485901

WoWa mit Holzhütte
Feststehend auf dem Arlberg-Cam-
pingplatz Wald a.A. 5-Geh-Minuten
zur Talstation Sonnenkopf. Für
2.500.- zu verk., Tel. 07731/52721

Sonstige Modelle

Suche einen günstigen
Kleinwagen, bevorzugt Automatik,
Tel. 07731/789454

Kfz.-Zubehör

Gebr. PKW- Reifen aller
Größen, zu verk., 0151-46445533

Suche gebrauchte
PKW + LKW Reifen und alte - Batte-
rien, Tel. 0171/9002225

3 Dachgepäckträger
f. Zafira B, Astra H o. Reling, f. Astra
F, G, Älterer Fiesta, f. Fahrzeug m.
Reling, je 25.- €, 07731/68948

Opel

Astra, 1,6, EZ 10/03
105 Tkm, Automatik, silber, Klima,
TÜV 06/16, KW 74, VB 3.500,- €,
Tel. 0163/1408933

Corsa B
40 KW, 64 Tkm, Bj. 98, TÜV 06/15,
WR, VB 1.600,- €, 07733/503812

Astra 1,6, Bj. 11/98 
TÜV 08/15, 148 Tkm, 8-f. ber., AHK,
VB 499.- €, Tel. 07733/9826147  

Skoda

Octavia Kombi 1.4
Bj. 11/09, TÜV neu, Benzin, 74 Tkm,
VB 8.000.-, T. 0152/53429194

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Suche laufend
Pkws ab Bj. 2000, Barzahlung!
Kirstein KFZ,  0172 / 7 6130 64

AUTOGAS TANKEN für 0,619 €
Junkerreute 6, Singen
Herrenlandstraße 70, Radolfzell
Jahnstraße 50, Engen
Ludwigshafener Straße 16, Stockach

www.auto-russo.de

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden kostenlos
zur Entsorgung abgeholt.         Tel. 01 71 / 8 35 46 13

KONTAKTE
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

1 Stunde 80,– €

Sandra, 43 J.
gutauss., ganz privat, fantasievolle

Sexspiele. 07531/56219

Mit Bar
Konstanz, Horchstr. 4, 

Tel. 0176/80834349 
So – Do 10 – 2 Uhr 

 Fr, Sa u. vor Feiertagen 10 – 5 Uhr 
Täglich 16 tabulose Girls. 

www.house-24.eu

HOUSE 24

NEU

C L U B  P A N O R A M A
                                         WWW.CLUBPANORAMA.DE 

SCHWENNINGER STR. 14, 78052 VS-VILLINGEN

 TÄGLICH AB 14 UHR GEÖFFNET TEL.: 07721-3135

WERBUNG 

MUSS EINLEUCHTEN.

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de

Design schafft Einmaliges, lässt Bildwelten 
entstehen und transportiert Emotionen.
Wir setzen auf Qualität 
und schaffen optische Erlebnisse 
für einen nachhaltigen Erfolg. 
Als Full-Service-Werbeagentur
sind wir Ihr Partner für ganzheitliche Lösungen
in den Bereichen Print und Web –
für jedes Budget!
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Singen (of). Vorneweg gesagt: 
Die IG Metall ist mit 2014 »ganz 
zufrieden«. Denn ihre Mitglie-
derzahl konnte die Gewerk-
schaft trotz Stellenabbaus bei 
Siemens in Konstanz über 
5.000 in der arbeitenden Klasse 
halten. Insgesamt sind in der 
Singener Verwaltungsstelle zu-
geteilten Region 7.921 Men-
schen Mitglied. Bei den letzt-
jährigen Betriebsratswahlen 
habe man knapp 60 Prozent der 
370 zu vergebenden Betriebs-
ratsposten mit eigenen Mitglie-

dern besetzt, bei den Betriebs-
ratsvorsitzenden liege die IG 
Metall-Quote gar bei 80 Pro-
zent, zeigte sich der Bevoll-
mächtigte des Singener Regio-
nalbüros, Enzo Savarino, am 
im Rahmen der traditionellen 
Pressekonferenz zufrieden.
»Jeder Mensch muss das Recht 
haben, für sich selbst zu ent-
scheiden und nicht beim Ar-
beitgeber wegen Altersteilzeit 
betteln müssen«, so Savarino zu 
den aktuell verhandelten For-
derungen der Gewerkschaft, die 

eben mehr als die aktuell disku-
tierten 5,5 Prozent wollen. 
»Trotz aller Unkenrufe ist die 
wirtschaftliche Situation der 
Unternehmen hier in der Regi-
on gut, manche sagen sogar, 
dass es regelrechte Gelddruck-
maschinen sind«, machte Sava-
rino die Position der Gewerk-
schaft deutlich.
Nachdem die Arbeitgeber von 
Südwestmetall am Montag ein 
Angebot von 2,2 Prozent ge-
macht haben, sollen ab dem 29. 
Januar Warnstreiks zur Unter-

stützung der tariflichen Forde-
rungen zum Einsatz kommen, 
wurde angekündigt. 
Gerade das Thema Altersteilzeit 
beschäftige viele Arbeitnehmer, 
wurde auf der Konferenz be-
tont. Zumal beim Unternehmen 
Constellium etwa der Alters-
schnitt bei 50 Jahren liegt, wie 
Wolfgang Bandel als stellver-
tretender Betriebsratsvorsitzen-
der sagte. Dem pflichten die 
Kollegen aus den anderen Be-
trieben wie Amcor, Allweiler 
oder Siemens zu. 

IG Metall bereitet sich auf Warnstreiks vor
Neben der Lohnforderung steht Altersteilzeit auf der Agenda

Nachdem die Positionen zwischen Arbeitgebern und der Gewerk-
schaft IG Metall weit auseinanderklaffen, muss auch in unserer Re-
gion ab 29. Januar mit Warnstreiks gerechnet werden. Das Bild ent-
stand bei einer früheren Aktion auf dem ALU-Gelände in Singen. 

swb-Bild: of
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Taxifahrer/in gesucht
Tel. 0041/79-398 88 27, top-trans-taxi@hotmail.com

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

SIE SUCHEN

Å QUALIFIZIERTES
PERSONAL?

MIT DEM
WOCHENBLATT
FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT

Wir suchen zum 1. März 2015 oder nach Vereinbarung eine/n

SACHBEARBEITER/IN
50 – 100% in Festanstellung

Ihre Herausforderung
• Sie sind eine dynamische, kommunikative Persönlichkeit und

sind es gewohnt, selbständig, strukturiert und lösungsorientiert
zu arbeiten.

• Sie haben die Fähigkeit und die Bereitschaft, verantwortlich
Abläufe zu organisieren und zu überwachen.

• Sie behalten auch in hektischen Zeiten souverän den Überblick.
• Sie sind geübt im Umgang mit den gängigen MS-Office-

Programmen.

Unser Angebot
• Ein Arbeitsplatz in einem erfolgsorientierten Team bei einem der

bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands.
• Eine abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit in einem

dynamischen Umfeld.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussage-
kräftige, vollständige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung bitte 
an Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net.

Wir suchen langfristig 
zuverlässige Reinigungskräfte 
(m/w) für Objekte in:
RADOLFZELL
Mo bis Fr oder Sa bis So 
ab 6.00 Uhr ca. 3,5 Std/Tag
SINGEN
Mo bis Fr vormittags 
ca. 2,5 Std/Tag
auf 450-EUR-Basis (Minijob) 
oder in Teilzeit – Interesse? 
Bitte rufen Sie an:

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Servicemitarbeiter/in
in Vollzeit

für unsere  Filiale in Singen. Sie sind 
selbstständiges und verantwortungs-
volles Arbeiten gewohnt, dann senden 
Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an:

Joker Casino | z. Hd. Herrn Vonau | Studer-
straße 4 | 79843 Löffingen | oder per E-mail 
an: d.vonau@kling-gmbh.de

Betreuung und Pflege am See
Wir suchen für unsere vollstationäre
Einrichtung mit 43 Pflegeplätzen

- Alltagsbegleiterin oder
Präsenzkraft nach § 87b SGB XI

w/m, in Vollzeit/Teilzeit ab sofort oder
nach Vereinbarung.
Wir bieten Ihnen in familiärer
Atmosphäre
- Eine verantwortungsvolle und

interessante Tätigkeit
- Eine leistungsgerechte Vergütung
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Betreuung und Pflege am See, zu. Hd.
von Frau Gürler-Gerber, Stockacher Str. 2
78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon: 07773/9317-18
E-Mail:
betreuungundpflegeamsee@gmx.de

Service- u. Küchenmitarbeiter/in
(Vollzeit, Teilzeit, 450-€-Basis) gesucht.

Telefon: 0 77 71/5118

Leidenschaftlich bei der  
Sache? Natürlich! 

Werden Sie Teil des Erfolgs-
rezepts von Aramark – dem 
gastronomischen Partner vieler 
namhafter Unternehmen welt-
weit. 

Verstärken Sie unser Betriebs-
restaurant in Radolfzell als 

Koch (m/w)
Kennziffer 124/2015 

Erkennen Sie sich wieder?
– Erfolgreich abgeschlossene

Ausbildung
– Leidenschaft fürs Kochen
– Qualitätsbewusstsein und

Teamgeist
– Interesse an einer langfristigen 

Beschäftigung

Nähere Informationen zu diesem 
Stellenangebot sowie über  
Aramark erhalten Sie unter  
www.aramark.de. 

Ein Job nach Ihrem Geschmack?  
Dann freuen wir uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung mit Angabe 
der Kennziffer 124/2015, Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins 
sowie Ihrer Gehaltsvorstel-
lung, bevorzugt per E-Mail an 
97101903@aramark.de. 

Aramark GmbH 
i. Hs. Allweiler GmbH 
Allweilerstraße 1 
78315 Radolfzell 
www.aramark.de

Präzisions-CNC-Fräs- & Drehteile 
Baugruppenmontage 
Konventionelle Bestückung
Lötarbeiten

Die Keller & Emhardt GmbH & Co.KG stellt Präzisionsteile in kleinen, mittleren und großen Serien 
für die unterschiedlichsten Industriebereiche her. 1993 gegründet, sehen wir uns heute als dyna-
misches, mittelständisches Unternehmen mit dem Anspruch an höchste Qualität.

Keller & Emhardt GmbH & Co. KG  
Fritz-Reichle-Ring 22-24 · D-78315 Radolfzell · Telefon +49 7732 98 27 680
info@keller-emhardt.de · www.keller-emhardt.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen

» Facharbeiter (m/w) Baugruppenmontage Gerätebau

           Ihre Aufgaben:        • Sie sind verantwortlich für die Montage verschiedenartiger
Baugruppen und Geräte

• Sie stellen entsprechend der vorgegebenen Fertigungs-
programme Teile- und Materialverfügbarkeit fest

• Überprüfen, Überwachen und Mitarbeit in unserer Bau-
gruppenmontage

• Herstellung von Prototypen bzw. Vorrichtungsbau
           Ihr Profil: • Abgeschlossene technische Ausbildung (z.B. Lehre mit

Schwerpunkt Maschinenbau, Fertigungstechnik, Werkzeug-
bautechnik, Schlosser etc.). Berufserfahrung
erwünscht

• Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
• Hohes Qualitätsbewusstsein, Teamfähigkeit, analytisches

Denken
• Problemlösungsfähigkeit und Durchsetzungsvermögen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre vollständige Bewerbung.

Unser Unternehmen ist eine Servicegesellschaft, die sich
auf die Reparatur von Kaffee-Vollautomaten der Marke JURA

spezialisiert hat.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
zuverlässige, engagierte

Mitarbeiter/innen
für die Reparatur von Kaffee-Vollautomaten. Selbstverständlich wer-

den Sie intensiv in Ihre zukünftige Tätigkeit eingearbeitet.

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte an:
Premessa-Service GmbH, Otto-Hahn-Straße 16 – 22, 78224 Singen

oder per E-Mail an: sabine.seeger@premessa.de

Ästhetik und Funktion
Candulor steht für Topqualität im Bereich System Prothetik. Mit der Prägung des Begriff ‚KunstZahnWerk®‘ hat sich 
Candulor das hohe Ziel gesetzt, die Verbindung von Ästhetik und Funktionalität in der Totalprothetik hervorzuheben 
und zu veranschaulichen.
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung Fachkraft für Lagerlogistik
Aufgaben: - Abwicklung nationaler und internationaler Lieferungen

- Überprüfung der Transportdokumentation
- Wareneingangsprüfung und Einlagerung
- Schnittstellenfunktion zwischen Customer Service und Lager

Anforderungen:  - Abgeschlossene Berufsausbildung mit Schwerpunkt Logistik
- Berufserfahrung in der Lagerlogistik
- Kenntnisse von SAP von Vorteil
- Überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft
- Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität

Wir bieten:  - Herausfordernde, verantwortungsvolle und abwechslungreiche Aufgabe in einem 
professionellen Arbeitsumfeld

- Zusammenarbeit in einem kollegialen Team
- Intensive Einarbeitung, moderne Arbeitsbedingungen und marktgerechte Entlohnung

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, mit Angabe Ihrer frühesten 
Verfügbarkeit und Ihren Gehaltsvorstellung, an:
sandra.goette@candulor.de oder Candulor Dental GmbH, Am Riederngraben 6, 78239 Rielasingen-Worblingen

Reinigungskraft per sofort
für Radolfzell gesucht, 4x pro Wo. mor-
gens 1 Std. 20 Min. (Mo., Mi., Fr. u. Sa.) 
Tel. 0151/12189367

Schweizer Grenze
Frauen für Massagen gesucht, bis 40 J.,

in Teilzeit, tageweise. Tel. 0041/79 6 66 66 67
Mail: massagehit2014@gmail.com

Ab sofort in der Höllturmpassage
Höllturmpassage 1/5 · 78315 Radolfzell · 0 77 32 / 3 02 86 07

catwalk.radolfzell@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9 -19 Uhr und samstags 9 -17 Uhr
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ERFOLG IM NEBENJOB!
Flexibel, selbstständig, seriös
Tel. 07735-93 86 67

Förster-Technik ist Trendsetter und Marktführer im Bereich der 
automatisierten Kälberfütterung. Hochmotivierte Mitarbeiter 
entwickeln und produzieren innovative und zukunftswei-
sende Systeme, um die steigenden Anforderungen an die 
Wachstumsbranche Landwirtschaft weltweit zu erfüllen.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum bald-
möglichsten Eintritt:

 Elektroniker/in für Betriebstechnik oder Mechatroniker/in

 für die Elektromontage von Steuerungen und deren  

elektrische Prüfung

 Industriemechaniker/in

 für CNC-Maschinenbedienung und Montagetätigkeiten

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

 für die Warenannahme und den Versand

Voraussetzungen: Abgeschlossene Berufsausbildung in den 
jeweiligen Fachbereichen.

Wir bieten abwechslungsreiche und modern ausgestattete
Arbeitsplätze in einem motivierten Team und viele Möglich-
keiten zur Weiterbildung.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an:

Förster-Technik GmbH 
Gerwigstr. 25  78234 Engen
personal@foerster-technik.de

www.foerster-technik.de

Putzhilfe gesucht für Imbiss
in Bietingen, 2–3x pro Woche

abends 21 – 23 Uhr.
Tel. 0 77 34 / 15 89 ab 18.00 Uhr

Tagungen, Exerzitien und Urlaub

www.st-elisabeth-hegne.de/

offene_stellen-de

Wir suchen zum 1.2.2015 oder nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

EMPFANGSMITARBEITER/IN
In Teilzeit mit 60%

Das VCH Hotel „Haus St. Elisabeth“ verfügt über 68 Gästezimmer mit
112 Betten. In 8 modernen Tagungs-und Seminarräumen werden bis zu
300 Personen bewirtet. Kulturelle, kreative und spirituelle Angebote in
Zusammenhang mit dem Kloster sind das PLUS in unserem Hotel.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel: 07533/9366-2051
(Herr Strobel) oder www.st-elisabeth-hegne.de.

Sie sind neugierig geworden? Dann begeistern Sie uns mit Ihrer
Bewerbung und senden uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

per E-Mail (bewerbung@st-elisabeth-hegne.de)
oder per Post an:

ProGast Hotelbetriebs-GmbH
Zentraler Personalbereich
Konradistraße 1
78476 Allensbach-Hegne

„Erlebnisreiche und
interessante Aufgaben
erwarten Sie“
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Grossenbacher Systeme GmbH  Feldwiesenstrasse 8  DE-79807 Lottstetten  
www.gesys.ch 

Die Grossenbacher Systeme GmbH ist ein führender Hersteller für in-
dustrielle Display-Systeme und erfolgreicher Anbieter für Electronic 
Engineering und Manufacturing Systems (EEMS). An unserem Sitz in 
Lottstetten suchen wir einen 

Industriekauffrau/-kaufmann 60 – 80% 

Ihre Aufgaben 

• Verwalten von Lager- und Kundenaufträgen 

• Koordinieren von Warenein- und –ausgängen 

• Erledigen von allen administrativen Aufgaben wie erstellen von Lie-
ferscheinen, Rechnungen sowie Versandpapieren für die Ausfuhr 
(Zoll), erfassen von Reparaturaufträgen 

• Mithelfen in der Produktion, bzw. der Logistik 

• Weiterleiten von Waren (Ursprung CH) an deutsche Kunden 

Ihre Qualitäten 

• Kaufmännische Ausbildung mit mehrjähriger Praxis 

• Berufserfahrung im Export erforderlich 

• Selbständige, saubere und zuverlässige Arbeitsweise 

• teamorientiertes Mitdenken 

• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie gute PC-Kenntnisse 

Ihre Chancen und Perspektiven 
Sehr vielseitige Backofficeaufgaben in einem fundierten KMU mit guter 
Marktposition. Innerhalb Ihres Aufgabenbereiches arbeiten Sie in Ei-
genverantwortung und mit entsprechenden Kompetenzen. Inhaberge-
führtes Unternehmen mit moderner Infrastruktur, interessanten Sozial- 
und Nebenleistungen sowie persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten 
ergeben ein lukratives Betätigungsfeld. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an 
Astrid Weder, GL Assistenz / HR astrid.weder@gesys.ch 

Die Grossenbacher Systeme GmbH ist ein führender Hersteller für in-
dustrielle Display-Systeme und erfolgreicher Anbieter für Electronic
Engineering und Manufacturing Systems (EEMS). An unserem Sitz in
Lottstetten suchen wir einen

Industriekauffrau/-kaufmann 60 – 80%

Ihre Aufgaben

• Verwalten von Lager- und Kundenaufträgen

• Koordinieren von Warenein- und –ausgängen

• Erledigen von allen administrativen Aufgaben wie erstellen von Lie-
ferscheinen, Rechnungen sowie Versandpapieren für die Ausfuhr 
(Zoll), erfassen von Reparaturaufträgen

• Mithelfen in der Produktion, bzw. der Logistik

• Weiterleiten von Waren (Ursprung CH) an deutsche Kunden 

Ihre Qualitäten

• Kaufmännische Ausbildung mit mehrjähriger Praxis

• Berufserfahrung im Export erforderlich

• Selbständige, saubere und zuverlässige Arbeitsweise

• teamorientiertes Mitdenken

• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie gute PC-Kenntnisse

Ihre Chancen und Perspektiven
Sehr vielseitige Backofficeaufgaben in einem fundierten KMU mit guter 
Marktposition. Innerhalb Ihres Aufgabenbereiches arbeiten Sie in Ei-
genverantwortung und mit entsprechenden Kompetenzen. Inhaberge-
führtes Unternehmen mit moderner Infrastruktur, interessanten Sozial-
und Nebenleistungen sowie persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten
ergeben ein lukratives Betätigungsfeld.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an
Astrid Weder, GL Assistenz / HR astrid.weder@gesys.ch

Grossenbacher Systeme GmbH  Feldwiesenstrasse 8  DE-79807 Lottstetten  
www.gesys.ch 

Grossenbacher Systeme GmbH  Feldwiesenstrasse 8  DE-79807 Lottstetten 
www.gesys.ch

Für unser dynamisches Team suchen wir per sofort oder 
nach Vereinbarung jeweils eine/n motivierte/n und erfahrene/n

Fleischfach-/Charcuterie-Verkäufer/in
und eine erfahrene Metzgerei-Hilfskraft

Naturmetzg GmbH
Poststraße 56
CH-8462 Rheinau

• Fleischfach-/Charcuterie-Verkäufer/in
• Metzgerei-Hilfsarbeiter

Arbeitspensum jeweils 80-100%, samstags immer frei.

Wir sind ein wachsender Kleinbetrieb in Rheinau/Schweiz
nahe bei Altenburg/Jestetten und produzieren für den
Gastro- und Detailhandel (Kein Verkaufsladen). 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Post 
oder E–Mail: bio@hansundwurst.ch an Herrn Hangarter.

Naturmetzg GmbH
Poststraße 56
CH-8462 Rheinau

Wir stellen ein!

Industriekaufleute (m/w)
für unsere namhaften Kunden aus der Region.

Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung sowie
sehr gute MS-Office-Kenntnisse und konnten bereits erste Erfahrungen in
den Bereichen Einkauf, Marketing und Vertrieb sammeln.

Zu Ihren Aufgaben gehört u. a. die Vorbereitung und Organisation von 
Meetings und Präsentationen sowie die allgemeine Büroorganisation/
Korrespondenz.

Wir bieten Ihnen einen festen Arbeitsplatz sowie eine leistungsgerechte 
Vergütung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

persona service AG & Co. KG
Enge Straße 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 78 90-0
singen@persona.de • www.persona.de

Praxis für Kinder- und Jugendmedizin
Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir ab sofort

oder später eine/n

Med. Fachangestellte/n
Wochenarbeitszeit ca. 20 – 22 Std. Schriftliche Bewerbung bitte an:

Julius Kitt, Facharzt für Kinderheilkunde und Jugendmedizin
Owinger Str. 2, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 – 6 36 19

Wir suchen ab sofort o. n.
Vereinbarung eine freundliche

Aushilfsbedienung
(m/w) für Speiseservice,
abends, auf 450-€-Basis

Hotel Restaurant Jägerhaus
Tel. 07731/143 90

Kfm. Sachbearbeitung (m/w)
in Teilzeit

In dieser Position unterstützen Sie als 
Backoffice-Mitarbeiter/in unser 
Vertriebsinnendienst. 
Arbeitspensum min. 50%. Diese Position eignet sich hervorragend
auch für Wiedereinsteiger.

Profil:
– abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder ähnliche 

Qualifikation (Betriebswirt, kfm. Studium)
– sehr gute MS-Office-Kenntnisse
– Zuverlässigkeit, Selbständigkeit, eigenverantwortliches Arbeiten

erwarten wir – Begeisterung, Freude und abwechslungsreiche
Tätigkeiten bieten wir!

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe Ih-
rer Gehaltsvorstellungen und Ihres nächstmöglichen Eintritts-
termins an Frau Maier, E-Mail: m.maier@e-findo.de.

A. ODZINI 
Maurermeister

Ihr Partner für: 

  Ihre Wunschimmobilie

 individuelle Planung 

 schlüsselfertige Erstellung

Kontakt: 

Freiheitstraße 19 | D - 78315 Radolfzell 

T + 49 . 77 32 . 94 27 78 | F + 49 . 77 32 . 95 90 43 

info @ odzini-bau.com | www.odzini-bau.com

Wir suchen ab sofort
Vorarbeiter oder Gipser
Bezahlung nach Vereinbarung

WOCHENBLATT

Du brauchst
Mäuse?
Verdien’ sie Dir ! 

... mit der 
Zustellung von 
Wochenblättern 
am Mittwoch!

Bewirb Dich schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch in 

Informiere Dich unverbindlich! Wir freuen uns über Deine 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44                                                              
Wir sind für Dich da: Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

– GAILINGEN
– MOOS
– GOTTMADINGEN

– STAHRINGEN
– LUDWIGSHAFEN
– STEISSLINGEN

Suche Finanzbuchhalter/in
auf Minijob-Basis. Tel. 0 77 32/45 74
Mail: info@blumen-mediterrano.de

Fahrer/in für Teilzeit oder
Minijob gesucht.Taxi Stockach 4444

Tel. 07771/4444

Wir bieten Ihnen einen modernen
 Arbeitsplatz in einem engagierten Team

bei übertariflicher Bezahlung.
Wir suchen Sie als:

freundliche
Fleischereiverkäuferin

(Vollzeit oder Teilzeit)
Haben Sie Interesse?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Scheffelstraße 2, 78234 Engen

Telefon 0 77 33/52 72, Fax 60 72
www.metzgerei-eckes.de

Wir sind ein Großhandel für Werkzeuge und Maschinen und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Vertriebsmitarbeiter (w/m)
im Innendienst / Vollzeit, für die Auftragsbearbeitung und den Verkauf im

Ladengeschäft (auch für Quereinsteiger aus Industrie und Handwerk).
Sie haben Kenntnisse im Umgang mit Werkzeugen und Maschinen, arbeiten
selbstständig und sind teamfähig, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
KARL JÖCKER GmbH & Co. KG, z. Hd. Markus Bold,

Gaisenrain 26, 78224 Singen oder per Mail an:
m.bold@joecker-werkzeuge.de
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Ergänzen Sie unser Team in Voll- oder Teilzeit als

Exam. Pflegefachkraft (m/w)  
Ihre Qualifikation

Ihre Aufgaben

Wir bieten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

casa reha Seniorenpflegeheim »Am Bodensee« 

Online bewerben:  
www.casa-reha.de/karriere
TOP Arbeitgeber 2014 (Focus Magazin)

Gemeinnützige Krankenhausbetriebsgesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum mbH
Personalabteilung, Virchowstr. 10, 78224 Singen
077 31/89-16 50, personal.info@glkn.de

Für das Medizinische Versorgungszentrum Hegau am Hegau-Boden-
see-Klinikum Engen suchen wir ab sofort in Voll- oder Teilzeit eine

Medizinische Fachangestellte (m/w)
für die Kinderarztpraxis.

Das Aufgabengebiet umfasst die selbständige Bearbeitung von allen anfallenden
Arbeiten in einer Kinderarztpraxis.
Es besteht zusätzlich eine enge Zusammenarbeit mit den Funktionsabteilungen
im Krankenhaus Engen.

Wir bieten ein interessantes, verantwortungsvolles Aufgabengebiet in einem auf-
geschlossenen Team und erwarten für diese Tätigkeiten engagierte/n und
 dynamische/n Mitarbeiter/in.

Die Stelle ist befristet, da es sich um eine Elternzeitvertretung handeln.

Die Bezahlung erfolgt nach dem Gehaltstarifvertrag für Medizinische
 Fachangestellte.

Wir freuen uns auf Ihre ausführliche Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis zum
10. 02. 2015 an:

Wann auch immer Sie Ihren Berufswunsch 
entdeckt haben: Im Team der Johanniter 
sind Sie mit Ihrer ganzen Leidenschaft und 
Kompetenz willkommen! 

Zum 1. April 2015 bieten wir einen

Ausbildungsplatz als 
Altenpfleger/Altenpflegerin
Ihr berufliches Umfeld: Wir bieten Ihnen 
einen dauerhaften Arbeitsplatz, ein 13. 
Monatsgehalt und ein angenehmes Team. 

Voraussetzungen: Die Tätigkeit setzt  
körperliche und geistige Belastbarkeit vor-
aus sowie den Mittleren Bildungsab-
schluss, ein Mindestalter von 18 Jahren 
und die Fahrerlaubnis der Klasse B.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Frau Sandow-Butuci
Zelglestraße 6, 78224 Singen
Tel.: 07731/9983-30
martina.sandow-butuci@johanniter.de

Große Zukunft! 

Wann auch immer Sie Ihren Berufswunsch 
entdeckt haben: Im Team der Johanniter 
sind Sie mit Ihrer ganzen Leidenschaft und 
Kompetenz willkommen! 

Ab sofort suchen wir für unseren ambu-
lanten Pflegedienst in Singen zwei

Pflegefachkräfte (m/w) 
mit einem Zeitumfang von 50% bzw. 80%

Ihr berufliches Umfeld: Wir bieten Ihnen 
attraktive Anstellungskonditionen in 
einem netten Team. 

Unsere Leistungen für Sie: Regelmäßige 
Fortbildungen sind für uns eine Selbstver-
ständlichkeit, die Bezahlung erfolgt nach 
Tarif AVR-J.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder 
rufen Sie uns an.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Frau Sandow-Butuci
Zelglestraße 6, 78224 Singen
Tel.: 07731/9983-30
martina.sandow-butuci@johanniter.de

Große Zukunft! 

MDS Group GmbH

Samira Bormann
Personalleitung
Otto-Hahn-Straße 4
78234 Engen-Welschingen
samira.bormann@mds-group.eu

 Bau- und Projektleiter
  Der kommunikative Dreh- und Angelpunkt zwischen  
    Kunde, Vertrieb, Kundenberatung und Produktion.

 Bauzeichner  
  Der selbstständige Zeichner mit hohem technischen 
    Verständnis und guten Kenntnissen in AutoCAD. 

 Elektriker/Elektroinstallateur
   Der Fachmann für elektronische Geräte und Anlagen 
    in all unseren Geschäftsbereichen.

 Speditionskaufmann
  Das Organisationstalent, das durch exakte Planung  
      unsere Waren pünktlich und sicher ans Ziel bringt. 

Haben wir dein Interesse geweckt?

Die detaillierten Stellenbeschreibungen für deine Bewerbung und Informationen zur 

Empfehlungsprämie findest du im Internet unter: www.mds-group.eu

Dein Berufstraum ist es, in einem innovativen und sympathischen Unternehmen 

Karriere zu machen und sich mit ganzer Kraft und vollem Elan einzubringen?

Legst du Wert auf ein gutes Betriebsklima, bist ein echter Teamplayer und 

willst bei einem der besten mittelständischen Arbeitgeber (2010 ausgezeichnet) 

tätig werden?  

Dann bist du (m/w) herzlich willkommen!

EMPFEHLUNGSPRÄMIE

jede positive 

Mitarbeiterempfehlung  
mit Festeinstellung 

belohnen wir mit einem 

Wellness-Wochenende
für 2 Personen im Bora 

HotSpaResort am Bodensee. 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen

wir eine Vollzeit-MFA
zum 01. 04. 2015.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Gemeinschaftspraxis

Fr. Dr. med. K. Kuß Angehrn/Detlef Schielke
Kreuzensteinstr. 18 · 78224 Singen

PRO HUMAN * Böhringen

Wir suchen für unseren

Fahrdienst
Mitarbeiter/in mit Freude am
Umgang mit alten Menschen

für morgens/nachmittags
auf 450-€-Basis.

Herr Baye 0 77 32/92 30 18
oder 0171/4948405

Auszubildende gesucht!
Wir suchen zum 01.09.2015 eine 

freundliche, engagierte und teamfähige
Auszubildende zur medizinischen 

Fachangestellten.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Dres. Benedikt Oexle und Birgit Wiesen-
danger, Hegaustraße 2, 78224 Singen

Aushilfskraft (m/w)
für Di. – Sa. morgens

in Teilzeit oder Minijob
nach Gottmadingen

gesucht.
Schriftliche Bewerbung

bitte an
info@cafe-eduard.de

oder
Tel. 0170 / 4 98 90 95
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Für die Pflege unserer Kanz-
leiräume in Singen suchen wir 
ab sofort in Teilzeit (3 mal wö-
chentlich) eine/n erfahrene/n 
Mitarbeiter/in.
Kontakt reichert & reichert, 
Frau Kern-Reichert 
Tel. 0178-7749918  (9-19 Uhr)

Wir suchen

Produktionshelferinnen/
-helfer
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht,
Fahrzeug von Vorteil
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: singen@orizon.de

Wir suchen
Produktions-
helferinnen (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht, kostenloser 
Fahrservice ab Singen, sowie

Schlosser (m/w)
mit Schweißkenntnissen, Vollzeit,
übertarifliche Bezahlung, Fahrzeug
von Vorteil.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Singen
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail:
bewerbung.singen@orizon.de

DozentIn nebenberuflich für Qualifizierungen in der Demenz-Betreuung gesucht
Sie sind ex. Altenpflegerin mit Unterrichtserfahrung, LehrerIn für 
Pflegeberufe oder SozialpädagogIn mit einschlägiger Erfahrung.
Auf Honorarbasis. 
Ansprechpartner: Erich Scheu
Tel. 07731 – 998312
erich.scheu@johanniter.de

Widerholdstraße 50 A - 78224 Singen
Telefon: 07731 9567-30

E-Mail:  singen@personaplan.de

PersonaPlan GmbH

Persona
PPlan

Für unsere Kunden im Raum Singen 
suchen wir:

Altenpfleger/in
Altenpflegehelfer/in
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

KORREKTORAT

SIE SUCHEN EINE ANSPRUCHSVOLLE NEBENTÄTIGKEIT?
Dann sind Sie bei uns richtig: 
Wir suchen zur Qualitätssicherung unserer Zeitung

MITARBEITER/IN auf 400,-€-Basis
Arbeitszeit Di. 17–20 Uhr, Fr. 13–17 Uhr und als
Urlaubsvertretung nach Vereinbarung

Sie bringen mit:
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Hohe Konzentrationsfähigkeit

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Das Korrekturlesen von Anzeigen
• Das Korrekturlesen von redaktionellen Seiten

Wir bieten Ihnen:
• Einarbeitung in Ihr Aufgabengebiet
• Eine interessante und verantwortungsvolle 

Aufgabe in einem motivierten Team.
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung per E-Mail an 
k.kowahl@wochenblatt.net

WOCHENBLATT

3von 4
DREI VON VIER
LESEN DAS 
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Top Nebenjob!
200 € pro Woche plus Firmenwagen

möglich. Interesse? Tel. 0171/4703013

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung per E-Mail.

Keller & Emhardt GmbH & Co. KG  
Fritz-Reichle-Ring 22-24 · D-78315 Radolfzell · Telefon +49 7732 98 27 680
info@keller-emhardt.de · www.keller-emhardt.de

für CNC-Fräsmaschinen

Sie sind teamfähig, flexibel und motiviert
Bestückung und Entnahme
Mess- und Kontrolltätigkeiten
ab 12.00 Uhr

zur Montage von Werkstücken bzw. Baugruppen

Sie sind teamfähig, flexibel und motiviert
mechanische Tätigkeiten
Flexibilität erwünscht

für die Montage von elektromechan. Bauteilen

Sie sind teamfähig, flexibel und motiviert
mechanische Tätigkeiten
Flexibilität erwünscht

Sie sind verantwortungsbewusst und flexibel 
Flexibilität erwünscht

Sie sind flexibel und motiviert
Reinigung der Büroräume, sanitären Anlagen, etc.
Flexibilität möglich

Organisationsfähigkeit, flexibel und motiviert
Korrespondenz mit Kunden und Lieferanten
Disposition und Terminverfolgung
Auftragsverwaltung und Rechnungsstellung
Erstellung von Angeboten und Aufträgen
nach Absprache, Flexibilität erwünscht

Präzisions-CNC-Fräs- & Drehteile 
Baugruppenmontage 
Konventionelle Bestückung
Lötarbeiten

Die Keller & Emhardt GmbH & Co.KG stellt Präzisionsteile in kleinen, mittleren und großen Serien 
für die unterschiedlichsten Industriebereiche her. 1993 gegründet, sehen wir uns heute als dyna-
misches, mittelständisches Unternehmen mit dem Anspruch an höchste Qualität.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir motivierte und und flexible Aushilfskräfte auf 
450,- € Basis für folgende Bereiche:

 Produktionshelfer (m/w)

Ihr Profil:
Ihre Aufgaben:

Arbeitszeiten:

 Produktionshelfer (m/w)

Ihr Profil:
Ihre Aufgaben:
Arbeitszeiten:

 Produktionshelfer (m/w)

Ihr Profil:
Ihre Aufgaben:
Arbeitszeiten:

 Aushilfsfahrer (m/w)

Ihr Profil:
Arbeitszeiten:

 Reinigungskraft (m/w)

Ihr Profil:
Ihre Aufgaben:
Arbeitszeiten:

 Bürokraft (m/w)

Ihr Profil:
Ihre Aufgaben:

Arbeitszeiten:

aus allen Bereichen 
für unsere Niederlassung in Singen

Wir suchen zur Vervollständi-
gung unserer Brigade

einen Koch
in Jahresstellung

einen
Aushilfskoch

hauptsächlich
Wochenende

für Partyservice.
Gasthaus Grüner Baum

Hubert Neidhart, 78345 Moos
Radolfzeller Straße 4, Tel. 0 77 32 / 5 40 77

Biete Ausbildungsstelle
zur/zum

zahnmedizinischen
Fachangestellten

ab Sommer 2015. Wir freuen uns
über Ihre schriftliche Bewerbung.

Zahnarztpraxis Martin Mergard
Schwarzwaldstr. 2, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 11 61

Biete Ausbildungsstelle
zur/zum

zahnmedizinischen
Fachangestellten

ab Sommer 2015. Wir freuen uns
über Ihre schriftliche Bewerbung.

Zahnarztpraxis Martin Mergard
Schwarzwaldstr. 2, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 11 61

Wir suchen ab sofort

Meister/in
Landschaftsgärtner/in

in Vollzeit.

Tel. 07731 / 91 21 05
kontakt@hoffmeier-garten.de

Hoffmeier
Garten und Landschaft
Gewerbestraße 29, 78247 Hilzingen

Junges Unternehmen sucht ab sofort im
Raum Tuttlingen/Singen/Stein a. Rhein CH

Florist/in
Blumenverkaufsfahrer/in

mit Führerschein Kl. C

Tel. 0163 / 6 38 86 62

 
 

� Wir suchen per sofort: 
� Elektriker m. Ausbildung 
� Staplerfahrer m. Staplerschein  
� LKW – Fahrer mit FS – CE 
� Küchenhilfen und 

Pflegepersonal examiniert 
� Fachkräfte und Helfer für 

Industrie und Handel 

Personaltaxi GmbH 
78224 Singen  07731/90 97 18 -10 

viola.darin@personaltaxi.de 

VORAUSSETZUNGEN: • Führerschein und eigener PKW
• zeitliche Flexibilität von Mi. – Fr.

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und Interesse an einer 
verantwortungsvollen und vielseitigen Nebentätigkeit haben, 

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Direktwerbung Vertriebs-GmbH · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen
Tel. 0049 (0) 7731 880044 · Fax 0049 (0) 7731 880041 

E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Über 100.000 WOCHENBLATT-Leser warten wöchentlich 
ungeduldig auf ihr WOCHENBLATT...

Für die

OPTIMIERUNG der ZUSTELLUNG
suchen wir SIE! (m/w)
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Ausbildungsstelle zur Zahnmedizinischen Fachangestellten
Ab sofort suchen wir eine engagierte und freundliche Auszubildende, die Spaß am Umgang

mit Menschen hat und bereit ist, eine verantwortungsvolle Ausbildung zu absolvieren.
Bewerbungen per Post an: Frau Dr. J. B. Kilian
Ringstr. 24, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 4 57 81

Fahrer für sofort gesucht für LKW 7,5 t
auf 400,– €-Basis.
Voraussetzung: fließend deutsch, belastbar, flexibel
einsetzbar.
Von Vorteil wäre: Fahrerkarte/ Fahrerweiterbildung für
LKW.
Anrufe von 9.00 – 11.00 Uhr: Tel. 0 77 31 / 6 86 66

Verkäufer/in mit Vorkenntnissen
Schriftliche Bewerbungen bitte an: Karl Denzel, Tel. 07731 / 6 24 33.

Wir suchen für unsere
Filiale in Bietingen

auf 450-€-Basis und
auf 70 Stunden (Teilzeit)

Taxi Grundler Radolfzell
sucht flexible

• Vollzeitkräfte
• Teilzeitkräfte
• Aushilfen (450 €)

Tag und Nacht
Voraussetzung: sehr gutes Deutsch

07732 / 1 44 88
Taxi-Grundler@t-online.de

Lothar Werner
Frauenarzt

Rielasinger Str. 172 · Singen

Wir haben einen freien

Ausbildungsplatz
ab August 2015!

Schriftliche
 Bewerbungen unter:

ComStern.de ist ein moderner Online-Shop für 
IT, Unterhaltungselektronik und Haushaltsware 

Wir suchen per sofort eine/n

KUNDENBERATER
Zu den Aufgaben gehören:
• Beantwortung von Kundenanfragen 

per E-Mail, Telefon und im Online-Chat 
• Beratung im Bereich Elektronik

Wir erwarten:
• Begeisterung für Elektronik
• 
• Verhandlungssicheres Englisch
• 

Interessiert?

an: guido.sprinkart@pcp.com

Widerholdstraße 50 A - 78224 Singen
Telefon: 07731 9567-30

E-Mail:  singen@personaplan.de

PersonaPlan GmbH

Persona
PPlan

Für unsere Kunden im Raum Singen 
suchen wir:

Fachlageristen (m/w)

Lagerfachkräfte (m/w)

mit Gabelstaplerschein

Maschinenbediener (m/w)

Produktionshelfer (m/w)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen ab sofort zuverlässiges, , flexibles, selbstständig 
arbeitendes

Reinigungspersonal (m/w)
für unseren Kunden in Singen / Schlatt / Rielasingen auf 
geringfügiger Basis. 
Bei Interesse erreichen Sie uns unter: Tel. 07 31/189 97-11
Ansprechpartner: Frau Helmle
E-Mail: k.pinska@piepenbrock.de, Fax 07 31/189 97-79

PIEPENBROCK DIENSTLEISTUNGEN GmbH & Co. KG, Riedweg 54, 89081 Ulm

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN

Wir suchen motivierte, versierte Mitarbeiter mit Freude am Beruf in
einem vielschichtigen und interessanten Tätigkeitsfeld. Es erwartet
Sie ein nettes Team.

Malermeister/in
Maler- und Lackierer/in

Informieren Sie sich unter www.malerwerkstaettefaisst.de,
Tel. 0 77 31 – 6 92 02.

Flexible Mitarbeiter
mit Führerschein

zum sofortigen Eintritt gesucht
für die Bereiche

• Schadstoffsanierung
• Schimmelsanierung
• Industriedemontage
• Entkernung

PSB Umweltservice GmbH / Co. KG
TakeOff - Gewerbepark 3
78579 Neuhausen ob Eck

Tel. 0 74 67 / 91 07 74

Für eine Arztpraxis
in Gottmadingen suchen wir

auf 450,– €-Basis eine
zuverlässige und gewissenhafte

Reinigungskraft.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

unter Chiffre-Nr. 201501 an das
SWB, Postfach 320, 78203 Singen

Reinigungskraft für mehrere Objekte
auf 450,– €-Basis dringend gesucht. 
Tel. 0176 / 30 71 53 23



jetzt neu:

grabmalvorsorge

& -pflege

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Am   21.   Januar   2015   durfte   unser   lieber
Vater, Opa und Uropa in Ruhe einschlafen

Ernst Rost
* 17.10.1920  † 21.01.2015

In tiefer Trauer
Dein Lothar
Sandra und Jürgen Schonhardt mit
Jana, Robin und Toby
Klaus mit Familie

Traueradresse: Lothar Rost, Im Türmle 26, 78224 Singen-Überlingen

Die    Trauerfeier    mit    anschließender    Urnenbeisetzung
findet  am  Dienstag,  dem  03.02.2015,  um  15.00  Uhr  auf
dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Vater,

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode meines lieben
Ehemanns und unseres Vaters

Karl Hengher
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Besonders danken wir für die Blumen- und Geldspenden
sowie die schriftlichen Beileidsbezeigungen.

Dank auch an Herrn Pfarrer Knobelspies für die
 würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und an die
 Onkologie im Klinikum Singen für die liebevolle
 Betreuung.

Singen, im Januar 2015
Hilda Hengher
Im Namen aller Angehörigen

Todesanzeige und Danksagung

Wenn ihr mich sucht,
dann sucht in euren Herzen,

wenn ihr mich dort findet,
dann lebe ich in euch weiter.

Helmut Stoll
* 16. 03. 1928  † 13. 01. 2015

Karla Riede und Hannes Burbach
und alle Freunde und Bekannten

Wir haben ihn seinem Wunsch entsprechend in aller Stille
beigesetzt.

Für die erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Helmut Stoll
der am 13. Januar im Alter von 86 Jahren verstorben ist.
In über 37 Jahren Firmenzugehörigkeit in unserer
 damaligen firmeneigenen Betriebskrankenkasse haben
wir Herrn Stoll als äußerst zuverlässigen, hilfsbereiten
und stets einsatzfreudigen Mitarbeiter erlebt, der bei
 Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung fand.

In dankbarer Erinnerung für seine langjährige Tätigkeit
nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi – Werk Singen

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie
und sprach: "Komm heim."

Rosina Marder
* 11. Mai 1936         † 21. Januar 2015

In stiller Trauer
Gabriele Mandrella mit Familie
Jan Marder mit Familie

78256 Steißlingen,
Silcherstrasse 9

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

«ICH BIN NICHT TOT, 

ICH TAUSCHE NUR DIE RÄUME

ICH LEB’ IN EUCH UND 

GEH’ DURCH EURE TRÄUME»

IN BEWEGUNG WARST DU GLÜCKLICH. 
DEIN LACHEN, DEIN OPTIMISMUS UND 
DEINE HILFSBEREITE ART FEHLEN UNS SEHR.

WER SO GEWIRKT IM LEBEN, WER SO ERFÜLLTE 
SEINE PFLICHT UND STETS SEIN BESTES HAT 
GEGEBEN, VERGESSEN WERDEN WIR DICH NICHT.

KARL STAIGER
11. FEBRUAR 1932 BIS 16. JANUAR 2015

IN LIEBE UND DANKBARKEIT:

INGEBORG, PETER, PASCAL, KEVIN JOSS-STAIGER
CHRISTA, ARMIN, TRUCKENBROD-STAIGER

JENS, DANA, DAMIAN, RAFAEL TRUCKENBROD
MARCO, ANDREA, FLORIN, ELINA, SELIA TRUCKENBROD

BERND, CHRISTINE STAIGER
REIMUND STAIGER
LEBENSPARTNERIN EUGENIA STERZER MIT FAMILIE
GESCHWISTER MIT FAMILIEN

DIE TRAUERFEIER MIT ANSCHLIESSENDER URNENBEISET-
ZUNG FINDET AM FREITAG 30. JANUAR 2015 UM 15 UHR 
AUF DEM WALDFRIEDHOF SINGEN IN DER GROSSEN 
TRAUERHALLE STATT.

TRAUERADRESSE: CHRISTA TRUCKENBROD, LANGENÄCKER 31
78239 RIELASINGEN-WORBLINGEN

Du bist erlöst, du spürst nun keine Schmerzen, 
du gingst zu früh, doch bleibst du in unseren Herzen. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem guten Vater,  

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel 
 

Gerhard Bosch 
 

* 05 .08 .1943   †  24 .01 .2015

In lieber Erinnerung 
 

Deine Edith 
Renate mit Patrick  
Susanne und Christian 
und alle Anverwandten 

Die Beerdigung findet auf Wunsch des Verstorbenen  
im Familienkreis statt. 

  Eigeltingen, 
     Untere Blatt 46 

Lieber Chris,
herzlichen Glückwunsch

zum Führerschein.
Oma und Opa

Dieter Fittkau
16.10.1945  – 22.12.2014

Danke
für eine stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft.

Margret Fittkau
Marc Fittkau mit Familie
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FAMILIENANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN SIND EIN STÜCK ERINNERUNG

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND
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Ich hab den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht,
so lebt denn wohl, ihr Lieben,
ich werd' zur Ruh' gebracht.

In  Liebe  und  Dankbarkeit  nehmen  wir  Abschied  von  meiner  lieben  Mutter,
unserer Schwiegermutter, Oma, Tante und Patin

* 25.12.1926          † 21.01.2015

Danke   sagen   wir   allen,   die   ihre   Anteilnahme   in   vielfältiger   Weise   zum
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an das Pflegepersonal des Friedrichsheim Gailingen für die
fürsorgliche Pflege und Herrn Dr. Wilms für die gute ärztliche Betreuung.

Gottmadingen, den 21.01.2015 In stiller Trauer
Edith und Hagen Körber
Tobias und Monika Körber
sowie alle Anverwandten

Ilse Groß

Auf  Wunsch  der  Verstorbenen  fand  die  Beisetzung  in  aller  Stille  auf  dem  Friedhof  in
Gottmadingen statt.

Ich hab den Berg erstiegen, 
der euch noch Mühe macht, 
so lebt denn wohl, ihr Lieben, 
ich werd' zur Ruh' gebracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben  Mutter,
unserer Schwiegermutter, Oma, Tante und Patin

Ilse Groß
*25.12.1926    † 21.01.2015

Danke sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an das Pflegepersonal des Friedrichsheim Gailingen für die
fürsorgliche Pflege und Herrn Dr. Wilms für die gute ärztliche Betreuung.

Gottmadingen, den 21.01.2015 In stiller Trauer
Edith und Hagen Körber 
Tobias und Monika Körber 
sowie alle Anverwandten

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung in aller Stille auf dem Friedhof in 
Gottmadingen statt.

Der Tod 

ist der Grenzstein 

des Lebens, 

aber nicht der Liebe.

(unbekannt)

José Manuel Vinagre Vidal
* 06. 03. 1938     † 17. 01. 2015

Deine Frau Maria
und die Kinder

José und Familie
Antonio und Familie
Carlos und Familie
Paulo und Familie

Die Beerdigung fand im Kreis der Familie in Portugal statt.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann,

treusorgenden, guten Vater und Opa

Danksagung!

Zum Tode meines lieben Mannes

Heinrich „Heinz“ Lemken
Ich danke allen, die mit mir fühlten

und sich durch Wort, Schrift und Zuwendungen äußerten!

Luise Lemken
Januar 2015

N A C H R U F

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Jose Manuel Vinagre Vidal            
der im Alter von 76 Jahren verstorben ist.

Herr Vidal gehörte über siebenundzwanzig Jahre unserem Unternehmen
an; er war zuletzt als Rollenschneider in der Rollenschneiderei des Produk-
tionsbereichs blank tätig. Zum 1. April 1997 trat er in den wohlverdienten
Ruhestand.

Voll Trauer nehmen wir Abschied von einem stets zuverlässigen und pflicht-
bewussten Mitarbeiter, der bei Vorgesetzten und Kollegen geschätzt und
anerkannt war.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Geschäftsführung und Betriebsrat
Amcor Flexibles Singen GmbH

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es gibt Trost zu spüren, wie viele ihn geschätzt haben.

Herzlichen Dank für die überaus große Anteilnahme zum Abschied meines lieben Mannes

Edelbert Knecht
allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben für Umarmungen und tröstende Worte

für die zahlreichen Schrift- & Geldspenden.

Besonderer Dank gilt:
• Herrn Dr. Peter Mayr für die jahrelange ärztliche Betreuung und tröstende Worte
• Herrn Pfarrer Auer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier auf Waldruh St. Katharinen
• Adina Lauer vom Gräflichen Rentamt Bodman für die Begleitung der Trauerfeier
• den Schulkameraden & Arbeitskollegen
• dem Narrenverein Bosköpfe Bodman
• dem Bestattungsinstitut Ernst Horn für die einfühlsame Unterstützung und gute Organisation.

Bodman, im Janur 2015 Im Namen aller Angehörigen
Roswitha Knecht

Als die Kraft zu Ende ging, war’s kein Sterben
sondern Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, Vater und Großvater

Hans Berger
* 21.06.1920      † 21.01.2015

In liebevoller Erinnerung Deine Frau Helga
Tochter Heike mit Frank und Familie
Sohn Falk mit Grit und Sandra

Singen den 21.01.2015

Wir bedanken uns für die gute Betreuung von Dr. Stadie, 
Dr. Müller und dem Pflegedienst der Johanniter.

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Singen statt.

In stillen Gedanken
haben wir von Dir
Abschied genommen. Danke
Helmut
Albers
† 10.01.2015

Im Namen aller                                 
Angehörigen                                     
Christoph, Christine,                        
Amely und Krümel

Trauer ist die Brücke zur Liebe,
die in der Erinnerung zu etwas
Kostbarem und Ewigem wird.

Wir werden Dich nie
vergessen

ALEXANDRA SPECK
Januar 2011

Beate, Annett, Clara

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den Stunden des
Abschieds mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme und ihr Mitgefühl  durch vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Insbesondere danken wir
- dem Team Lavendel vom Pflegeheim Blumenfeld
- Dr. Steckkönig und seinem Praxisteam
- Hr. Gumz vom Bestattungsinstitut Decker für die

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
- Für die zahlreichen Schrift-, Geld- und Blumen-

spenden.

Edeltraud Sumser
Natascha und Reto Brütsch

Josef Sumser
† 05.12.2014

Der Tod i s t  das  Tor  zum Licht
am Ende  e ines  mühsam gewordenen Weges .

Franz  von  As s i s i

Erika Diez
* 31 .01 .1918   † 18 .01 .2015

Der Tod sch l i eßt  den Lebenskre i s ,
doch Erinnerung und Dankbarke i t
ö f fnen ihn we i t er .

In Liebe
Hans jörg  und Martha Maria
Joachim
Katrin  und Mart in  mit  Lena und Pasca l

Wir  haben s i e  ihrem Wunsch entsprechend in  a l l er  St i l l e  be iges e tzt .

Danke
Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns in so großer Herzlichkeit
und Aufrichtigkeit durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden sowie durch die
Teilnahme an der Trauerfeier unseres lieben Verstorbenen

Christian Lippert
ihre Anteilnahme bekundeten, möchten wir hiermit unseren herzlichen Dank sagen.
Besonders danken möchten wir Herrn Diakon Ehinger für die einfühlsame Gestaltung der
Trauerfeier.

Worblingen, im Januar 2015 Familien Lippert
und Gabriel
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Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Danke, dass Du unser Leben
mit Liebe und Sorge umgeben hast.

Iris Pellegrino-Schroeder
* 22.12.1959     † 20.01.2015

In lieber Erinnerung
Dein Ehemann Erasmo
Deine Tochter Jessica
und alle Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 29.01.2015 um 14.00 Uhr
in der großen Kapelle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Unfassbar, dass Du nicht mehr bist,
aber wunderbar, dass Du warst.

In Gedenken an meine liebe Freundin und Mutter
meiner Tochter

Iris Pellegrino-Schroeder
Du wirst immer in unserem Herzen bleiben.

Dein Fritz Schroeder

So sehr wir Dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,

das war für uns der größte Schmerz.

Willi Prutscher
„Onki“

* 14. 01.1945     † 16. 01. 2015

Worblingen, im Januar 2015

In Liebe
Deine Christa

die Geschwister
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier 
findet am Freitag,
den 30.01.2015,
um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Worblingen
statt.

NACHRUF

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Wilhelm Prutscher
der im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Herr Prutscher war über 23 Jahre für unser Unternehmen tätig.
Im Januar 2009 trat Herr Prutscher in seinen wohlverdienten Ruhestand.

Wir nehmen Abschied von einem hilfsbereiten Mitarbeiter,
der wegen seiner Kollegialität und Freundlichkeit allseits beliebt war.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Thüga Aktiengesellschaft Thüga Energie GmbH

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es gibt Trost
zu spüren, wie viele ihn geschätzt haben.

Herzlichen Dank

für die überaus große Anteilnahme zum Abschied
meines lieben Mannes, unseres Vaters und Opas

Manfred Totzke
11. 01. 2015

Danke für die stille Umarmung, für die tröstenden Worte,
 gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck, wenn
Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und
Freundschaft, für Blumen- und Geldspenden und für die
 Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Singen, im Januar 2015 Ursela Totzke
Michael und Torsten

Es nimmt der Augenblick
was Jahre geben.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen

Heinrich Martin
* 23.11.1924        † 17.01.2015

Die Trauerfeier fand seinem Wunsch entsprechend in aller Stille statt.
Für die erwiesene Anteilnahme sprechen wir unseren herzlichen Dank aus.

78234 Engen, In stiller Trauer
Hegaustraße 2 Irmgard Martin

Werner mit Familie
Klaus mit Familie
Karlheinz mit Familie

N AC H R U F
Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Christel Angolano

Die Verstorbene war von 1971 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 1998 als
Reinemachefrau für mehrere städtische Einrichtungen beschäftigt. Durch ihren Fleiß
und ihre Hilfsbereitschaft hat sie hohe Anerkennung und Wertschätzung 
erworben.

Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Singen (Hohentwiel), den 28. Januar 2015
Für die Stadtverwaltung: Für den Personalrat der Stadtverwaltung:
Bernd Häusler, Oberbürgermeister Heinz Rottinger, Vorsitzender

Glücklich sind wir zwei gegangen,
immer gleichen Schritt's.
Was vom Schicksal du empfangen,
ich empfing es mit.
Einer war die Kraft des anderen,
einer des anderen Trost.
Und nun, kann ich's nicht verstehen
und mir wird so bang.
Jeder muss alleine gehen, seinen schwersten Gang.

Mit Dankbarkeit lassen wir Dich gehen.

* 26.06.1936          † 25.01.2015

In Liebe und stiller Trauer
Erwin Hubeny
Elke Hubeny
Jessica und Timo Bortolazzo
Iris Hubeny
und alle, die Sie in liebevoller Erinnerung behalten.

Deinen Wunsch, zu Hause und im Beisein Deiner Familie Abschied zu nehmen, konnten wir
Dir erfüllen.

Martha Hubeny-Geiger

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
Wir danken Herrn Dr. Kaiser für seine ausserordentlich liebevolle Begleitung in den letzten
Monaten.

Gottmadingen, den 25.01.2015

In Andenken an Dich  
lieber Papa, Schwiegerpapa  und Opa 

 

Udo Dressel 
 

† 21.01.2012 
      

 Menschen gibt es, die vergisst man nie. 
      Wie weit der Tod sie auch getragen, 

      ein warmer Glanz von ihrem Wesen  
  bleibt uns in allen Tagen! 
 

Du bist viel zu früh gegangen, aber in unseren  
 Herzen wirst Du immer bei uns sein! 
 

  In Liebe 
Deine Familie, Kinder & Enkelkinder 

1.01.2012

vergisst man nie.
 auch getragen,

on ihrem Wesen 
n Tagen!

aber in unseren 
bei uns sein!

lkinder

Unfassbar, dass du nicht mehr bist, aber wunderbar, dass du warst.

Wir nehmen Abschied von

Christel Angolano
geb. Dowideit

* 09. 12. 1937  † 20. 01. 2015

Singen, In liebevoller Erinnerung
Konstanzer Str. 105 Cosimo

Peppi
Dominic, Sarah und Julian
Ingrid, Bruni und Kurt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den
29.01.2015, um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
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Eine Stimme, die uns
vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer

für uns da war, lebt nicht
mehr.

Was uns bleibt, sind
Liebe, Dank und

Erinnerung an viele
schöne Jahre.

Elisabeth Schwald
† 11. Januar 2015

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht
wurde.

Herzlichen Dank

allen, die sich mit uns verbunden fühlten, mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Helmut Schwald
mit Familie

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre

Anteilnahme durch Blumen- und Geldspenden sowie
schriftlich zum Ausdruck gebracht haben.

Albert Held
Besonders bedanken wir uns bei
– Herrn Pfarrer Böhler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– Herrn Dr. Kästner / Michel für die langjährige ärztliche Betreuung
– dem Pflegepersonal des Seniorenheims Friedrichsheim

Gailingen, im Januar 2015 Im Namen aller Angehörigen
Agathe Held

Danksagung
Wir danken von Herzen allen, die meine liebe Frau, unsere Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Beate Ziegenbalg
geb. Bähr

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Verbundenheit und
ihr Mitgefühl durch Geldspenden sowie durch schriftliche und

mündliche Beileidsbezeigungen zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
– Herrn Pfarrer Benz für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung,
– Herrn Dr. Fietz mit seinem Team für gute therapeutische Begleitung und
– der Station 31 des Hegauklinikums Singen für die gute ärztliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Bohlingen, im Januar 2015 Reinhard Ziegenbalg

Statt Karten
Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

Todesanzeige und Danksagung

Wir nahmen Abschied von

Gerhard Heinz Behnke
* 28. 04. 1937    † 11. 01. 2015

Überlauf/Pommern

Im engsten Familienkreis wurde er zur Ruhe gebettet.

Ruhe in Frieden
Marlies Behnke mit Sohn Ralf und Tina
Schwester Erika mit Helmut Fuchs
Schwager Klaus Knüppel mit
Susanne und Martin Schneider mit Lion
und alle Familienangehörige

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.
Besonders danken wir dem Pflegeheim Sonnenhalde, Singen.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Gerhard Behnke
der am 11. Januar 2015 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. Herr Behnke
gehörte über 47 Jahre unserem Unternehmen als Mitarbeiter in der Abteilung
Fabrikation Nassprodukte an. Seine umfassenden Fachkenntnisse,
 vielseitigen Erfahrungen sowie seine Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
brachten Ihm bei seinen Vorgesetzten und Kollegen ein hohes Maß an
 Wertschätzung, Achtung und Anerkennung ein.

Wir sind dem Verstorbenen für seine langjährige Tätigkeit zu großem Dank
verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Werksleitung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi – Werk Singen

Herzlichen Dank
sagen  wir  allen,  die  sich  in  unserer  tiefen  Trauer  mit  uns  verbunden  fühlten,  ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Herrn Pfarrer Klein für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
der Mesnerin Frau Regina Jäkle für die Ausrichtung des Rosenkranz betens sowie
dem     Bestattungsinstitut     Koller     e.K.,     Herrn     Schäuble,     für     die     einfühlsame
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Josef BrügelMoos-Weiler, im Januar 2015

Margaretha Brügel

Wir  danken  für  die  persönlichen  Worte,  Briefe,  die  stillen  Umarmungen  sowie  die
Blumen- und Geldspenden.

Besonders danken wir:

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so viel Freundschaft, Liebe und
Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben und ihre Anteilnahme zum Ausdruck
durch Worte, Blumen, Karten, Händedruck und Geldspenden gebracht haben.

Erwin Meßmer
Besonders bedanken wir uns bei:

– Hausarzt Dr. Fritz – Dr. Kählert mit Team
– Onkologische Praxis Dr. Fietz
– den Ärzten und dem Pflegepersonal der Station 18 Klinikum Singen für die 

liebevolle Begleitung
– dem Maggiwerk Singen für den würdevollen Nachruf
– dem Narrenverein Neuhausen für den ehrenden Nachruf
– Herrn Vikar Manter und Pfarrer Neckermann für die einfühlsame Gestaltung der 

Trauerfeier, der Beisetzung und dem Seelenamt.

Engen-Neuhausen, im Januar 2015 Im Namen aller Angehörigen
Elfriede Meßmer
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Sport-Kalender

Handball
Südbadenliga, Herren
Samstag, 31. Januar, 
15.30 Uhr: HSG Konstanz II 
– SG Muggensturm/Kuppen-
heim
Samstag, 31. Januar, 20 Uhr: 
Steißlingen – Helmlingen
Oberliga (BW Damen)
Sonntag, 1. Februar, 
16.30 Uhr: TuS Steißlingen – 
HSG Mannheim
Volleyball
Oberliga
Samstag, 31. Januar, 20 Uhr:
Untersee Volleys - SG Brei-
sach-Gündlingen, Untersee-
halle
Tischtennis
Badenliga
Samstag, 31. Januar, 18 Uhr:
TTV Ettlingen - TTC Mühl-
hausen

(le). »Knapp daneben ist auch 
vorbei.« Das galt an diesem 
Wochenende wohl besonders 
für die Männer des TuS Steiß-
lingen, die bei ihrer Niederlage 
in Schutterwald erkennen 
mussten, dass auch ein ersatz-
geschwächtes Schutterwald 
nicht Herbolzheim ist. Entspre-
chend enttäuscht war Trainer 
Merk, der nach dem Spiel 
meinte, dass es wohl noch nie 
so einfach gewesen wäre, in 
Schutterwald zu gewinnen. Am 
kommenden Wochenende ist 
dann wieder Großkampftag in 
der Mindlestalhalle. Zunächst 
ist am Samstagabend um 20 
Uhr mit dem TuS Helmlingen 
erneut ein Tabellenschlusslicht 
zu Gast und am Sonntag um 
16.30 Uhr kämpfen die Frauen 
in der Oberliga gegen die HSG 
Mannheim. Die Hegauerinnen 
brauchen dringend Punkte im 
Kampf um den Klassenerhalt. 
Südbadenliga, Männer: TuS 
Schutterwald – TuS Steißlin-
gen 26:25 (13:10). In Schutter-
wald entwickelte sich zunächst 
bis zum 4:4 ein ausgeglichenes 
Spiel, in dem die Gastgeber 
zwar vorlegten, der TuS aber 
immer wieder den Anschluss 
fand. Von der Spielfreude des 
letzten Heimspiels war aller-
dings bald nicht mehr viel zu 
sehen. Schutterwald nutzte die 
vielen Steißlinger Ballverluste 
und setzte sich, trotz einer 
recht guten Abwehrleistung 
der Gäste, bis zur Halbzeit mit 
13:10 etwas ab. Ein ähnliches 
Bild bot die 2. Hälfte. Doch 
dann wurden die Bemühungen 
des TuS belohnt. Die Hegauer 
kamen trotz herausragender 
Leistungen des Schutterwalder 
Torwarts wieder auf ein Tor he-
ran, mussten die Gastgeber 
aber eine Viertelstunde vor 
dem Abpfiff erneut mit fünf 
Toren ziehen lassen. Nun wur-
de es so richtig spannend. Der 
TuS nutzte ein Überzahlspiel 
geschickt aus und schaffte das 
21:21. Danach gelang es der 
Heimmannschaft in einer dra-
matischen Schlussphase einen 
schwer umkämpften 
26:25-Sieg einzufahren. Für 
den TuS warfen dabei Steffen 
Maier 6, Markus Reck 5, Fabi-
an Maier 4 und Timo Ströhle 
4/4 Tore.

HANDBALLSZENE
Singen (swb). Mit einem unge-
fährdeten 9:1-Erfolg bei der TG 
Eggenstein konnte der TTC Sin-
gen seine Spitzenposition in 
der Tischtennis-Badenliga ver-
teidigen. Robertson/Stumper 
sowie Vasdaris/Goldberg setz-
ten sich für die Hohentwieler 
durch. Im mittleren Paarkreuz 
überzeugten Pelz und Vasdaris. 
Die weiteren Zähler steuerten 
Goldberg und Reich bei.

Starker 
Auftakt 

Singen (swb). Heidelberg war 
für die Wasserspringer des 
Stadtturnvereins Singen eine 
Reise wert: Bei den baden-
württembergischen Meister-
schaften dominierten Werner 
Zühlke (Ak 55–59), Bianca 
Zühlke (Ak 25–29) und Sonja 
Pikul (Ak 20–24) ihre Alters-
klassen und sprangen sich von 
1-m- und 3-m-Brett ganz nach 
vorne und wurden mit der 
Goldmedaille belohnt. 
Simone Sinistra (Ak 45–49) 
zeigte schöne Sprünge und be-
legte von 1 m und 3 m den 2. 
Platz. 
René Weber (Ak 80+) holte vom 
1-m-Brett ebenfalls Gold und 
vom 3-m-Brett die Silberme-
daille. Pirmin Hany (Ak 50–54) 
ersprang sich von 1 m die 
Bronzemedaille und belegte 
von 3 m Platz 4.
Besonders erfreulich waren die 
Leistungen der Damen: Von elf 
Teilnehmern in der offenen 
Klasse setzte sich Bianca Zühl-
ke hier von 1 m und in der 
Kombination durch und ge-
wann die jeweils die Goldme-
daille. Vom 3-m-Brett und vom 
Turm wurde sie Zweite und 
freute sich über die Silberme-
daille. 

An die Spitze
gesprungen

 Karlsruhe/Hegau (swb). Bei 
den baden-württembergische 
Seniorenmeisterschaften in 
Karlsruhe holte Thomas Straub 
(M50) vom StTV Singen im 
Weitsprung den Titel und damit 
die Goldmedaille mit 5,91 m. 
Die Bronzemedaille sicherte 
sich Petra Geßler über 60 m in 
9,43 s. 
Kerstin Tietz (beide W50) be-
legte den 4. Platz in 9,52 s. 

Gold für 
Thomas Straub

Mannheim/Radolfzell (swb). 
Die Untersee Volleys aus Ra-
dolfzell konnten mit einem kla-
ren 3:0-Sieg im Spitzenspiel 
der Oberliga Baden gegen die 
VSG Mannheim ihre Führung 
an der Tabellenspitze ausbauen. 
Damit wurde ein weiterer wich-
tiger Schritt zum Durchmarsch 
in die Regionalliga Süd ge-
macht. 
Es lief unerwartet glatt für die 
Seehasen. Gleich zu Beginn 
war zu erkennen, dass die Ra-
dolfzeller die Niederlage aus 
der Hinrunde nicht nur verges-
sen machen wollten, sondern 
auch den Nordbadenern ihre 

Grenzen aufzeigen. So ging der 
erste Satz klar mit 25:14 an die 
Südbadener, die auch im zwei-
ten Durchgang wenig zuließen 
und die taktischen Vorgaben 
von Trainer Antonio Bonelli 
konsequent umsetzten. Mit 
25:19 ging der zweite Satz wie-
der an die Gäste und die Mann-
heimer versuchten jetzt auf 
dem Spielfeld etwas Unruhe zu 
stiften. Doch die Radolfzeller 
ließen sich nicht aus der Ruhe 
bringen, motivierten sich noch 
einmal beim Stande von 17:17 
im 3. Satz und fuhren schließ-
lich einen verdienten 25:19-Er-
folg zum Gesamtsieg ein. 

Durchmarsch 
fest im Blick

Heiße Matches liefern sich die Untersee Volleys in Radolfzell.

WWW.WOCHENBLATT.NET/
SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

Wir bieten eine gutbürgerliche Küche mit re-

gionalen Produkten und mediterranen Spe-

zialitäten. Unsere Seeterrasse lädt zum

Träumen ein. Seehaus Hotel & Restaurant,

78351 Bodman-Ludwigshafen, Tel. 0 77 73/

92 01 48

Restaurant Seehaus

Ein Besuch lohnt sich!

Restaurant Sättele in Steißlingen

Ein Besuch lohnt sich!

Ein Besuch lohnt sich!

Endlich wieder …

Taverne El Greco,
Radolfzell verlost drei Gutscheine im Wert

von je 20,– € für ein feines Essen in seinem

Restaurant. Wer am Samstag, den

31.01.2015 zwischen 12.00 Uhr und 21.00

Uhr auf www.wochenblatt.net/sitzplatz unter     

(wb bewegt) am Gewinnspiel teilnimmt,

kann mit etwas Glück einen der drei Gut-

scheine gewinnen. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen, ebenso eine Barauszahlung.

Wenn es mehr Teilnehmer als Gewinne gibt,

entscheidet das Los.

Sher E Punjab
Indische Köstlich-

keiten gekocht mit

speziellen indi-

schen Gewürzen.

Die Schärfestufen

sind frei wählbar.

Jeden 1. Sonntag im Monat Buffet, auf

Wunsch auch Partyservice und vegetarische

Gerichte. Sher E Punjab, Scheffelstr. 22,

78224 Singen, Telefon 07731 – 907850

Ein Besuch lohnt sich!

… ein Grieche in Radolfzell!

Genießen Sie unsere köstlichen mediterranen

Gerichte und kommen Sie zu einem Kurzur-

laub in unsere kleine Taverne! Mittags und

abends!  Taverne El Greco, Seestr. 59, R’zell,

Tel. 07732-3731,ehem. Hirschklause.

Taverne
- El Greco -

griechische Spezialitäten

Reservierung erwünscht

NEU!

Genießen Sie unsere Calamares, Dorade- und

Lachsfilets vom Grill und andere Köstlichkeiten. 

Restaurant Mykonos, 78224 Singen, Telefon

0 77 31/1 46 97 77

Mykonos Griechisches Restaurant

Ein Besuch lohnt sich!

Genießen Sie unseren leckeren Mittagstisch

oder gönnen Sie sich, Ihren Freunden und

Bekannten ein tolles Abendessen. 

Sonntag Ruhetag.

Steißlingen, Schillerstraße 9, Telefon

0 77 38/92 90 50

Lavazza
Caffè Crema od. Classic
1 kg

10,99
Gültig vom 28. – 31. 01. 2015 in den Filialen Rielasingen, Moos und 
Singen.  Solange Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten.

MÜNCHOW
SINGEN I MOOS I TENGEN I RIELASINGEN

Weitere Angebote auf Seite 18
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DO 29.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30 Uhr. 96 Hours - Taken 3:
20.50 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu: 16.30 Uhr. Baymax -
Riesiges Robowabohu, 3D:
16.00, 18.25 Uhr. Da muss Mann
durch: 16.20, 20.45 Uhr. Die Ent-
deckung der Unendlichkeit: 20.00
Uhr. Frau Müller muss weg:
16.20, 19.00 Uhr. Fünf Freunde 4:
16.00, 17.30 Uhr. Honig im Kopf:
16.45, 19.45 Uhr. John Wick:
21.00 Uhr. Let’s be Cops - Die
Party Bullen: 17.30 Uhr. Mortde-
cai - Der Teilzeitgauner: 18.25,
20.45 Uhr. Quija - Spiel nicht mit
dem Teufel: 21.00 Uhr. The Imita-
tion Game - Ein streng geheimes
Leben: 18.20, 20.00 Uhr.
Gemskino: Das Salz der Erde:
20.00 Uhr.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Spiegelhalle, Foyer, 20.00 Uhr:
»No Bull Sheet«, szenische Le-
sung von Jugendlichen für Ju-

gendliche; www.theaterkon-
stanz.de.
Seniorenzentrum für Bildung u.
Kultur, 19.30 Uhr: »Konstanzer
Krimiwinter«, »Trotzkis Narr«
von Ulrich Ritzel, Moderation:
Betriks Begovic; Karten:
www.krimiwinter.de.

SONSTIGES
KONSTANZ
Werkstatt, 20.00 Uhr: »Nur
mit mir allein zum Glück«, inte-
gratives Performance-Projekt
von M. Stuhlmann; Gastspiel;
www.theaterkonstanz.de.

FR 30.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30, 23.15 Uhr. 96 Hours -
Taken 3: 21.30, 23.15 Uhr. Bay-
max - Riesiges Robowabohu:
16.30 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu, 3D: 16.00, 19.00 Uhr.
Da muss Mann durch: 16.20,
20.45 Uhr. Exodus: Götter und
Könige, 3D: 22.45 Uhr. Frau Mül-

ler muss weg: 19.00 Uhr. Fünf
Freunde 4: 16.00, 17.30 Uhr.
Honig im Kopf: 16.45, 19.45 Uhr.
John Wick: 21.00, 23.15 Uhr. Let’s
be Cops - Die Party Bullen: 16.00,
20.45 Uhr. Mortdecai - Der Teil-
zeitgauner: 18.25, 20.45, 23.15
Uhr. Quija - Spiel nicht mit dem
Teufel: 21.00, 23.00 Uhr. The Imi-
tation Game - Ein streng gehei-
mes Leben: 18.20, 20.00 Uhr. The
Loft: 23.15 Uhr.
Gemskino: Das Salz der Erde:
20.00 Uhr.

KLEINKUNST
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Songs
from Ireland«, Old and New; Cel-
ticmusic; www.kammgarn.ch.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Ri-
chard III.«, von W. Shakespeare;
Premiere; www.theaterkon-
stanz.de., 
Werkstatt, 20.00 Uhr: »El Cimar-
rón«, nach Miguel Ángel Barnet
Lanza; www.theaterkonstanz.de.

SONSTIGES
FRAUENFELD - CH
Naturmuseum u. Museum für
Archäologie Thurgau, 10.30 Uhr:
Museumsznüni »im Moor«, ge-
führter Rundgang durch die Son-
derausstellung »Moore -
Lebensraum und Weltkultur-
erbe« mit den Museumsleitern;
Eintritt frei.
KONSTANZ
Klimperkasten, 19.30 Uhr: »Kon-
stanzer Krimiwinter«, »Max und
Moritz« - Live Kriminalhörspiel;
Studenten-Spezial; Karten:
www.krimiwinter.de.
SINGEN
Stadthalle, 14.00 Uhr: »Narren-
spiegel - Seniorennachmittag«,
der Poppelezunft; Karten beim
WOCHENBLATT und tickets.
wochenblatt.net.
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Narren-
spiegel«, der Poppelezunft Sin-
gen; Karten beim WOCHENBLATT
oder tickets.wochenblatt.net.
TUTTLINGEN
Stadthalle, 16.00 Uhr: »Conni«,
Das Musical; Karten: 07461/910996.
WINTERTHUR - CH
Kunstmuseum, 19.00 Uhr: »Karl
Jakob Wegmann« -, Aufbruch zu
neuen Spielen; Vernissage;
www.kmw.ch.

SA 31.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30, 23.15 Uhr. 96 Hours -
Taken 3: 21.30, 23.15 Uhr. Annie:
14.45 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu: 14.00, 16.30 Uhr.
Baymax - Riesiges Robowabohu,
3D: 16.00, 19.00 Uhr. Bibi und
Tina - Voll verhext: 14.00 Uhr. Da
muss Mann durch: 16.20, 20.45
Uhr. Der kleine Drache Kokos-
nuss: 14.00 Uhr. Die Pinguine
aus Madagascar: 14.00 Uhr. Frau
Müller muss weg: 16.20, 19.00
Uhr. Fünf Freunde 4: 15.00, 17.30
Uhr. Honig im Kopf: 16.45, 19.45
Uhr. John Wick: 21.00, 23.15 Uhr.
Let’s be Cops - Die Party Bullen:
14.00, 22.45 Uhr. Mortdecai - Der
Teilzeitgauner: 18.25, 20.45,
23.15 Uhr. Nachts im Museum:
Das geheimnisvolle Grabmal:
16.10 Uhr. Offenbach: Les Contes
d’Hoffmann (MET): 19.00 Uhr.
Quija - Spiel nicht mit dem Teu-
fel: 21.00, 23.00 Uhr. Paddington:
14.30 Uhr. The Gambler: 23.15
Uhr. The Imitation Game - Ein
streng geheimes Leben: 18.20,
20.00 Uhr.
Gemskino: Das Salz der Erde:
20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Ri-
chard III.«, von William Shakes -
peare; www.theaterkonstanz.de. 
Werkstatt, 23.00 Uhr :»Richard III
- Revolution, Baby!«, nach Wil-
liam Shakespeare; Karten:
www.theaterkonstanz.de.

SONSTIGES
KONSTANZ
Spiegelhalle, Foyer, 20.00 Uhr:

»Wolfgang - das Musical - hilft!«,
Liederabend von und mit Wolf-
gang Erkwoh; www.theaterkon-
stanz.de.
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Narren-
spiegel«, der Poppelezunft; Kar-
ten beim WOCHENBLATT oder
tickets.wochenblatt.net.

SO 01.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30 Uhr. 96 Hours - Taken 3:
20.50 Uhr. Annie: 13.45 Uhr. Bay-
max - Riesiges Robowabohu:
14.00, 16.30 Uhr. Baymax - Riesi-
ges Robowabohu, 3D: 12.00,
16.00, 18.25 Uhr. Bibi und Tina -
Voll verhext: 14.00 Uhr. Da muss
Mann durch: 16.20, 20.45 Uhr.
Der Hobbit 3 - Die Schlacht der
fünf Heere, HFR 3D: 12.00 Uhr.
Der kleine Drache Kokosnuss:
14.00 Uhr. Die Pinguine aus Ma-
dagascar: 12.10, 14.00 Uhr. Dok-
tor Proktors Pupspulver: 11.45
Uhr. Frau Müller muss weg:
12.00, 16.20, 19.00 Uhr. Fünf
Freunde 4: 11.45, 15.00, 17.30
Uhr. Honig im Kopf: 14.20, 16.45,
19.45 Uhr. John Wick: 21.00 Uhr.
Let’s be Cops - Die Party Bullen:
17.30 Uhr. Magic in the Moon-
light: 11.45 Uhr. Monsieur
Claude und seine Töchter: 11.45
Uhr. Mortdecai - Der Teilzeitgau-
ner: 18.25, 20.45 Uhr. Nachts im
Museum: Das geheimnisvolle
Grabmal: 16.10 Uhr. Quija - Spiel
nicht mit dem Teufel: 21.00 Uhr.
Paddington: 14.30 Uhr. The Best
of Me - Mein Weg zu dir: 20.00
Uhr. The Imitation Game - Ein
streng geheimes Leben: 18.20,
20.00 Uhr.
Gemskino: Timbuktu, OmU
(Weitwinkel-Kino): 11.00 Uhr.
Lola auf der Erbse (Weitwinkel-
Kino): 15.00 Uhr. Citizenfour,
OmU (Weitwinkel-Kino): 20.00
Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Festsaal Inselhotel, 11.00 Uhr:
»Philharmonie Konstanz«, Naf-
tule und die Reise nach Jerusa-
lem, eduART-Familienkonzert;
Klarinette: H. Eisel, Schauspieler:
J. Merz, Dirigent: H. Reich; Kar-
ten: 07531/900-150, www.phil-
harmonie-konstanz.de.
19.00 Uhr: »Philharmonie Kon-
stanz«, »Happy Birthday!« Zum
Geburtstag der Komponistin Ur-
sula Mamlok; Philharmonisches
Kammerorchester für Neue
Musik, Leitung: Prof. F. Lang;
Karten: 07531/900-150,
www.philharmonie-konstanz.de.
SCHAFFHAUSEN - CH
Rathauslaube, 10.45 Uhr: »Claire
Huangci u. Tristan Cornut«, Klavier
und Violoncello; Werke von L. v.
Beethoven, R. Schumann, S. Rach-
maninoff; Eintritt frei, Kollekte.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, 15.00 Uhr: »Um Him-
mels Willen, Ikarus!«, Wiederauf-

Ein Engagement der

Montag 2. Februar 2015, 19 Uhr
Stadttheater Schaffhausen

Apéro nach dem Konzert

Vorverkauf an der Theaterkasse
Mo-Fr 16-18, Sa 10-12 Uhr, 052 625 05 55

und bei Schaffhausen Tourismus
Mo-Fr 9.30-17 Uhr, 052 632 40 20

Abendkasse ab 18.15 Uhr

mit den Solisten
Nora Chastain, Violine
Wen-Sinn Yang, Violoncello
Werner Bärtschi und
Homero Francesch, Klavier

Galakonzert
zur Eröffnung der

11. Schaffhauser Meisterkurse

Werke von
Beethoven

Brahms
Saint-Saëns

Ravel

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-20

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/880020
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

’S dät lange!              30.01.15
Poppele Narrenspiegel  31.01.15

Markus Maria Profitlich
                                03.02.15

Sissi                          04.02.15

Das Phantom
der Oper                    20.02.15

Xavier Naidoo
Frei Sein
Open Air 2015
Messe Freiburg           03.07.15

Sunrise Avenue
Fairytales - Best-Tour 2015
Open Air
Messe Freiburg           04.07.15

Andreas Gabalier
Zenith, Strasbourg      27.01.16

Engen, Neue Stadthalle

Dance Masters!          20.03.15

Friedrichsh., Graf-Zeppelin-Haus

Michael Mittermeier
»Blackout«                  29.06.15

Mirja Boes                 14.03.15

Ralf Schmitz              01.05.15

Zeltfestival Konstanz-Kreuzlingen

Kaya Yanar                01.07.15

Jackson Browne         02.07.15

Hohentwielfestival Singen

Patti Smith                16.07.15

Passenger                   21.07.15

Clueso                       25.07.15

Radolfzell, Milchwerk

Ingo Appelt               19.03.15

SINGEN, Kulturzentrum Gems

Abdelkarim                27.02.15

Käpt’n Blaubär
-Das Kindermusical - 17.04.15

TERMINE

Im Internet unter www.lidl-reisen.de 
oder anrufen: 069  899 1 45 80

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8.00–22.00 Uhr persönlich für Sie erreichbar. Sterneklassifizierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen 
Reisen kein Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, D 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und Zahlungsbedingungen 
des Veranstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestätigung und Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20–30 % des Reisepreises fällig, der 
Restbetrag ist 30 Tage vor Abreise zu leisten.                                                                                                                1 zzgl. Versandkosten

JETZT 
BUCHEN !

  Unsere Top-Reise der Woche!
Sommersonne in 
Kroatien genießen !

 Eigenanreise, 5 bzw. 7 Nächte, 
Hotel Pinija , inkl. Halbpension

Inklusive

€ 10.-
Gutschein 1
pro Buchung

bei lidl-fotos.de Ihre Inklusivleistungen:
 5 bzw. 7 Übernachtungen im 4-Sterne-

 Hotel im Doppelzimmer Classic
 5 bzw. 7x reichhaltiges 

 Frühstücksbuffet
 5 bzw. 7x Buffet am Abend
 Wellnessgutschein im Wert 

 von € 10.- pro Vollzahler
 Parkplatz (nach Verfügbarkeit)
  TÜV-Pannenschutz (genaue 
Bestimmungen mit Reiseunterlagen)

Termine Preise

Anreise Sonntag (5 Nächte)
Saison A: 05.04.–10.05., 11.10.–01.11. 149.-
Saison B: 17.05.–31.05., 13.09.–04.10. 179.-
Saison C: 07.06., 14.06., 30.08., 06.09. 199.-
Saison D: 21.06.–05.07., 16.08., 23.08. 219.-
Saison E: 12.07.–09.08. 249.-
Anreise Samstag (7 Nächte)
Saison A: 04.04., 10.10.–31.10. 189.-
Saison B: 11.04.–09.05., 19.09.–03.10. 219.-
Saison C: 16.05.–30.05., 12.09. 249.-
Saison D: 06.06., 13.06., 29.08., 05.09. 299.-
Saison E: 20.06.–04.07., 15.08., 22.08. 329.-
Saison F: 11.07.–08.08. 369.-

Bestellnummer: K23A08-54

PREISE & TERMINE 2015 IN € / PERSON 
IM DZ CLASSIC

Veranstalter der Reise                              . 
Herbert-Rabius-Str. 26, D–53225 Bonn.

Wunschleistungen pro Person: Zuschlag Doppelzimmer Pre-
mium: ab € 10.- Zusatzkosten (zahlbar vor Ort): Kurtaxe: 
ca. € 1.- pro Person;  Haustiere nicht erlaubt

85%
Weiterempfehlung
Stand 19. Februar 2015

° Mit Selbstbehalt (20 % des erstattungsfähigen Schadens, mindestens € 25.- pro Person). Nicht gültig für die Zusatzangebote unserer Kooperationspartner unter „Unsere Partnerangebote“, wie z. B. 
Skireisen, Touren & Ausflüge, Ferienhäuser/-wohnungen, Kreuzfahrten, Rundreisen, Flüge weltweit, Parken am Flughafen oder Reisegutscheine. Nur gültig für Online-Buchungen auf www.lidl-reisen.
de bis 28.02.2015. Keine Barauszahlung möglich.

Urlaubsort: Petrcane liegt gegenüber 
der Insel Ugljan in der Region Norddalmatien. In den Sommermonaten blüht das kleine Zent-
rum Petrcanes mit seinen zahlreichen Tavernen und Konobas auf. 

Hotelbeschreibung: Das Hotel liegt auf einer kleinen Halbinsel, nur wenige 100 m vom 
Ortszentrum entfernt. In ca. 300 m Entfernung befinden sich öffentlich zugängliche Fels- und 
Kiesstrände. Das Hotel verfügt über Rezeption, Lift, Restaurant, Taverne, Bar, Terrasse und 
Außenpool (geöffnet ca. 16.05.–19.09.).

Zimmerbeschreibung: Die Doppelzimmer Classic (Belegung: min. 2 Erw., max. 2 Erw.+ 
1 Kind) verfügen über Bad oder Dusche / WC, Fön, TV sowie Klimaanlage und Balkon. Die Dop-
pelzimmer Premium (Belegung: min. 2 Erw., max. 2 Erw.+1 Kind) verfügen über eine ähnli-
che Ausstattung und wurden im Winter 2014 / 15 komplett neu renoviert.

Sport / Wellness: Ohne Gebühr: Süßwasser-Hallenbad (geschlossen von ca. 06.06.–05.09), 
Sauna, Fitnessraum, Tennisplätze sowie Animationsprogramm (ca. 13.06.–05.09.). Gegen 
Gebühr: Beauty- und Wellnessanwendungen sowie Fahrradverleih (ca. 14.06.–06.09.).

Kinderermäßigung: auf Anfrage

pro Person ab

149.-
www.lidl-reisen.de

REISERÜCKTRITT-REISERÜCKTRITT-
VERSICHERUNGVERSICHERUNG

GRATIS °GRATIS °
Nur bei 

Online-
Buchung!

Über
100.000
Reiseangebote!
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TERMINE

nahme; www.theaterkonstanz.de., 
Stadttheater, 18.00 Uhr: »Richard
III.«, von William Shakespeare;
www.theaterkonstanz.de.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäol. Landesmuseum Baden-
Württemberg, 11.00 Uhr: »Ar-
chäologie und Playmobil«,
Familienführung; www.konstanz.
alm.-bw.de.
SINGEN
Stadthalle, 15.00 Uhr: »Hurtigru-
ten«, Live-Multivisionsshow; mit
dem Postschiff entlang der
norwegischen Fjorde. Karten
beim WOCHENBLATT und tickets.
wochenblatt.net.
18.00 Uhr: »Bike-Bergsteigen«,
Live-Multivisionsshow mit dem
Hochgebirgs-Biker Harald Philipp;
Karten beim WOCHENBLATT und
tickets.wochenblatt.net.

MO 02.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu: 16.00 Uhr. Baymax -
Riesiges Robowabohu, 3D: 16.00,
18.25 Uhr. Da muss Mann durch:
16.20, 20.45 Uhr. Fünf Freunde 4:
16.00, 17.30 Uhr. Honig im Kopf:
16.45, 19.45 Uhr. John Wick: 21.00
Uhr. Magic in the Moonlight:
17.30, 20.00 Uhr. Mortdecai - Der
Teilzeitgauner: 18.25, 20.45 Uhr.
Mr. Morgan’s Last Love: 14.45,
16.00 Uhr. Quija - Spiel nicht mit
dem Teufel: 21.00 Uhr. Sneak Pre-
view: 20.30 Uhr. The Imitation
Game - Ein streng geheimes
Leben: 18.20, 20.00 Uhr.

KLASSIK
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 19.00 Uhr: »Gala-
konzert«, zur Eröffnung der 11.
Schaffhauser Meisterkurse; Kar-
ten: 0041/526250555.

VORTRÄGE
ENGEN
Stadtbibliothek, 15.00 Uhr: »Ich,
Kater Robinson«, Traumstunde-
Lesung ab 5 Jahren/Stadt Engen.
SINGEN
Stadthalle, 10.30 Uhr: »Mit Moti-
vation in eine erfolgreiche Zu-
kunft«, Vortrag des Triathleten
und Motivationschoachs Andreas
Niedrig; Singener Kriminalprä-
vention.

DI 03.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30 Uhr. 96 Hours - Taken 3:
20.50 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu: 16.30 Uhr. Baymax -
Riesiges Robowabohu, 3D: 16.00,
18.25 Uhr. Da muss Mann durch:
16.20, 20.45 Uhr. Frau Müller
muss weg: 16.20, 19.00 Uhr. Fünf
Freunde 4: 16.00, 17.30 Uhr. Honig
im Kopf: 16.45, 19.45 Uhr. John
Wick: 21.00 Uhr. Let’s be Cops -
Die Party Bullen: 17.30 Uhr. Magic
in the Moonlight: 20.00 Uhr. Mort-
decai - Der Teilzeitgauner: 18.25,
20.45 Uhr. Quija - Spiel nicht mit
dem Teufel: 21.00 Uhr. The Imita-
tion Game - Ein streng geheimes
Leben: 18.20, 20.00 Uhr.
Gemskino: Timbuktu, OmU (Weit-
winkel-Kino): 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, »Amparo Sánchez«,

ehem. Sängerin der
Meszito-Band Amparanoia; www.
kulturladen.de; Karten beim WO-
CHENBLATT und tickets.
wochenblatt.net.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt, 9.30 Uhr + 11 Uhr:
»Oh, wie schön ist Panama«, nach
dem Kinderbuch von Janos, Fas-
sung: J. Wehner; www.theater-
konstanz.de.

SONSTIGES
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Markus
Maria Profitlich«, mit seinem Co-
medy-Programm »Halbzeit«; Kar-
ten im Kulturzentrum Gems.

MI 04.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 3 Türken und 1 Baby:
18.30 Uhr. Baymax - Riesiges Ro-
bowabohu: 16.30 Uhr. Baymax -
Riesiges Robowabohu, 3D: 16.00,
18.25 Uhr. Da muss Mann durch:
16.20, 20.45 Uhr. Der Hobbit 3 -
Die Schlacht der fünf Heere, HFR
3D: 20.00 Uhr. Frau Müller muss
weg: 16.20, 19.00 Uhr. Fünf
Freunde 4: 16.00, 17.30 Uhr. Honig
im Kopf: 16.45, 19.45 Uhr. John
Wick: 21.00 Uhr. Let’s be Cops -
Die Party Bullen: 17.30 Uhr. Mort-
decai - Der Teilzeitgauner: 18.25,
20.45 Uhr. Quija - Spiel nicht mit
dem Teufel: 21.00 Uhr. The Imita-
tion Game - Ein streng geheimes
Leben: 18.20, 20.45 Uhr. Unbro-
ken: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.00 Uhr: »Hun-
dreds«, Indie-Elektro Pop (Ger),
Tame The Noise Tour 2015;
Karten beim WOCHENBLATT und
tickets.wochenblatt.net.
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Jazz-Club-Kon-
zert«, mit Joscha Oetz Perfecto-
mat; Reserv.: 07731/66557.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 15.00 Uhr: »Richard
III.«, von William Shakespeare;
www.theaterkonstanz.de.,
Werkstatt, 20.00 Uhr: »El Cimar-
rón«, nach Miguel Ángel Barnet
Lanza; www.theaterkonstanz.de.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Stadttheater, Foyer, 20.00 Uhr:
»Theater u. Psychoanalyse«, Vor-
trag von Prof. Dr. Wirth: »Warum
wir lachen …«; www.theaterkon-
stanz.de.
Rosgarten-Museum, 19.00 Uhr:
»Belchenjäger im Ried«, ein Ölge-
mälde von B. Wiese und eine
umstrittene Jagdtradition an Un-
tersee und Rhein; Referent: Dr.
Tobias Engelsing; Anmeldung:
07531/900-913.

SONSTIGES
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Sissi«,
Musical um »Liebe, Macht und
Leidenschaft«; Karten beim
WOCHENBLATT und tickets.
wochenblatt.net.

AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städt. Museum Engen + Galerie,
»In der Natur des Lichts«, bis 15.
März, von Nicole Bold; Forum Re-

gional. Öffnungszeiten: Di-Fr: 14-
17 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
»Geschichte Engens, Sakrale
Kunst, Archäologische Abtei-
lung«, bis 21. Dez., Dauerausstel-
lungen. Öffnungszeiten: Di-Fr:
14-17 Uhr, Sa/So: 10-17 Uhr.
»Intervall« bis 8. März, von Alex-
andra Baumgartner. Öffnungszei-
ten: Di-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So: 10-17
Uhr.
KONSTANZ
Archäol. Landesmuseum Baden-
Württemberg, »Archäologie und
Playmobil«, bis 22. Feb., Voll bis
unters Dach - Konstanz und sein
Konzil; www.konstanz.alm-bw.de.
Öffnungszeiten: Di-So u. Feiertag:
10-18 Uhr.
Galerie Grashey, Schützenstr. 14,
»Willi Siber«, bis 7. März, Skulptu-
ren, Objekte; 07531/16614,
www.grashey.eu. Öffnungszeiten:
Mi-Fr: 15-18 Uhr u.n.V. (12.-18.2.
geschlossen).
Städt. Wessenberg-Galerie, Kul-
turzentrum am Münster, »Ver-
schneit liegt rings die ganze
Welt«, bis 8. März, Der Winter in
Farbholzschnitten des Jugend-
stils, (9.-15.2. geschlossen). Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr.
SINGEN
MAC Museum, »Andy Warhol.

Cars«., bis 17. Mai, Öffnungszei-
ten: Mi-Fr: 14-18 Uhr, Sa: 13-18
Uhr, So: 11-18 Uhr.
STOCKACH
Altes Forstamt, Stadtmuseum,
»Gut in Form - Gipsmodel und
Herstellung der Zizenhausener
Terrakotten«, bis 7. Feb., Einblick
in Themenvielfalt der Model und
Produktion der Figuren.
TUTTLINGEN
Galerie der Stadt Tuttlingen, »Per
Kirkeby«, bis 15. Feb., Malerei,
Graphik und Skulptur. Öffnungs-
zeiten: Di-So u. Feiertage: 11-18
Uhr.
WINTERTHUR - CH
Kunstmuseum, »Karl Jakob Weg-
mann«, von 31. Jan. bis 6. April,
Aufbruch zu neuen Spielen;
www.kmw.ch. Öffnungszeiten: Di:
10-20 Uhr, Mi-So: 10-17 Uhr.
»Otto Meyer-Amden«: bis 19.
April, Stuttgarter Studien, Amde-
ner Landschaften und Zürcher
Impressionen. Das Frühwerk
1905-1914; www.kmw.ch. Öff-
nungszeiten: Di: 10-20 Uhr, Mi-So:
10-17 Uhr.
ZÜRICH - CH
Kunsthaus, »Ferdinand Hodler/
Jean-Frédéric Schnyder«, bis 26.
April, www.kunsthaus.ch. Öff-
nungszeiten: Mi/Do: 10-20 Uhr,
Fr/Sa/So/Di: 10-18 Uhr.

Istanbul

Stadtrundfahrt
Bustransfer & Reisebegleitung ab/bis Hegau

Direktflug ab Zürich – begrenzte Platzzahl!
5 Tage: 14.03. - 18.03.2015
Reisepreis pro Person im DZ mit ÜF € 565,– | EZ-Zuschlag € 95,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen 

www.growe-reisen.de | Tel. 0 77 31/9764 44

Kartenvorverkauf
im WOCHENBLATT
Besuchen Sie den

Narrenspiegel
der Poppele-Zunft 2015
Am Freitag,30.1.,
und Samstag,31.1., um 20 Uhr
in der Stadthalle
erwarten Sie die Antworten
auf das Fasnetsmotto:
„‘S dät lange!“

Kartenvorverkauf natürlich im
SINGENER WOCHENBLATT,
in den Verkaufsstellen der KTS,
online über www.stadthalle-singen.de
Beste Sicht auch in den letzten Reihen
durch Sitzerhöhung. Ein spezielles
 Angebot für Firmen und Betriebe für
€ 25 p.P. auf der Galerie: Eintritt,
Buffet, 3 Freigetränke (zu bestellen
unter saeckelmeister@poppele-zunft.de)

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: gegrillte Schweinehaxe

mit Semmelknödel 9,90
€

Landgasthaus Bohl
Mi. – So.
ab 11 Uhr geöffnet
durchgehend warme Küche

Letzte Woche – bis 31. Januar 2015:
Dario Fo

DER DIEB,
DER NICHT ZU
SCHADEN KAM

Komödie
Mi., Do., Fr., Sa. • 20.30 Uhr

Nächste Premiere 4. Februar 2015:

DIE LIEBE LIEBE
Literarisch-musikalisches

KABARETT
mit dem Färbe-Ensemble

Theatercafé
an den Vorstellungstagen

ab 18 Uhr geöffnet!

Karten/Information:
(0 77 31) 6 46 46 + 6 26 63, Mo. – Sa. 10 – 14 Uhr

Abendkasse ab 19.30 Uhr
Schlachthausstraße 24, www.diefaerbe.de

12.2. 4 T. Dolce Vita im mondänen Bad Kissingen 388,-
16.2. 7 T. Bad Füssing wirkt und wirkt und wirkt... 675,-
7.3. 9 T. Frühling auf der Trauminsel Sizilien 895,-
19.3. 4 T. Zur Kamelienblüte in die Toskana 340,-
22.3. 8 T. Thermalbaden in Abano oderMontegrotto 655,-
24.3. 5 T. Zum „Sonne tanken“ an die Riviera 398,-
26.3. 4 T. Frühlingszauber am Lago Maggiore 375,-
1.4. 7 T. Osterreise „Sorrrent, Capri, Amalfiküste“ 598,-
3.4. 4 T. Königliche Ostertage im „Monarch Hotel“ 355,-
3.4. 4 T. Ostern in der Goldenen Stadt Prag – deluxe! 398,-
3.4. 4 T. Über Ostern ins zauberhafte Veneto 388,-
7.4. 5 T. Wien und die malerischeWachau 488,-
8.4. 4 T. Paris mit allen Highlights ... und mehr! 398,-
8.4. 5 T. Die wundervolle Tulpenblüte von Holland 498,-
12.4. 8 T. Marienbad – Eropas Perle der Heilbäder 655,-
13.4. 4 T. Sonnige Frühlingstage am Gardasee 370,-
14.4. 5 T. Die Provence – ein Stück lebendiger Poesie 498,-
15.4. 5 T. Berlin von seinen schönsten Seiten 498,-

Fordern Sie bitte unseren neuen Katalog an!

Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

88696 Owingen

Tel. (07551) 971929-0
www.stork-touristik.de

Valentinszauber im
Berchtesgadener

Land

3 Tage, 13.–15. Februar
Busreise, HP, 3HHotel „Ruperti-

hof“ (www.ruperti-hotels.de),

Programm 248,– (EZ +20,-)



 Singen (ly). Zu Hause fernse-
hen ist out. Zahlreiche Hobby-
Detektive haben mittlerweile 
das gemeinsame TATORT 
schauen im Singener Kreuz zu 
einem kleinen Event gemacht. 
Beim Fußball ist Public-Vie-
wing längst etabliert. Jedoch 
zusammen auf Tätersuche ge-
hen bei einem Krimi? 1970 
wurden die ersten TATORT-Fol-
gen gesendet. 

Seitdem wird die Fan-Gemein-
de immer größer und TATORT 
ist mittlerweile Kult. Am kom-
menden Sonntag, 1. Februar, 
um 20 Uhr kommen die Fans 
wieder zusammen und genie-
ßen in gemütlicher Atmosphäre 
im Gasthaus Kreuz die gemein-
samen Ermittlungen. Jeder 
kann gerne zum Mitschauen 
vorbeikommen.

ZU GUTER LETZT
Mi., 28. Januar 2015 Seite 36

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Eine 
schicke Einladung vom Profes-
sor hielt ich zwischen meinen 
Pfoten. Bruno hatte zur 
Besprechung eingela-
den; einziges Thema 
»Der Tanz auf 
dem Vulkan«. Unser Präsident, 
Fritz Dackel, bat um vollzähli-
ges Erscheinen. »Der Tanz 
auf dem Vulkan«, das ist ein 
gelungenes Motto für un-
seren Fasnetsball«, fand 
Hugo von Montarnier, der 
Mops von Frau Maier. Ge-
meinsam liefen wir zum Pro-
fessor. Lady Pudel, Henriette – 
Bleu de Gascogne, Max der 
Berner Sennenhund, Fritz Da-
ckel, Hugo, Struppi und meine 
Wenigkeit, wir alle waren ge-
spannt auf das was uns erwar-
tete. Von wegen Fasnetsmotto. 
Unser Dicker lachte schallend 
über diese Vermutung. »Ich ha-
be mit dem Tanz auf dem Vul-
kan völlig andere Dinge ge-
meint«, erklärte er. „Jetzt war 
doch gerade das Weltwirt-
schaftsforum 2015 in Davos. 
Ein ganz besonderes Treffen 
für Spitzenpolitiker, Topmana-
ger und Wissenschaftler. Die 
Teilnehmer sprachen über glo-
bale Herausforderungen. Dazu 
gehören auch die geplanten 
Freihandelsabkommen bzw. 
wie man sie möglichst ge-

räuschlos und schnell durch-
setzt; die EU-Schuldenkrise 
stand auch zur Debatte. 

    Die 
    US-Ver-

 schuldung war
    erstaunli-

cherwei-
se kein 
Thema. 

   Der Russland-
Ukraine-Konflikt 

 bot  ebenfalls Ge-
 sprächsstoff und nicht 
zu vergessen der Klimawandel. 
Bei Flightradar 24 wurde je-
doch die Realität aufgedeckt; 
allein zu Beginn des Forums 
wurden 1.700 Flüge von Pri-
vat-Jets im Luftraum beobach-
tet. Auch auf der Straße ließen 
es die Mächtigen richtig kra-
chen. Statt die bereit gestellten 
Edel – Vans zu nutzen, ver-
stopften sie mit ihren Luxus – 
Karossen die Straßen. Bei den 
schon festgestellten Klimaver-
änderungen nenn ich das 
»Tanz auf dem Vulkan« und 
Doppelmoral der Tagungsteil-
nehmer«, so der Professor. 
»In der WOCHENBLATT – 
Hauptstadt tanzen sie gerade 
auch auf dem Vulkan; der Vul-
kan heißt GVV – Pleite; jeden 
Tag gibt es neue Hiobs-Bot-
schaften. 

Bei meinen Nachforschungen 
habe ich im Internet einige in-
teressante Nachrichten zu die-
sem traurigen Kapitel gefun-
den. Unter http://www.see
moz.de/ lokal_regional/ der-
gvv-skandal-und-andere- un-
klarheiten ist nachzulesen 
»Doch die kommunalen 
GmbHs waren in Singen Chef-
sache, nicht nur das Kranken-
haus sondern eben auch die 
GVV. Die Aufsichtsräte waren 
zu äußerster Geheimhaltung 
verpflichtet, rein gar nichts 
sollte nach außen dringen. Ein 
Gemeinderat weigerte sich ge-
genüber seiner Fraktion auch 
nur die geringsten Auskünfte 
zu erteilen; diese Episode rei-
che noch in die Amtszeit von 
OB Andreas Renner zurück« 
berichtete unsere Intelligenz-
bestie. 
Ich war fassungslos. Was sind 
Swap – Geschäfte? Stimmt es, 
dass zumindest ein Teil des He-
gau-Towers aus Swap-Ge-
schäften finanziert wurde? 
Wer hat zu dieser Finanzierung 
geraten? Wo sind die Verant-
wortlichen geblieben? Abge-
taucht? Die Stadt und Gemein-
derat stehen in der Verantwor-
tung gegenüber den Mietern. 
Darauf komme ich bestimmt 
noch mal zurück. 
In diesem Sinn bis zum nächs-
ten Mal, Ihr bunter Hund.

Tanz auf dem Vulkan
beim Weltwirtschaftsgipfel

Radolfzell (swb). Bruno Zühlke 
spielt den Theaterhausmeister 
Huber — ein badisches Urge-
stein. Ein Theaterabend, in dem 
der urige Humor des einfachen 
Mannes Huber mit klassischen 
Künsten der Clownerie verbun-
den wird: gekonnte Persiflagen, 
faszinierende Bewegungsküns-
te und musikalische Vielfalt. 
Mitreißend dabei das Spiel mit 
dem Publikum und die unver-
brauchte Situationskomik. 
Ausgezeichnet mit dem baden-
württembergischen Kleinkunst-
preis ist »Hubers Verwand-
lung« am Freitag, 30. Januar, 
20 Uhr, im Zeller-Kultur-Zen-
trum, Fürstenbergstraße 7a, Ra-
dolfzell zu sehen. Mehr Infos 
unter www.zellerkultur.de.

Sternstunde des 
Hausmeisters 

 Singen (swb). Unterwegs sein 
als Bewusstseinszustand – von 
den letzten 16 Jahren hat der 
Kölner Kontrabassist und Kom-
ponist Joschua Oetz fünf in San 
Diego, Kalifornien und sieben 
in Lima, Peru zugebracht. Im 
Jahr 2011 verlegte er seinen 
Wirkungsschwerpunkt wieder 
in seine Heimatstadt Köln. Dort 
ist zusammen mit dem Starpia-
nist Simon Nabatov, Cajonspe-
zialistin Laura Robele, Saxo-
phonist Niels Klein und Drum-
mer Bodek Janke ein Dream-
team entstanden, das musikali-
sches Freudenfeuer mit ver-
spricht. Und dies als Gast des 
Jazzclubs Singen am Mittwoch, 
4. Februar, 20.30 Uhr, in der 
Singener Gems.

»Perfektomat«
beim Jazzclub

Singen (swb). Im Singener 
Theater »Die Färbe« hat die 
letzte Spielwoche von Dario 
Fo’s Farce »Der Dieb, der nicht 
zu Schaden kam« begonnen. 
Nur noch bis zum kommenden 
Samstag, 31. Januar, ist die tur-
bulente Komödie mit einem 
Vorspiel »Enthüllung« von Ros-
so di San Secondo auf der Fär-
bebühne zu sehen, die vielen 
Menschen durch die Lust der 
Schauspieler an diesem Stück 
das Herz so richtig erfreut hat-
te.
Die nächste Premiere findet be-
reits am nächsten Mittwoch, 4. 
Februar statt. 
Unter dem Titel »Die liebe LIE-
BE« präsentiert das bewährte 
und beliebt Färbe-Ensemble 
(Bernadette Hug, Rebecca Lara 
Müller, Jessica Tietsche, Julia 
Carina Wachsmann, Maxim 
Agné, Patrick Hellenbrand, El-

mar F. Kühling) ein bitterbös-
freches literarisch-musikali-
sches Kabarett mit satirischen 
Texten der Weltliteratur und 
beliebten musikalischen Ever-
greens. Ein äußerst vergnügli-
cher Abend wird garantiert, 
verspricht Regisseur Peter Si-
mon. 
Gerade die närrische Hochsai-
son bietet einen idealen Rah-
men für diese freche Revue.
Die Vorstellungen finden in der 
Färbe vom 4. bis 28. Februar 
jeweils am Mittwoch, Donners-
tag, Freitag und Samstag um 
20.30 Uhr statt. 
Karten sind bei telefonischer 
Reservierung (07731) 64646 + 
62663, sowie an der jeweiligen 
Abendkasse ab 19.30 Uhr er-
hältlich. 
Das Theatercafé ist an den Vor-
stellungstagen jeweils ab 18 
Uhr geöffnet.

»Die liebe LIEBE«
Färbe mit Kabarett-Premiere

 Singen (swb). Das Singener 
kommunale Kino Weitwinkel 
zeigt am Sonntag, 1. Februar, 
zwei Filme, die in den Katego-
rien »fremdsprachiger Film«‘ 
bzw. Dokumentarfilm für den 
Oscar nominiert sind: Der 
Spielfilm »Timbuktu« themati-
siert in poetischer Form den 
Terror, den religiöse Funda-
mentalisten auf die Bevölke-
rung der Weltkulturerbe-Stadt 
Timbuktu im afrikanischen Ma-
li ausüben. Zu sehen ist »Tim-
buktu« in der Matinee um 11 
Uhr und in der Wiederholung 
am Dienstag, 3. Februar, 20 
Uhr. Unbedingt sehenswert ist 
in einer Reprise »Citizenfour« 
mit »Whistleblower« Edward 
Snowden am Sonntag, 20 Uhr.

Oscarnominiert
und sehenswert

 Konstanz (swb). Zu zwei Kon-
zerten am Sonntag, 1. Februar, 
lädt die Südwestdeutsche Phil-
harmonie ein. Um 11 Uhr ist 
beim eduART-Familienkonzert 
der Klezmer-Klarinettist Hel-
mut Eisel (Naftule) zusammen 
mit dem Schauspieler Johannes 
Merz zu Gast. Geburtstag wird 
um 19 Uhr gemeinsam mit der 
Berliner Komponistin Ursula 
Mamlok gefeiert, die 92 Jahre 
alt wird, als Sonderkonzert be-
stehend aus sechs von ihren 
Werken. Bereits am Samstag-
abend ist Ursula Mamlok um 
19.30 Uhr beim Zeitzeugenge-
spräch anlässlich des Holo-
caust-Gedenktages 2015 im 
Wolkensteinsaal des Kulturzen-
trums zu Gast. 

Konzert zum
Geburtstag

Stein am Rhein (of). Zum Jah-
reswechsel hat Stein am Rhein 
das Künstlerprojekt »Chretze-
turm« an die Windlerstiftung 
übergeben. Damit gibt es mit 
Elisabeth Schraut aus dem Mu-
seum Lindwurm eine engagierte 
Kulturmoderatorin, die einem 
Kulturapéro gleich mal einen 
Akt des Willkommens letzten 
Donnerstag im »Chretzeturm« 
durchführte, um neuen Wind zu 
zeigen. Dort präsentiert sich seit 
9. Januar die Tübinger Textil-
künstlerin Angelika Zeller als 
aktuelle Stipendiatin.

Bilder vom Apéro 
gibt es unter bil-
der.wochenblatt. 
net.

Moderierte
Kunst und Kultur

Nur noch bis Samstag spielt das Färbe-Ensemble Dario Fo’s köstli-
che Komödie »Der Dieb, der nicht zu Schaden kam« . Bereits ab 4. 
Februar startet dann die Revue »Die liebe LIEBE« im Singener 
Theater. swb-Bild: Bührer

»Hubers Verwandlung« erhielt 
den baden-württembergischen 
Kleinkunstpreis.

Das Quintett »Perfektomat« will 
beim Jazzclub ein Freudenfeuer 
abbrennen. swb-Bild: pr

Der 0scarnominierte Film »Tim-
buktu« ist im Weitwinkel zu 
sehen. swb-Bild: pr

Ein Geburtstagskonzert mit Ur-
sula Mamlok findet am Sonn-
tag statt.

Angelika Zellers malerische 
Bilder setzen sich aus Fäden 
zusammen. swb-Bild: of

In der Kolpingsfamilie Konstanz 
ist auch der CDU-Bundestags-
abgeordnete Andreas Jung. 

 Stockach (sw). Andreas Jung, 
CDU-Bundestagsabgeordneter 
und gebürtiger Stockacher, ist 
Mitglied der Kolpingsfamilie 
Konstanz. Wie kam’s dazu? Das 
verriet er beim Neujahrsemp-
fang der Kolpingsfamilie 
Stockach. Er war Gast beim 
Weinfest in Konstanz gewesen, 
war von Stand zu Stand gegan-
gen und viele Vereine forderten 
ihn dabei auf, Mitglied zu wer-
den. »Gerne. Wenn Sie Mitglied 
in der CDU werden«, antwortete 
Andreas Jung. Das schützte ihn 
vor Nachfragen. Bis er zum 
Stand der Kolpingsfamilie kam. 
Der dortige Verantwortliche 
war bereit, Christdemokrat zu 
werden. Und so musste Andreas 
Jung im Gegenzug eintreten. 

Eine Frage
der Ehre

Tatort im
Team schauen

Eine offene Fangemeinde schaut 
jeden Sonntag gemeinsam den 
TATORT. swb-Bild: ly

Aktuelle Bilder und Berichte
vom Poppele-Narrenspiegel
gibt es bereits in der Nacht
auf Samstag bei WOCHEN -
BLATT-Online.

Mehr darüber unter 
www.wochenblatt.net/heute sportheute
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